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Ans Oriinmeide.
Roman von K. Hkakmö- Zapfen.

Ich verließ unser Zelt. Der Graf war schon früh aus¬
gezogen, ich war allein in meiner Zerrissenheit, und das
war gut, es ersparte mir die Beschämung vor meinem
Freunde; denn vielleicht mar noch mein Glück wieder auf¬
zubauen, ein einziges Wort konnte ja den Riß wieder aus¬
heilen, den dieser unselige Brief verursacht. Ich zerriß ihn
in Fetzen und, am Meere angelangt, warf ich ihn in seine
Wellen, gleich den Myrthcnblüthen Tags vorher. So
wandelbar ist menschliches Glück!

Meine ganze Ruhe war wiedergekehrt; ich ging lang¬
samen, aber festen Schrittes den Weg zum türkischen Hause.

Ohne Anmeldung trat ich in den Kiosk, den die Familie
zu bewohnen pflegte. Die alte Signora lehnte nachlässig
im Divan und fächelte sich mit einem Palmblatt Kühlung
zu. Sie schien eifrig geredet zu haben, denn sie verstummte
bei meinem Eintritt und richtete sich stolz und gerade auf,
als ich begrüßend an sie herantrat. Tonina, abgewandten
Antlitzgs, blickte aus dem offenen Fenster in das Meer. Als
sie meine Stimme hörte, zuckte sie erschreckt zusammen, ohne
jedoch aufzusehen, obgleich sie es empfinden mußte, daß
mein angstvoll forschender Blick auf ihrem todtblassen Antlitz
ruhte.

„Signora," sagte ich, dem kalten, bösen Blick der alten
Dame fest begegnend, „ich komme meiner Ehre wegen, die
zu vertheidigen bin ich da. Ihnen gegenüber habe ich dies
nöthig, Tonina wird gleich mir wissen, daß Sie, Signora,
einen selbstbegangenen Jrrthum sträflich ausnützen, um die
Ihnen unwillkommene Verbindung zwischen Ihrer Tochter
und mir zu verhindern."

„Wir verlangen nicht nach Ihrer Vertheidignng, Signor,"
antwortete sie schnell und spöttisch; „die mio, Sie hätten
sich diese Unterredung sparen können."

„Aber ich verlange darnach, Signora," rief ich ranh,
„und mögen Sie mir aufbürden, was Sie selbst nicht
glauben, nicht von Ihnen nehme ich das Wort zurück, was
mir in ernster Stunde gegeben ist."

Meine Gereiztheit berührte sie nicht.
Ich wandte mich an Tonina. Unbeweglich, bleich, still

wie ein Marmorbild stand sie vor mir.
„Nicht wahr, Tonina, Du hältst mich nicht niedriger

Denkungsart fähig?" fragte ich mild, „und Du erfüllst
Dein Wort, das Du mir gestern gegeben?"

Sie schlug ihre Augen auf, und die Hände über der
Brust kreuzend, sagte sie: „So wahr ich an Gott glaube,
so glaube ich an —"

„Tonina!" rief die harte, gebieterische Stimme der
Mutter, während sich ihre Gestalt trennend zwischen uns
stellte, „Sie vergessen, Signor, daß Sie der Braut des
Konsuls Bolandi gegenüber stehen. Cara mia, sprich, auf
daß Signor wisse, wie er Dich anzureden hat. Bist Du
nicht Bolandis Braut!"

Ein Beben ging durch ihre Gestalt, durch die athemlose
Stille aber drang ihr vernehmliches„Ja ".

Ich wurde von unsagbaren Gefühlen bestürmt. Es war
ein Aufwallen und Fluthen in mir von Schmerz, Zorn, ge¬

kränktem Stolz, Verachtung. Der bestrickende Zauber ihrer
Weiblichkeit und Demuth, wie sie so dastand, in bleichem,
ergebungsvollem Schmerz, verlor auf einmal seine Macht
über mich. War' wie gestern in der seligen Stunde die
Gluth der Leidenschaft über sie gekommen, hiudurchgedrungen
auch jetzt die höchste Seelcnqual, ich hätte die eigene ge¬
trösteter ertragen können, als Angesichts dieser frommen
Ruhe. Diese willenlose Ergebenheit schreckte wieder das
häßliche Gespenst in mir auf, den Zweifel an ihre Liebe,
und mit diesem Gift in der Seele hätte ich sie verlassen,
wenn nicht die Mutter in der Freude sicheren Erfolges ihre
Diplomatie vergessen und durch ein paar Worte den Schleier
zerrissen hätte, der meine Geliebte verhüllte.

Sie hatte die schwankende Gestalt der Tochter umfaßt
und rief, weniger im Ton des Mitleids, als höhnenden
Triumphes: „Tonina poveretta! die Scene macht Dich noch
krank. — Ja , Signor, die Töchter Italiens kennen ihre
Kindespflichten, Muttersegen und Mutterfluch haben bei ihnen
die höchste Geltung."

Also das war die Waffe, womit sie ihren Sieg errungen!
Ich rief es ihr höhnisch, verächtlich zu, und daß ihr dieser
Triumph nicht selbst zum Fluche werden möge. Was des
Feindseligen noch mehr geredet wurde, bis ich schied, ich
weiß es nicht mehr.

Kein Wort, kein Gruß, nicht einmal ein Blick wurde mir
nachgesandt. In der Halle verweilte ich einen Augenblick.
Ich war wie betäubt. Da plötzlich kam der Konsul daher.
Ein seliges Glück spiegelte sich in seinen Augen, nichts von
der Mitwissenschaft dieses Konfliktes. Er streckte mir die
Hand entgegen.

„Ah," sagte er, „Sie wollen reisen und haben eben
Lebewohl gesagt, Signora und meiner Braut? Sie ist
leidend, ach sehr leidend. Wahrscheinlich ein Rückfall des
Fiebers. Wir folgen Ihnen deshalb bald nach Italien."

In seiner Erregung bemerkte er meine Zerrissenheit
nicht, und Freude macht mittheilsam. So fuhr er fort:

„Ich habe werben müssen, lange, lange und endlich nun
Erhörung gefunden! Mein Glück ist fast zu groß, um daran
glauben zu können!"

„Um Gottes Willen," rief ich, „preisen Sie nicht das
Glück, Sie wissen nicht, was Sie thnn —"

Grenzenloses Erbarmen erfaßte mich. Ich rang mit
einem erstickenden Gefühl und drängte die Worte qualvollen
Wehes zurück, welche über die Lippen wollten.

„Auf Wiedersehen denn," rief er, als ich ihm schweigend
die Hand reichte, „auf Wiedersehen in Italien. Auf unserer
Hochzeit sind Sie und der Conte unsere Gäste!"

Ich weiß nicht, was ich antwortete. Ich glaube, ich
lachte, lachte laut und schallend. Warum? Nun über den
Hohn des Schicksals-

Ob das, was ich gestern in Verzweiflung und Schmerz
niedergeschricben, ob das Traum oder Wahrheit gewesen.
Oder ein Traum das. was ich zur Tagesneige, was ich in
dieser einzigen unvergeßlichen Nacht erlebt habe?! Ein feiner,
goldener Reif an meinem Finger glänzt im Morgensonnen¬
schein. Ein Traum war es nicht. —

Wie der Tag gestern geendet, dessen erinnere ich mich
nicht. Ich hörte den Grafen sagen, daß wir morgen reisen
würden, und sah auch, wie Alles zur Reise gerüstet und I

unsere Leute entlassen und das Nennen und Laufen und die
ganze thälige Unruhe, die mich endlich forttrieb, hin zu
meinem einsamen Hügelplatze, wo der Blick die Weiten des
Meeres erfaßt, und der Abendstern zog auf und ein blinkender
und strahlender Fixstern nach dem andern und bald war es
der Mond, der sein taghelles Licht darüber ergoß.

In mir lebte ein Etwas, eine unbestimmte Ahnung, daß
noch etwas kommen müsse, ehe dieser schreckliche Tag ge¬
endet, sei es ein Brief, ein Gruß, ein letztes Lebewohl,
irgend ein Balsam für meine wunde Seele. Daß sie selbst
kommen würde, so Unmögliches erhoffte ich nicht. Und doch
war es so. Der Abend war noch nicht in die Nacht über¬
gegangen, da hielt ich Tonina in meinen Armen. Nicht
jenes unbewegliche, stumme Marmorbild, das mir Morgens
gegenübergestanden, die Tonina aus jener berauschenden
Stunde war's, die ganz Liebe, ganz Hingebung, an meinem
Herzen ruhte. Und doch umschleierte sie etwas Fremdes,
Seltsames. Wechselnde Empfindungen kämpften in ihrem
Innern. Bald ernste, unbegreiflicheRuhe, bald über-
fluthendes Glücksgefühl. Ich wußte ja nicht, was diese
Stunde bringen würde, eine beseligende Verheißung oder
ein Abschied fürs ganze Leben. Und zaghaft, angstvoll rang
sich die Frage über meine Lippen:

„So liebst Du mich, Tonina, liebst mich mehr wie
Eltern und Heimath, verläßt Alles und wirst die Meine,
und was mir Qualvolles heute erlitten, waren böse be¬
ängstigende Visionen, die vergessen werden nach dem Er¬
wachen!?"

Ein schmerzliches Lächeln glitt über ihre Züge.
„Fragst Du das, Geliebter, und siehst mich doch bei

Dir. Das Leid, was ich Dir zugefügt, durch ein einziges
Wort, das mir abgerungen und gezwungen ist, büßte ich ja
selbst in gleichem Maße. ' Ich dachte, Pflichtgefühl könne
Liebe besiegen, und habe gelitten und gekämpft diesen
langen, emiglangen Tag. Sieh', mein Herz empfindet tief
und zart und entsetzt sich davor, Liebe zu geben und zu
empfangen, ohne den Segen der Mutter, so beugte es sich
strengem, ungerechtem Willen."

„Und nun, Tonina, was soll nun werden?"
„Frage nicht mehr," flehte sie leise, „ich bin dessen inne

geworden, daß ich nicht leben kann ohne Dich, daß ich Dich
liebe, mehr als mein Leben."

Sie sagte es mit einem leuchtenden, wunderbaren Blick.
Eine stille, fromme Ruhe lag wieder in ihren Zügen, auf
ihrem weißen, schönen Antlitz, über das der Mond sein
Licht ergoß. Goldig glänzte ein Reif an ihrer zarten Hand.
Sie zog ihn davon, legte ihn in meine Hand und sagte lei-
und schüchtern:

„Laß mein Kommen Dir, Theuerster, höchster Beweis
meiner Liebe sein und den Ring— nimm ihn als sichtbare
Erinerung daran!"

Ihr Wort verrieth es, wie schwer ihr weibliches Em¬
pfinden zu kämpfen gehabt, alle Schranken zu durchbrechen,
die Erziehung und sittliche Grundsätze ziehen.

Ich umschlang sie in dankbarem Entzücken, während
sie sich mit leisem Beben an meine Brust schmiegte. Dan»
hob sie ihr Haupt und suchend streifte ihr Blick den leuchtenden
Himmel.

(Fortsetzung folgt.)
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^Bureau

Weingutsbesitz er und y >ehspeeStrasse 9 hinter der
J/tarktkirche.

Weinhandlung jdekenswttrtc Kellereien:JJergichtoischeh, 7Tarstrasse 24.

Empfehlenswert!!!) Marken:{1893er Laubenlieimer Hänschen,
1893er öckenlicimer Holle,
1893er Gaulsheimer Edelrot,

säinmtlielie eigenes Waclisthum.199

BerficherungSstaud über 43 Tausend Policen.

Memme Menten-AnM
zu Stuttgart.

Gegründet 1833. Reorganifirt 1888.
Gegenseitigkeits-Gesellschaft unter Aufsicht der K. Württ.

Negierung.
kedeng-. Renten- und CnpMlverßlhernngen.

Aller Gewinn kommt
ausschließlich den Mitgliedern der Anstalt zu gut.
Billigst berechnete Prämien . Hohe Rentenbezüge.

Außer den Prämieurcservcn noch bedeutende, besondere
Sicherheitsfonds.

Nähere Auskunft, Prospekte und Antragsformulare kostenfrei
bei der

GeneralagenturDarmstadtr 4ng . Berbenich,
Waldstratze 20, 1; in Wiesbaden : Karl Schie¬
mann . Kaufmann, Hauptagent; Braubach r
C. Arzbach er ; Biebrich a. Rh.r Engelbert
»nmbroich , Eerd . Petzold , Kaufmann,
Hauptaaent; Caubr Heinr . Esan , Kaufmann;
St . Goarshausenr Jacob Kocher , Schuh¬
machermeister; Hochheimr Emil Henkewitz;
Oberlahnstein: Ang . Müller , Kaufmann. F127

Bettunterlagestoffe
T^t ^ *!hner !nnen . Kranke u . Kinder von Mk. 1.50* Wk. 5 .— per Meter, sowie sämmtliche Artikel zur
•ank«Dj»flege omModlt 2837

Drogerie Chr . Tauber,
Kirchgänge 0 . Telephon 111.

Badhaus des Savoy-Hotel, Bärenstrasse 3,
von Morgens 5 Uhr an geölt siet . 5816

Bad haus /.um Kranz,
l .anggasse 50 , Ecke Kranzplatz.

Thermal -Bäder ä 60 Pf.,
ganz neu eingerichtet . 9450

Möblirte Zimmer I . Ktage.
Bier Stück prima Apfelwein

preiswürdig abzugeben 8439
Deutscher Hof, Goldgasse La.

Das Waclisthum
des Schnurrbartes

«ahme

wird sehr besiirdeU
durch

Fliollt
Zahlreiche Aner¬

kennungen beweisen
dier. Z« beziehen in
Dosen zu Ml. 1,50

MI. » ,50 (äPod#
Pf.) gegen Rach»

Kgch, » elseukircheu. 44-
(C. 1995)

P194

Kirschen
Waldhäuschen.

sind jeden Tag frijch gepflückt zu haben
auf dem Hof AdamSthal bei dem9133
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Sommer -Ausverkauf 1900 ! "Mr
Gnggenlieim «I Marx , Mttvktstruste 14.

tu
der Zeit.

Heute
Samstag
sind besonders

£ billig :g
ausgelegt

Grösste Auswahl inzur
© • Hexamer , Goldgasse2, Laden,

vis -A-vis der Häfnergasse.

&tektek± £ £ ±±±±±±±± $ o(

Der!
HEuetöfnetE Nimm

Schuh-Bazar 1

1 großer Posten Bett -Cattune , neue Muster , waschächt, per Meter 28 Pf.
Bett -Cöper-Satiu , bestes Fabrikat, per Meter 58 Pf.
1» Ir» Satin -Llugusta mit kleinen Druckfehlern per Meter 47  Pf.
150 nnd 160 Cmtr . Hansmacher Halbleinen zu Betttüchern ohne Naht per
Meter 69 und 85 Pf.
reinwollener Kleiderstoffe, nur blau , rothbrann u. schwarz, per Meter 1 Mk.
Heller Sommer -Kleiderstoffe per Meter 50 Pf.
reinwollener Buckskin zu Herren - Anzügen , kostet der ganze Anzug 5,20 , nur
Mk . 9 .75.
weißer und creme Gardinen , 150 —140 breit , per Meter 72 Pf.
weißer Elsässer Crettone , 80 Cmtr . breit , per Meter 54 Pf.
Hemden-Flanelle , schwere Waare , per Meter 47 Pf.

Da Baumwollwaaren in den letzten Tagen wieder bedeutend
gestiegen rentirt es sich sicher, von diesen ausnahmsweise billigen
Offerten auch für späteren Bedarf recht ausgiebigen Gebrauch zu machen.

92481

von

Philipp Schönfeld,
Marktftratze 11, ,SÄi
empfiehlt sein reich sortirtes Schuhwaarenlager.

Als besonders billig stelle ich zum Verkauf:

Für Herren,
prim Mg-«dMeMM

zn 5.80 Mk.
Me Ml. Mg- ti. goMifd

zu8.50 Mk.
Kchseltte Mbl. Zug- ii. Kakenflleftl

zu 10.50- 16 Mk.
Gelbe

Hakenstiefel zu 6.50 Mk.
7.50
8.50

10.50
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bi» zu beit hochfeinsten im Iß
Preise bis zu 40.

Für Damen.
M trtratUtdie AM in gelber mb

schmrzer Me.
Für Kinder.

B »n de» kleinsten bis zu den feinsten,
nur billige Preise.

Alle
zum Verkauf kommende Stiesel haben eine aus-
SSpWrete Paßform, ei, schönes Aussehen, sind nur
prima Qualitäten, die der Waare entsprechende»

Preise äußerst billig.

Mainzer Schuhbazar
von

Philipp Seltöufeld , *
Mainz : Wiesbaden
lanssiraßc 2, Marktstraße11,

ransstraße 2a. Goldgaffe 17.
8731

8
*

ft
*
ft
ft
tt*
*
&
t
f

ft
ft
ft
ft
ft
*

ft
&
*

ft
ft*
*

ft
*

Luftkurort Neuweilnau,
Tannus,

einzig schöne und gesunde Lage, umgeben von großen Waldungen.
Mildes Klinia, nahe Waldspaziergänge, prachtvolle Bergparthieen.

Im altbekannten

tt

Gasthos und Pension
Zur schönen Aussicht'

freundl. Zimmer, anerkannt vorzügl. Verpflegung bei mäßigen
Pensions -Preisen . Post und Telephon im Hause.

Wagen bei zeitiger Bestellung an den Etat. Usingen, Idstein,
Camberg. F78

Näheres durch den Besitzer
Julius Janz.

Angusla-Vicloria-y
Lidit-

lloilvfi'fiilirfii!
neuesten Systems.

'VJbT

9127/ n

„deutscher Hof 44,
Goldgafse 2a . Goldgaffe 2a.

Prima Apfelwein , eigene Kelterei, auch für Maitrank sehr
vorzüglich. 6575

Möbel - n . Bettenlager.
Nene und gebrauchte Betten, Garnituren, Divans, 2- n. 3-fitz.

Sophas, neue und gebrauchte Möbel aller Art werden billig ver¬
kauft, sowie bürgerliche Ansstattiuigcn. 9491

Menmann , Ecke derBleich- nnd Helencnstraße 1.

Vor den bevorstehenden$ oxn merref seil
empf ehlen wir dringend, Hansmobiliar und Wcrthgcgenftäude gegen
Einbruch u . Hichstahl
bei der Aaebener und !V!ünebkner
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

zu versichern. Die Bedingungen sind liberal n. frei von Härten.
für Haushaltungen zahlen an
bis zum Werthe von Jahrcsprämien

Mk . 5000 Mk . 10,000 Ml . 5,-
„ 10,000 „ 20,000 „ 10,-
„ 15,000 „ 30,000 „ 15,-

Prospectc werden auf Wunsch kostenfrei zugesandt. Auskunft erth.
Ad . ITjtiiiikinIi . Hauptagent,

Friedrichstraße 31. F80

Coupon - Policenüber

Bordeaux -Weine,
garantirt rein,

empfiehlt in jeder Preislage von MU . 1 .— ab. Man verlange
Preislisten und Proben. 190

Eleonorenstr. 6.

H.sW.PÄTAKY
Frankfurt a/M Käiserslr.1
(Cenlrale :Berlin N.W.6Z

Segpündet 1882 . \ (Ka 2438/̂

gpmAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA
* Dem verebrl . Publikum

zur Nachricht, dass ich mein Backgescliäft nebst
Cafe am Sonntag , d . 1Ä . Juli , sehlieNMe.

Der Ausverkauf von

Bonbonieren, Koch- und Speise-Chokoladen,
Bonbons, eingem. Früchten etc.

dauert noch bis zum 15. August a. c.
Achtungsvoll

Chriit -Brenner,
Webergasse 3.



"Wir empfehlen ^unser reichhaltiges Lager in

ernden

lousen
Unsere Linusen zeichnen sich ans durch iiSlerhe ^ te Stoffe , prima Verarbeitung,

tadellosen Sit * und enorm billige Preise.

Hermanns & Froitzheim,
Webergasse IS/14.

Reich illustrirter Katalog gratis und franco;

ia danken mir ZZZ
iicr

n.ärztstzrauenlchiij,„D.R.P“fcefen.
P>Krzbd. gratis. Lehrr. Blkq statt
I MSKf.60 Pf.Vcrfchl,soPfgm-hr.
fi. Oaohmsnn. Konstanz M 16.

(Maga 4169)
F114

echtes

Specialiiät:  Ca/elgeräthe und pestecke jeder M!
Nützliche, passende und schöne

Tjochzeits-, pathen- und öelegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis!

Getriebene und ciselirte
unstgegenständeK aus echtem Silber.

Juwelen und G° ldwaaren.

f\ lbert J# |-|eidecker
fabrik -Lager

Engros . . . Export

25 "faunusstrasse 25

40 —60 Ltr . täglich, werden gesucl
vVWUUlui ^ Off . mit Preisangabe u. H . » 39

tet Tagbl .-Vcrlaa  ni e -erzulegen.

Jnsekten
Aechtes Dalma

mit goldenen Medaillen prämiirt töte
alle Aisektey wie Fliegen,Flöhe, Schnaken(Pott
Hümmel), Schwaben, Russenu. s. w. so schnell
daß in 15 Minnten im ganzen Zimme
nicht ein Stück mehr lebt. Nicht giftig

o^ ''«riuNaschenmittE ^ °ersiegeltzi
30u.50A Staubbeutel Jp

Wiesbaden in der Löwenapothekc. b. Apotheker Lilie, Dro
»Samtas . Mauriliusstr . 3, u. b. Apotheker Otto Sichert , DrvjNastättenu. Lerborui. d. Apotheke».

/ ^ nsrkarint

ßii ligste Bezugsquelle für HAFER-MEHL

Beste
^ Kinder - *

Xahrirncf.

Vilich empfohlen
1 f * hfiederlagen %

durch Plakate Hg
« I kenntlich . M

Hoheniohe'«i>' 5

Hafer-Mehl,

Man achte auf Schutzmarke und Namenszug.
MN " Garanfirt 80 %, chemisch rein

ln Flaschen ä */s Liter zur Bereitung von 14 Flaschen Essig.

ers ^ fel fl 51  gjsSCflZ.
mit feinstem Wein -Aroma,

Verkaufsstellen in Wiesbaden:
A. Herling -. Drogenhdlg ., Gr. Burgstrasse 12.
J . C . Bürgener , Cot,, Hellmundetrasse 27.
Deutsche Alährmittel » Gesellschaft,

G. m. b. H., Marktstrasse 19 a.
I *eter Enden , Colonialw . - Hdlg ., Ecke Micbelsberg

und Schwalbacherstiasse.
Joli . Gruel , Colonialw .-Hdlg ., Wellritzstrasse 7.
Jlean llanh , de . Mühlgasse 13.
C . Hardt , Bleichstrasse 10.
Th . Hendricli , Colonialw .- u. Del .-Hdlg ., Dambachthall.
I ' liil . Wagcl , de . Neugasse 2.
Oscar Wiehert , Drog ., Ecke Taunus - u. Böderstrasse.
Otto Wiehert , de . Marktstrasse.
Carl Schlick , Colonialw .-Hdlg ., Kirchgasse 49.
Carl Schaffer ( J . C . Bürgener Karlif .) .

Colonialw .-Hdlg ., Hellmundstrasse 27. F122

SchlajinenbatL
Restaurant Schraub.

Rheingauer Hof.
Specialität: Rauenthaler Weine.

_ Fern . prcch - Inii ' lilnn Mo . 1.

In stets frischer Ciillnng zu haben bei : Conrai
Horh , llicghadcn , Helenenatrasse 10. (8tg . k 1050g ) F 12

fodifcine ßcriiuöj. fiolüfiuft Srijinttm
per Pid . 1,00 Mk., desgl . Hofmettwnrst per Pfd . 1,20 Mk. vcrs.
gegen Nachnahme C . J . itähler,
__ Delicatessen-Versandthaus , Kl el.

LAnre StAnenc
August Engel , Wiesbaden,

Hoflieferant in- u. ausländischer Höfe.
Haupt - Geschäft : Tau nuss trasse 12/14.

Zweig -Geschäft : Wilhelmstrasse 2,
Ecke der Rh ein strasse.
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Stotternde
etc. können durch eigenes , rationelles Verfahren die völlig freie
Sprache erhalten. Beseitigung1 dos Angstgefühls (Stottergefühls) in
schwersten Fällen . Ifepliata - Institut , Wiesbaden , Karlstrasse 37.
Prospecte frei. 9235

Wegen Umzug

sämmtlicher

Sommerwaaren
zu jedem annehmbaren Preis.

Ernst Schestowitz, Grosse Burgstrasse6

Vogclej -Puddinic ist prachtvollstes Dessert!
Togelry -Pndding ist die Lieblingsspeise der Kinder.

Ifaiuiov . Ptidding -pnlver -Fabrik
A«l » lf lugeley , Haiiiiaver,

Engros bei: ffl. Urntz , Neugasse 2. F 152

NSeyer’s Ctmversations-Lexikon,
neueste AuHage , 18 Ilde . ,

so gut wie neu, für Mk. 120 — (Ladenpreis Mk. 180.—) zu
verkaufen . 9425

Carl Pfeil , Buchhandlung, Kleine Burgstrasse 4,
Caleium-Carbid, 1. Qual., per Kilo 80 Pf., empfiehlt 9226

Kmil Stb 'Mcr , Mechaniker, Fahrradhandlniig, 4. Sedanplatz 4.

Das Sietiaufertigen ttnb Aufardeite» von LophaS.
Matratze» u. f. w., sowie Tapeziren ». Kardincnaufmache«
besorgt billigst und reell bei aufmerksamster Bedienung.

Friedrich flog *,
_ Tapezirer nn&Dekorateur» Walramstratze 6._

Stachel- 11. Johannisbeerenu. f. Kirschen Mainzers». 66. 9509

Ueberall zu haben.

Meue hochfeine Au TanneInnig.
Rothe ovale Dosen zu 10 und 20 Pf g.  Verkauft

Famos - Putz Êxiract
steht als

Bestes aller Putzmittel
auf der höchsten Stufe der Vollkommenheit.

WF *’ Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzung.

Schmitt& Förderer, Wahlershausen-Cassel.

Adler.
Excell . Graf von Zedlitz-

Trützschler,0bei -Prä6id.
d. Provinz Hessen-Nassau
n. Staatsminister a. D.t
m. Bed. Kassel

Köhl, General-Director.
Hamburg

Pagenstecher , Fahr,, m Fr.
Osnabrück

Diechmann, A„ Fr. Berlin
Diechinann, 2 Frl. Berlin
Sondermann Fr.

Gummersbach
van Calck, D. Paris
Tangeimann , W. Elberfeld
Blank, Rent. Elbetfeid
Loskainp, m. Fr. Essen
Steiner , R. Wien

Hnlinliol '- lSotel.
Baerke , Dr. med. Berlin
Sello , 2 Frl. Mannheim
Kahl, Kfm. Berlin
Mayer, Kfm. Frankfurt
von Czihak, Director.

Königsberg
Bimmel, Buchdruckereibes.

Lüdenscheid
Fink , Offizier. Paderborn
Hesse. Halle

Helle viie.
Völker , Fahr., m. Farn.

Gostar
Kleber , Fahr. Würzburg

lErauliach.
Bertling , Dr. med„ m. Fr.

Chicago
Bethmann, Fr. Hamburg
NoumanD, Fr. Hamburg
Jauch , Fr, Dohna
burtuacker , Kfm. Hadamar
Hartnauer. Gommern
Cüaldener Brunnes.
Fuchs , Frl. Leipzig
Pachracb, Kfm. Neustadt

Kinlior » ,
Dzialewcki , Kfm. Berlin
Schimann, Kfm. Wien
Quittenbaum, Kfm. Berlin
Heinrich, Kfm. Mülhausen
Busch , Kfm. Weimersdorf
Pollhen , Kfm. Berlin
Kretschmer, Kfm. Berlin
JonsoD, Kfm. Mannheim

Eisenbahn - Hotel,
van den Bruch, Kfm.

Heinsberg
Bassweiler, Kfm. Köln
Duenlie, m. Fr. Lüttich
Brauer , Ingen. Stuttgart
Würzler, Dr. Bernburg
Leissler , Kfm. Düsseldorf
Boetticher , Cand.

Darms ladt
Michels. Gand
Raybroeck . Gand

Engel.
Ridderstad , Kapitän.

Linköping
Manasso, Kfm. Berlin
Manasse , Fr. Berlin
Hirschfeld , Frl. Halle
Post , Fr. Berlin
Hecking , Fr. Barmen
Knapportsbuscb , Kfm., m.

Fr. Elberfeld
Englischer Hof.

Resst , m. Fr. Rotterdam
Pfeifer , Kfm. Nürnberg
Rump, Kfm. Berlin

Fremden »Verzeichniss vom 13. Juli 1900 .
Erbprinz.

Fi eitag, Kfm. Wetzlar
Berlratn. Wetzlar
Ehlitz, Lehrer . Calden
Kurz, Lehrer, m. Fr.

Marburg
Zipp, Postassistent.

Oberlahnstein
Meyer, 3 Herren, Fahr.

Hannover
Kowal. Emmerich
Boye, Oberlehr. Stockholm
Pilbofeu , Kfm. Neustadt
Schäfer. Brandenburg
vonTunnlad , Kgl. Eiseub .-

GothaSecretär.
Prill , Kfm.
Levendez.
Clemcii8er.
Loeb Kfm

Köln
Köln

Flensburg
Dieburg

Hotel Eulir.
Lipphard, m. Fr. Rannel
Cillis, m. Fr. New-York
Cillis. New-York
Volkennig, 2 Frauen.

New-York
Schmitt, Fr. New-York
Hlawatsel, m. Fr. Prag
Mordechz, in. Fr. Wien

llalin.
Thomas, Lehr. Flensburg
Witte, Lehrer. Flensburg
Junior. Wöiklingen
Goldberg. m. Fr. Speldorf
Rücken, Rent ., m. Fr.

liroisb
v. d. Heyde, Kfm.

Osnabrück
Knotho, Rent ., m. Fr. B°rlin

Happel.
Leppez, Post-Assistent.

Düsseldorf
Jung, Kfm. Kassel
Haagen, Kfm. Elberfeld
Jäckel , Generalinspector.

Frankfurt
Baum, Kfm. Geifra
Bircklein, Ingen., m. Fr.

Leipzig
Vier Jahreszeiten.

Aldrich, m. Fr. New-York
Schulte, m. Fr . New -York
Tiley , m. Fr. New -York
Gardner, m. Fr. New-York
Bopp. New -York
Bopp. New -York
Collins. New -York
Sullivan. New -York
Maalon. New-York

Mniserhof.
Ruhen, Fahr., m. Farn.

Herford
Engerer , W. Paris

Uiirpren.
Brauer, Lehrer, m. Fr.

Berlin
Reinhardt, Frl. Berlin
Sinne, Kfm., m. Fr.

Neuhattersleben
Biengreift, m. Fr.

Rotterdam
Bleinkamm, Kfm., m. Fr.

Berlin
Kaufman, m. Fr. Kaslitz

<üol «) eiie Hrone.
Krager, A., w. Fr. Neuss
Lehne, C., Kfm. Hannover
RomauuB, Frl. ratau
Salomou. Rendsburg

liolnisclier Hof.
Püttmann , Fr ., Geh. Ratb,

m. Sohn. Gr. Lichterfelde
Weisse Eilten.

Wiegand , G., Rent ., in. Fr.
Vohwinkel

Plager , R., m. Farn.
Cbarlottenburg

Grossmann , R. Freiburg
Moldenhauer , M„ Frl.

Braunschweig
Boehme , A. Freiberg

TSetropole und
JI o nopole.

Grünthal , H., Kfm. Berlin
Sacepis , P ., Advokat.

Athenes
Dubois de Luchet , l)r. jur.

Mainz
Winterfeldt , 0 ., m. Farn.

Herrnkasslach
Langeveld , P„ Dr. med., m.

Farn. Holland
Hirschland , J ., Fr . Essen
Hirscbland , H., Rent . Essen
Howisen , R., Admiral , m.

Fr . New -York
Mallison , E. Alexandria

ilinerva.
Macfarlone , N. C., Pfarrer.

Schottland
laoaner Hof.

Korb,Regierungsrath .Posen
Freytag . Nürnberg
van Sousbeeck , W. G. A.,

Student . Amsterdam
van Wynbergen , Baron , m.

Farn. Holland
Johanson , A. J. Stockholm
Larsson , K. E . Stockholm
Deuss , F. Krefeld
Cadrnu», E. Buenos -Ayres
Cadinus, A., m. Farn.

Buenos -Ayres
Cadmus, Fr. Hamburg
Reimers , Fr. Hamburg

Aomnenhuf.
Koster , Kfm. ßoskoop
Lindemann , Kfm. Köln
Brankhuyze . Haarlem
Löwenheim , Kfm. Berlin
Krimmel , Fr., Dir. Heit*
Ammon, Kfm. Köln
Dietz , Dir. Koblenz
Milter, Kfm. Limburg
Ricbling , Kfm. Offenbach
Vogelaar , Kfm. Saarn
Spreter , Kfm. Lahr
Gratz , Frl. Hellingen
Gratz, J, , Frl. Dellingen
Jung, Kfm. Dellingen
Jansen , Dr. med., m. Fr.

Rotterdam
Jansen , Kfm. Rotterdam
Fabry , Kfm. Wesel
Turb .n, Kfm. Berlin

Pfälzer Hof.
Stich nodt , K., Lehrer.

Lehrte
Kahlmann , A., Lehrer.

Hannover
Engel , A., Lehrer . Melle
Obi . W., Kfm. Frankenberg

Promenade - Hotel.
Ammelbiirg , E . Rüdesheim
Fischer -Wentzkowskay ,Fr.

Frankfurt
Lindhorst Homan , in. Fr.

Holland
Lindborst Homan, J. F„ Dr.,

Holland

Petersburg.
Deringer, A., m. Fr.

Petersburg
(luisisana.

von der Mülbe, Ceremonien-
rneister, m. Tocht. u. Bed.

Boddin
Hoffinann, Hauptmann.

Licbterfelde
Wilcynska , Fr,, m. Tocht.

u. Bed. Lodz
Gerlacb , Dr„ m. Fr.

Hannover
Ascher , Präsident. Münster
Eichhorn , F., Fbkb., m. Pr.

Wien
Reiclispost.

Bain, Fr., m. Farn.
Hagenau

Horchet, Fr., Rent.
Königsberg

Lewy, Fr. Königsberg
Friede ], m. Fr. Koburg
Schräder , Kfm. München
Stakebrand , Fr., Rent., m.

Tochter. Arnheim
Laux , Rendant, m. Fr.

Schleusin
Kaiser, Kfm. Hamburg
Bolten, Kfm. Hamburg

Rhein -Hotel.
Singelmann , Fahr. Kiel
Flagge . Kiel
Janssen,Kreisphysikus , Dr.

Inowzazaw
Neununn , Kfm., m. Fr

München
von der Hagen, Fr. Posen
von Werdeck, Frl. Posen
Boudenyne, Dr., m. Fr.

Haag
Heiland, Kfm. Niearagna
ühde Kfm. Harburg
Hahn, Landrath.

Krotüsbeim
Merchlin, Fr., m. Kam.

Hannover
Böhmi, Frl. Wien

Rümerliad.
Goldscbiedt , L. Aibteroda
Karabascb, A„ Kfm., m. Fr.

Berlin
Rose.

von Euter , Frau, m. Farn.
Haag

Segnitz , M„ Kfm., m. Fa in.
Paris

Mertfens , F., Kfm.
Manchester

van Dortmond, M.. Dr. med.
Paris

Weisses Ross.
Obenauf, A., Rent., m. Fr.

Erfurt
Achilles , E ., Frl., Lehrerin.

Braunschweig
Schäfer , St. Frankfurt
Ziegner , H., Fr. Erfurt
Schluckebier , J. H., Kfm.

Frankfurt
Becker , M. H., Weingross¬

händler. Weimar
Scliwan.

Ehrhard , Kfm. Bingen
Spiegel.

Dahlmann, Mnblenbes.
Scböneck

Feiste , Kfm., m. Fr.
Frankfurt

Eischrneyer , Reut., m. Fr.
Lüttich

Savuy -Holel.
Bacharach. m. Fr.

Stuttgart
Mendelsobn jun.

Birmingham
Mendelsohn,Frl .Königstein
Menko, Fahr., m. Fr.

Enschede
Menko, Fahr. Enschede
Hedemann Menko, Fr.

Almeloo
van Ameringen, Kfm.

Rotterdam
van Ameringen de Böen, Fr.

Rotterdam
8eli wein « her g.

Garnier. Le Mans
Fernster , Fahr. Gosch
Gildemeester, Fahr., m. Fr.

Haag
Frassel , Kfm. Eisterberg
Tröber, Kfm. Eisterberg
Simon, Kfm. Nürnberg
Hegmaun, Kfm. Durlach
Seeberger , Kfm. Weiler
Hopper, Kfm. Köln
Woiss, Ingenieur , m. Fr.

Berlin
Lessin , Kfm. Köln
Bessins , Kfm. Köln
Weissen , Kfm. Köln

Tannliäuser.
ürbacb , Kfm. Mannheim
Jonag, Kfm. Berlin
Leuthold , Rent ., m. Fr.

Zürich
Lechzynsky , Kfm. Beuthen
Hiltig , Fr., in. Tochter.

Homberg
Richter , Kfm. Frankfurt
Lenzen , Kfm. Köln

Taunus -Hotel.
Sommer, Kfm. Düsseldorf
Lublick , m. Farn.

Steererveen
Isenbeck , Kfm. Moskau
Bohr, Baumeister , m. Fr.

Bodeubach
Nebrich . Stud. Prag
Wiebalck , Kfm. Himburg
Bye, Kfm., m. Fr. Rhoone
Vos, Kfm., m. Fr.

Rotterdam
Schreier , Kfm., m. Fr.

Posen
v. Gemmingen, Fr., Frei » .

B.-Baden
v. GemtniDgen, Freifräulein.

H.- Baden
Kowalewski , Kfm.

Warschau
Krabmer, Kfm., m. Fr.

Köln
Kunke , Rent. Königsberg
Schürmann, Frl ., Rent.

Ostpreussen
Möller , Schiffsbaumstr.

Rostock
Oertgen , Pfarrer . Bredeney
Reyners , Pfarrer . Essen
Wolffsohn , Klm. Berlin
Uinnenberg, Apotheker , m.

Kr. Gevelsberg
Schade , Dr. med. Hamburg
Schade , 2 Damen. Hamburg
Bofinger , Frl., Rent.

Hamburg
van Eyndhoven . Haag
Müller . Haag
Tietz . Berlin
Miehnes , Fahr. Nordhausen

Miehnes , Frl ., Bent.
Nordhausen

Kracht , Kfm. Bedburg
Bück, Kfm., m. Fr. Haag
Greenleaf , Fr., Rent ., m.

Farn. New -York
Schwernberg , Kfm., m. Fr.

Strassburg
Union.

Engel , Kfm. Leipzig
Geutsch , Kfm. Leipzig
Meyer , Kfm. Worms
Koppe , Rent ., m. Fr.

Baltimore
Victoria.

Smith , m. Farn. Berlin
Lanz , Fr . Honolulu
Gordtnan, Kfm., m. Fr.

New-York
Winter . Laulach
Stobbe , Fahr. Tiegendorf
Rikkers , Frl. Groningen
Kninders , Fr. Groningen
Feldhrugge , m. Fr.

Groningen
v. Sztrokay , Fr. Budapest
v. Sztrokay , lugen ., m. Fr.

Budapest
Lau. Berlin

Vogel.
Frisch , Rent ., m. Fr.

Stralsund
Ibsen , Fr., Reut ., m. Tocht.

Hannover
Leber , Dr, med., m. Fr.

Chicago
Brinkmann , Beti iebsführcr,

m. Kr.
Zeche Ewald Resse

Schmidt , Oberlehrer , m. Fr.
Memel

Gaum, Kfm. Altenstadt
Fritsch , Director.

Schweidnitz
Jung , Apotheker , in. Fr.

Karlsruhe
Sprieols , Kfm. Dresden
Berschel , Kfm. Bonn
Messerschmidt .Grossenbain
Lunge . Grossenhain

Weins.
John , Krl. Berlin
Finke . Osnabrück
de Reute . Osnabrück
Bras, m. Fr. Amsterdam
Franke, m. Fr. Berlin
Remy. Vie Ibach
Ferger . Westerburg
Höchst . Oberbrechen
Körner. Wehen
Theis . Gladenbach
West TRI isolier Hof.

Herrmann, Kim . bapstadt
Freimond , Kfm. Kapstadt

In Privailiäcaserus
Abeggstrasse 2.

von Zitzewitz , W., Ritter-
gutsbes ., m. Kr.

Klein Gänsen
Brüsseler Hof.

Lindemann , A.,Fr ., Baurath.
Metz

Schulz , Fr., Stabsarzt , Dr.,
m. Bed.

Pension de Bruijn.
Gleichmann , Th . Rotterdam
Gleichmanu , Frl. Rotterdam

Dambachtlial 10. P.
Keiper , H., Eisenb .-Secret .,

m. Fr. Lindau

Pension Credd.
von Stiernberg, Frl., Rent.

K&SBßl
Mühlenfeldt, 2 Frl. Iloya
Knauer. Frl. Hoy»
Streng , 0 ., Rent. Frankfurt
de Lubimoff, C., Fr.

Petersburg
Evang. Hospiz.

Eckert , Krl. Mosbach
Stüber , Frl. Mosbach
Schulz , Schul-Inspector.

Las dehnen
Stanikowsky , Ober-Post-

secretär . Essen
Hüolaus, Pfarrer.

Seckenburg
Villa Frank.

Lohse , 0 ., Kfm. Leipzig
Villa Garfield.

Eisenstadt , M., Bankdir., m.
Farn. u. Begl. Moskau

Stiegel , A„ Kfm., m. Fr.
Leipzig

Heck ’s Privathotel,
von Gerezov, H., Oberleut.

Berlin
Hopfner, H., Frl.

Marienwerder
Hopfner , P., Frl.

Marienwerder
Rau, F., Offizier. Bruchsal
Poore, E., Krl., Rent . Jersey
Michalowicz, J., Div.-Pfarr»

Posen
WolfBohu, F., Frau, Rent,,

m. Tochter . Posen
Kapellenstrasse 10 P.

Göbel. B., Fr. Koblenz
Nerostrasse 18, II.

von Friesen, Freifrau, m.
Tochter . Leipzig

von Abendroth, Frl. Leipzig
Nerostrasse 35/37.

Kupfer, M., Krl., Konzert-
sängerin. Königsberg

Pension Mon-Repos.
Kerchland, Krl. Magdeburg
van der Host van Lyl, Frl.

Haag
Pension Schumacher,

llendry , A., Kr.
San Francisco

Whitlock , A., Krl.
San Francisco

Heimchen P„ Fr).
Darmstadt

Taunusstrasse 22.
Rockel , L., Secretär . Berlin
Knüppel, M., Frau, Rent.,

m. Tocht . Magdeburg
Taunusstrasse 33/35.

Schaefi 'er, K., Fr., m. Sohn.
Breslau

Villa Viola.
Boese , R., Lehrer, m. Fr.

Berlin
Webergasse 3.

Plettinger , Fr. Kitzingen
Plettinger , Krl. Wüizburg
Isaac, M„ Fahr. Rheydt
Böhme, A. Freiberg

Pension Windsor.
Coslir, M., Offizier.

St. Avol.d
Harder, E., Fr. Lübeck

Pension Zillessen.
Arclienhold , S., Kfm., m.

Kam. u. Bed. Amclungen
Seggermaun , A., Fr.

BrefflM
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Handelstheil des „ Wiesbadener Tagblatt “ .
Oie preussischen Sparkassen im Jahre 1898.

Das Königlich preussisohe statistische Küreau hat in seiner
„Zeitschiuft“ eine Uebersicht über den Geschäftsbetrieb und die
Ergebnisse der preussischen Sparkassen im Rechnungsjahre 1898
herausgegeben.

Am Schlüsse des Berichtsjahres 1898 bestanden im preussischen
Staatsgebiete insgosammt 1562 Sparkassen (1897: 1540) ; von
ihnen waren 647 (642) städtische, 193 (187) Landgemeinde-
Sparkassen, 392 (385) Kreis- und Amtssparkassen, 6 (6) Provinzial-
und städtische und 824 (320) Vereins- und Privatsparkassen.
Nach Provinzen vertheilt, entfallen auf Ostpreussen 42, Wcst-
preussen 37, den Stadtkreis Berlin 2, Brandenburg 106, Pommern 74,
Posen 78, Schlesien 164, Sachsen 132, Schleswig-Holstein 285,
Hannover 179, Westfalen 171, Hessen-Nassau 89, Rheinland 202
und Hohenzollern 1 Sparkasse. Zu den 1562 Sparkassen gehören
529 Filial- und Nebenkassen und 2188 Sammel- oder Annahme¬
stellen (80 mehr als 1897). Sparstellen überhaupt waren mithin
4279 gegen 4191 im Jahre 1897 an 3508 Orten (3432) vorhanden.
Es kam somit eine Sparstelle auf 81,47 qkm, bezw. auf 7718 Ein¬
wohner (83,18 qkm und 7790 Einwohner im Jahre 1895).

Die Zahl der in Umlauf befindlichen Sparkassenbücher
betrug 8,049,599 Stück ; 47,013 von ihnen waren nach der Höhe
der Einlagen nicht klassifizirt. Von den übrigen 8,002,586 Büchern
hatten 28,36 v. H. Einlagen bis zu 60 Mk., 15,56 v. H. Einlagen
bis zu 150 Mk. ; 13,83 v. H. solche bis zu 300 Mk.; 15,33 v. H.
solche bis 600 Mk. Einlagen bis 3000 Mk. waren in 23,00 v. H.
der Bücher gemacht, solche bis 10,000 Mk. in 3,50 v. H. und
noch höhere Einlagen in 0,42 v. H. der Bücher. Gegen das
Vorjahr stieg die Zahl der Bücher von je 100 auf 105,31.
Gespeiite Bücher waren 44,005 verzeichnet.

Die Einlagen betrugen insgesammt bei Beginn des Jahres
4,968,845,251.60 Mk., am Schluss 5,287,235,057.41 Mk., also ein
Zugang von 318,389,805.81 Mk., d. i. eine Zunahme von 100 auf
106,41 gegen 106,77 im Jahre 1897, 107,12 im Jahre 1896,
108,65 im Jahre 1895 und 106,65 im Jahre 1894.

Auf jeden Kopf der fortgeschriebenenBevölkerung Preussens
von 33,025,495 Ortsanwesendenkamen an Spareinlagen 160,10 Mk.
gegen 152,18 Mk. 144,29 Mk., 136,28 Mk., 127,85 Mk., 121,11 Mk.
in den fünf Vorjahren.

In den einzelnen Provinzen stellte sich der Antheil an je
100 Mk. Einlage, wie folgt : Ostpreussen 1,82(1897: 1,86), West-
proussen 1,88 (1,84), Stadtkreis Berlin 4,53 (4,51). Branden¬
burg 7,46 (7,28), Pommern 4,68 (4,69), Posen 1,73 (1,67),
Schlesien 8,57 (8,48), Sachsen 10,68 (10,78), Schleswig-
Holstein 9,88 (10,10), Hannover 12,52 (12,71), Westfalen
16,04 (15,97), Hessen-Nassau 4,66 (4,61), Rheinland 15,26 (15,17)
und Hohenzollern 0,30 (0,30). Es fand in den einzelnen Pro¬
vinzen eine Steigerung von 100 statt : in Ostpreussen auf 104,24
(l807 : 103,78), in Westpreussen 108,63 (108,86), Stadtkreis
Berlin 106,98(107,55), Brandenburg 109,01 (109,29), Pommern
106,26 (106,87), Posen 109,97 (109,36), Schlesien 107,55(107,59),
Sachsen 105,45 (106,54), Schleswig-Holstein 104,02 (103,78),

I!
Hannover 104,82 (105,06), Westfalen 106,88(106,64), Hessen-
Nassau 106,05(106,32), Rheinland 107,05(108,73), Hohenzollern
105,49(105,29).

Als Reservefondswaren vorhanden 362,636,401.19 Mk. gegen
350,549,074.79 Mk. im Vorjahre.

Für öffentliche Zwecke waren aus dem Vermögen der
Kassen zinsbar angelegt seit dem Bestehen der Kassen überhaupt
218,985,913.20 Mk., davon im Berichtsjahre 13,605,828.50 Mk.
Das eigene Vermögen der Kassen stellt sich auf 3,783,802.95 Mk.

Die erzielten Zinsüberschüsse von zusammen 48,271,578.76 Mk.
ezgeben von den zinsbar angelegten Kapitalien im Gesammt-
betrage von 5,544,755,847.77 Mk. 0,87 v. H.
Vorjahr.

gegen 0,90 v. H. im

Die Verwnltungskostensämmtlicher Kassen beliefen sich auf
9,244,184.24 Mk. (0,17 v. H. gegen je 0,18 in den 4 Vorjahren).

Aua dem J » liresl »ericlit der Handelskainiiier
zu IBuisburg . Dem allgemeinen Theil des Jahresberichts
der Handelskammer Duisburg entnehmen wir die nachstehenden
Ausführungen: Anscheinend haben auch die Verhältnisse der
deutschen Landwirthschaft im abgelautonen Jahr eine ent¬
schiedene Besserung erfahren. Soweit die Landwirthschaft des
Westens in Betracht kommt, hat sie zweifellos an dem geschäft¬
lichen Aufschwung des Handels und Gewerbes vollen Antheil
gehabt; allerdings auch an dem Mangel an Arbeitern. Der¬
artigen Rückwirkungen kann sich eben Niemand entziehen. Die
Ernte war in Deutschland in den letzten Jahren verhältniss-
mässig gut, während wichtigere Getreide-Ausfuhrländer stellen¬
weise wenig Getreide zur Ausfuhr übrig hatten. Im vergangenen
Jahr ist die Einfuhr an Roggen erheblich zurückgegangen und
die Roggenpreise erreichten annähernd die Preise für Weizen,
überstiegen sogar die Preise der geringeren Weizensorten.
Das Gefühl der Interessengemeinschaft zwischen Industrie und
Landwirthschaft muss durch die Art, wie die Vertretung der
agrarischen Interessen seit einigen Jahren in der Presse und in
den Parlamenten geführt wird, auf die Dauer {unbedingt eine
Einbusse auf Seiten der Industrie erleiden. Es ist dies umso
mehr zu bedauern, als die Vertreter der Industrie, namentlich
des Westens, sich bewusst sind, den berechtigten Interessen der
Landwirthschaft niemals entgegengetreten zu sein, sondern sie
nach besten Kräften gefördert zu haben. Noch mehr ist zu be¬
dauern, dass neuerdings geradezu eine Verkehrsfeindseliaft bei
den Vertretern der östlichen Landestheile gegen den industriellen
Westen sich bemerkbar macht, obwohl die dem Landtag vor¬
gelegten Nachweisungen der staatlichen Aufwendungen für
Verkehrswege unzweifelhaft eine Bevorzugung des Ostens vor
dem Westen ergeben. Für Eisenbahnen sind von 1880 bis
1897 für die östlichen Provinzen (Ost- und Westpreussen,
Brandenburg, Pommern, Posen und Schlesien) mit 16,149,858 Ein¬
wohnern und einem Flächeninhalt von 201,804 qkm
457,744,069 Mk., für die westlichen Provinzen mit 16,419,299 Ein¬
wohnern und einem Flächeninhalt von 145,661 qkm nur

380,558,914 Mk. von der Staatskasse aufgewandt worden. Die«
Aufrechnung zeigt einen Unterschied von 77,185,165 Mk. zu
Ungunsten des Westens. Die Aufwendungen für die Wasser¬
strassen des Ostens haben von 1878 bis 1897 295,154,000 Mk.,
für die des Westens 306,480,000 Mk. betragen, wonach sich als
MebrzuWendung an Jen Westen der Betrag von 11,326,000 Mk.
ergiebt. Vergleicht man diese Summe mit dem für die Eisen¬
bahnen des Ostens in annähernd dem gleichen Zeitraum ver¬
wandten Mehrbeträge, so wird ersichtlich, dass Seitens des Staate«
für die Förderung des Massenverkehrs im Osten in den letzten
Jahrzehnten erheblich grössere Mittel — und zwar rund
66,000,000 Mk. mehr — ausgegeben worden sind als für den
gleichen Zweck im Westen. Für die Staatsfinanzen bedeuten
die Ausgaben für die westlichen Verkehrswege ausserdem eine,
guten Ertrag bringende Anlage, während im Osten kaum die
Zinsen aufgebracht werden dürften. Trotzdom haben die
Vertreter der westlichen Landestheile niemals Wider¬
spruch erhoben gegen derartige, auch vielleicht unrentable
Anlagen im Osten, in der Uebcrzeugung, dass die Hebung
des Wohlstandes der einzelnen Landestheile auch dem
Ganzen wieder zu Gute komme. Wir wünschen, dass
diese Ueberzeugung sich auch bei den Vertretern der östlichen
Landestheile Bahn brechen möge. Es mehren sich in neuerer
Zeit die Bestrebungen, den Grossbetrieben in einzelnen Industrie-
und Handelszweigen besondere Steuern aufzulegen. Die Steuer
wird damit begründet, dass diese Grossbetriebe die Lebens¬
bedingungen der mittleren und kleineren Geschäfte vernichteten;
ein zahlreicher und wirthscbaftlicb lebensfähiger Mittelstand sei
für den Volkswohlstand nützlicher als eine geringe Zahl von
Grossbetrieben. Die Anwendung dieser Grundsätze wurde an¬
gestrebt in der Mühlenindustrie, und sie haben sich schon ver¬
dichtet in dem Gesetzentwurf über eine Waarenbaussteuer. Wir
halten derartige Sonderbestrobungen in ihrem Grundsätze für
unrichtig und in ihrem praktischen Erfolge für nutzlos. Ganz
ohne Bedeutung würden für den Kleinhandel die wenigen Mark
sein, die er durch die Vertheilung der von den Waarenhäusern
erhobenen Sondersteuern jährlich an Gewerbesteuer weniger zu
zahlen hätte. Viel wirksamer würde es sein, wenn man das
Augenmerk auf Beschaffung billigen Kredits für die kleineren
Unternehmungen richtete.

s»aas *SiOt»len . Aus St . Johann , 11. d. M., wird ge¬
schrieben: „Die staatlichen Steinkobiongruben des Saarrevier«
haben im Juni in 23 Arbeitstagen 703,832t gefördert und ein¬
schliesslich des Solbstverbrauchs 713,809t abgesetzt. Im gleichen
Vorjabrsmonat hatte, bei allerdings 24 Arbeitstagen, die
Förderung 718,984t betragen, der Absatz einschliesslich de«
Selbstverbrauchs aber nur 696,431t. Die arbeitstägige Förderung
im Juni d. J . beziffert sich demnach auf 30,601 t gegen nur
29,956 t im gleichen Vorjahrsmonat. Mit der Eisenbahn kamen
im Berichtsmonat 484,944t (i. V. 485,407i), ^nt der» Vt asssr-
uw 44,012 t (26,926 t) zum Versandt. 30,712 t (31,453 t)
wurden durch Landfuhren entnommen, 131,940t (141,813t) den
im Bezirk gelegenen Kokereien zugeführt.“

WALHALLA.
Heute Samstag 9527

im Hanptrestaurant und Garten:

Grosses

Militär - Concert.
Anfang 8 1/« ühr.

ssa&mm

Telephon No. 2118. Hofg 'iit Ueistoerg ' t** .
empfiehlt

No. 2118.
9503

KyS 1" HBld Kindei *m5l © h , garasitirt reiite Trockenfütterung
die '/>-Literflasche zu 40 Pf.

- H» - - 20  .
frei ins Haus.

Der Yiehstand steht unter ständiger Aufsicht des Königl . Kreisthierarztes Herrn l ) r . Kaiupmnmi.

Entree frei.

Gartenbau-Verein.
Heute Abend 8 '/* Uhr:

Versammlung
im Vereinslokal , Hotel Nonnenhof . F 381

_ Der Vorstand.
Genfer Verband (Section Wiesbaden).

Sommer -Fest
ltn ftstl. tnuin. Garten der Kronenbraueret, am 14. Juli,
Riiendö von 9 Uhr av. Vorträge, Tanz. Fackel- Polonaise,
ital. Nacht, Verloosung eines festl. geschmückten Lämmchens. lvozn
ergebenst einladet Der Borstand.

Bei nngünstiger Witterung findet bas Fest 8 Tuge später statt.

Geschäfts-Empfehlung.
Samstag, den 14. Jnli , eröffne ich

WalramsLratze 4
«ne

©daran- uuD Sdjteiimiattrialicii-fliiiitilung
und halte mich einem verehr!. Publikum unter Zusicherung streng
reeller Bedienung besten« empfohlen.

HochachtungsvollFVifdrlch Wolters.

Erste Qualität Rindfleisch
per Pfd . 64 Pf . „ _Ludwig Klotz , Helenenstrahe 18.

I Tagblstt-Ausgabe. j
6 An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des «
E „Wiesbadener Tagblatt" im Verlag Langgaffe 27
E nur bis 9 Uhr vormittags.
]

i

ESEäSNeuheit!!!
Zuverlässigstes, untrügliches Mittel

gegen

Kahlköpfigkeit und Haarschwund!

Jifriot ’s Imin“
I ii uiti ** ist das einzige Präparat , welches, selbst nach jahre-
,L1!III(1 langer Kahlköpfigkeit auf Kahlköpfen (Glatzen)

kräftige gesunde Haare in ihrer früheren Farbe erzeugt.
I mnn “ schützt vor Haarausfall und kann von den ängst-

. .Liüilll liebsten Naturen gebraucht werden, da es vollständig
unschädlich ist, dabei aber wohltbätig bei nervösen Kopf¬
schmerzen wirkt und solche beseitigt.

111IIill“ seilte auf keinem Toilettetisch fehlen, denn esjUlllll schützt gegen jede Haarkrankheit, wenn es als
Kopfwasser ständig benutzt wird.

Viele Ilanlisclireihei»
liegen im Original zur gefl. Einsichtnahme auf.

Niederlagen bei:
Kd . Rosencr , Kranzplntz 1 und Wilhelmstrasse 42.
S.  V%rnnderlicli , „Nassauer Hof“, Wilhelmstrasse 48.
IMhx  fäürtli . König!. Theater-Friseur, Spiegelga3se 1.
Kranz Kpiesslierger , ßalinhofstrasse 3.
Kn *» & Franz , Kircligasse 4. P 80

Himbeeren »nd Johannisbeeren, SÜß- und Sauerkirschenau
haben Möhringstrahe 10 89o9

Havana■Importen,
IM er Ernte,

erste Vorläufer der neuen Ernte, empfiehlt

L. A. ILmke,
Wilhelm Strasse 30 ( Park -Hotel ) .

94221

Sehr
günstig

für
Wirthe.

Musikautomaten von Mk. 40.— an, FederptanoS
Mk. 400.- , DrehpianosMt . 4',0.—, Exeelfior-Lrchestrio«
Mk.400.—, Ftötenantomat Mk. 300.—, Ftoten-Orchcstrtou
Mk. 550.—, Rcvolver-OrchestrionS Mk. " 00 —̂, elektr.
Orchestrion Mk. 2100.- , elektr. PianoS von Mk. 1190.—
an, großes GewichlSpiano-Orchestrion Mk. 1075.—.

Piano«
Orchcstrions

Mk. 1000.— bi« Mk. 1700. - und höher.

Einziges Fiibril-Ligcr, ciuzigcr Geucral-
Vcrtticb der coiiciirrcnzlosen

Patent-Notciiblättcr-Jiisttumciital-
(Utmtnä mit wunderbar schöner Musik. Noten per Pieter
PllUlvS 80 Pfennige.

Fachmännische coulant« Bedienung.
Reparaturen, Stimmungen jeder Art prompt.

Frankfurter Automaten-Ausstellung.
Friedrich Srip , Frankfurt a. M., 77. Kalserstr. 77,

am Hauptbahnhof.
Solvente Vertreter

überall gesucht. _ , , m. ~
Motore von Mk. 85.- an. Trocken-Accumulatorc» Vierzelker

Mk. 110—, Fiinfzeller von Mk. 125 an. (M.-R. F18742) F13
Der belle Sanitätswein ist Apothcker Hofer ’s „roth -goidener"

Malaga -Tranben -Wein,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als beste«
Stärkungsmittel für Kinder , Frauen , ReeonvaleSttntt « ,
alte Leute ?c. empfohlen, auch köstlicher Deffertme,«. Preis
per Orig.-Flasche Mk. 2.20, per V« Flasche Mk. 1.20 Zu
haben nur in Apotheken; in Wiesbaden : in <»r . ?
Hof-Apotheke._122

Heute Samstag früh wird

Schweinefleisch
a,„ gehauen. Von Abends6 Uhr ab: Metzelsuvve»
fri .che Hau»macher Wurst, Wurstfel. na»

V . n „ daclt , Walramstratzc 22.
Schmalz bei



Seite 10. 14. Juli 1000 .

Nachdem der NeichtzbankdiScont auf fünf Procent reducirt
worden ist haben wir von heute ab den Zn, Sf-. fr für
Vorschi sse den Wechseldiskont und bie

fttrCreditnehmcr tu laufenderNechuunn
öon fünfeinhalb auf fünf Procent herabgesetzt. ^

Wiesbaden , 13. Juli 1900. x' ggi
Voi-goKusz-Vorein zu Wiesbaden.

Eingetr . Genossenschaft m. unbeschränkter Haftpflicht.
**'***■_ Hirsch . Saucressig ._

Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AuSgabe, . « erlag : rkanggaffe -S7. 48 . Zayr »a»s . - ,o . » Ä».

Moderne rothe Plüsch - Garnitur
(neu) . Sopha u. 4 Sessel, für 185 Mk. zu vk. Kirchgqsse 13. 2. 8068

Ei» schönes Sopba, 1 « chrcibtisch, Kleider,chränke. pol. u. tack..
Bett ii. -» Pleuel billig zu verkaufen Ginbenstraße9. 1 r. 7875

(Sin zweisitziger Kaniettaschen-Divan
ftu verkaufen Steina,isse 14, Port.

billig

®in,Wr- « Kleiderschrank»»delegante
eiserne E ^rttstrllr , beide fast neu, zu verk. Zwischen3 u. 4 Hin Giistav-Adolistraße 18. Zwischen bändlcr Verb. 9482

das, Ä ' a' Nse 'imitgliedern bringen wir hierdurch zur Kennttiiß,
Danervna ^ « ^ ^ " 1 ‘* ,*'ter  vom 15. Juli ab auf die
syauci von ca. 4 Wochen verreist sei» wird. F 320

Namens des Kassenvorstandes:
Der l . Vorsitzende.

gez. O. lloeataaadt.» qseriiarüt

Fruchtpressen und Keltern^
Automatische Einmachbüchsen,
Einmachgläser„Perfect“,
Bohnenschneidmaschinen,
Fliegenglocken,
Fliegenschränke,
Eisschränke,

wegen vorgerückter Saison zum Selhsfkosfenr »-̂
empfiehlt

M . Froratla,
MagazinM Hans- und Kflelieugerätlie,

Kirchgasse 10. — Telephon 241.
v\$Kima  Rind - und Schweinefleisch,

sm̂ f^ le, ^l r= r“; SŴ nifbr. uo» 12 Mk. an. Büffet 65, Äommodej
^l aschk., Console, Tisch ii. Siiible b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r. 9449

ein- Ii,
E

Kleiderschränke,
aroeitliür., fehl- billig Marklstninc 26. 1. femge.
,gr. Spiegel m. @i~ v. 5Ci|V- b. zu r. Grabenstr. 9. 8292

Eisschrank, fast neu, 1,2(1h., 1,20 br., 0,65 tief,
Preis 60 Mk., fast neu, 1,18 br..

l 'lO h" 0 07  ! ieff fernfr ei" Stehpult', 1,20 br!)
1_,10 h., 0,67 tief, mit 3 Schranken, für 30 Mk. zu verkaufenJahnstraste 17, (« ihs.  Pari.

Billig zn verkaufen:
Stetpnl,, ein k!. eiserner Kochherd, ein feine«

TtS :,tT ;.Z$ ,mmt- - *» »*■«jxz
v>wei itubeiitbcfen mit Marmorplaticn, Kassen-
lchrank, Schreibpult, zwei Wagen, Mctzgergeräth-

üerfniifnt P.ntinnnffi» F\ 9367Konttrii, Fleiichrahmen re. zu verkansen Langgasse

Meßapparatc Sthgr1'. . U?
» ranz Klossncr , Weltritzstraße6.

, , SilbrrplattirtesEinsp .-Pfcrdegeichirr 0>en)kaufen Moritzstraße 50. billig zu ver-
9150

Eine " . BiNa z. Slsteinbew., «ventl. auch für 2 Famil.
in guter, feiner, vornehmer Lage. Ja mit.,

d. aus 1. Hand vom Erb. für den viN. Preis
r «>"'»xxxxxxxxxxxxxxxx

X Billa zn verkaufen, X
X an der Ncrobergstraße gelegen, z. Meinbcw., eventl.
w auch für zwei Fainilieu ausreichend, mit allem Comf. CS
M  der Neuzeit elcctr . Lichi und schönen, Garten , 6u V

erfragen Stiftstrabe 24, 1. Etage. 7722  Q

xxxxxxxxxxxxxxxx
Rheinstr. 89, Eckhaus in. Weinkeller, 36 Mtr. Front, f.Liid. geeian.

günstig zu vk. Nöh, b, Eigenth. Schmidt, Emserstr. 71. i . 975
2!orzugltchesNentenhanö in der Walrau,strabe mit 7000  Mk,

Anzahliiiig billig z,i verk, Näh. Baubürean Saalgasse1. 7723

Herrschaftliche BillaGfv ü (llfut .a . ., . . . n . M
9 Zimmer . 3 große Terrassen , reich-

Uch Nebenraume, solid und elegant ausgestattet,
mit wundervoller Fernsicht überd. Nerothalanlagen,
.̂ tadt und Wald, preiswerth zn verkaufen. Näh.Baubüreau Saalgaffe 1. 9447

Eleganter Jagdwagen (Phaeton, bill, zu verk. Sedanstr. 11.Nene Etttspänttcr -Fuhrwage » zu verk. Sedaullratze 11.
™ lnwwtz Federrollchen billig zn verkaufen.Wagnenueistei riuiiea . Karlstrabe 39 Näh.

8046
Ein gut erbat lener Handkarren zu vei"k, aieretn̂fti cigTT57
(Sin 2-sitz. niassioer Sportwagenb. zn verk. Hermannstr. iH
Ein gut eihaltener Kinderwagen zu verk. Wellritzstr. 33, 2. Et.

, Kinder -Sihwagen t. 2 Mk, zn verkaufen vochstaite 26, 2 1,
zu vZäu ^ ME ^ e^ ^ gt,0tl >t,rtflCn  u 'i' Gummireifen

Lenden und Roastbraten
NN Ausschnitt zu haben.

A.  Odernheimer , Stein «,nsse 3 .
~~Wenc

^ _ Fahrrad,
Damen-Maschine sehr gm im Siande, 85 Mk.. Ä7rian'ö-Maschine
(Neckarsiilmer-Pfekl). ncueUes Modell, zwei Uebersetzungeu, 92" und
«0 fiebst Freilauf >eder Berg fahrbar, nur einigemal gefahren,
Krankheit balber billig zu verkauf en. Näh, in, Tagbl.-Verl, 9478

bv Frührosen-Kartoffeln
Kô ilicl. «ack Mk. 3.25 (größere Posten billiger) empfehlen

,, on ©ebräider 0 | >p <-nlieinier,
atelepbo» 4482. Frankfurt a/M.,

7. Holzgrabe» 7. F81

Damen-Nad billig  zu

Domeurad,
6658oerfaufen Saalgasse 10.  _

mit erhallen, im Vitiftr. billig zu verkaufenbei
Damen -Rad , fast ne»,

Nicolasstraße 11, 1 St.
lEiu Dame, »-Rad zu verkaufen

. / . . v *}j ö'*WUtU
A. von fwOMttâ Kircĥasse7.

wegen Unfall des Bes. zu verkaufen

Gut erhalt. _ - Kaiser-Fiiedrich-Ning 102, 2.
l.-Fabrrad(Düitopp) zn verk, Adclhcidstr.73,8 St.

?atbrcnner, fast neu, bill. zu verk. Bertiamstr, 9. S . 3 St.

„i-n (verbr. 40 bis 50 HekioliterBierpro Woche) ist zu verkaufend. Scbulbera 6.

s . ß ° "ä neues Hcrrnrad , gulc Marke, m Umstände hlübF
sehr billig zu verkaufen Roderattee 30, 8 St ., Ecke Stiftstraße,

?"«s Hans , an breiter Hanptstr.
WM. Stadtth ., mit 4-Z -Wohn., Bad, Balkons re.

,m Borderh., Thors. . 2 großen aSphaltirten HSfen,
tchonem Hinter», m. Doppellv. von 2 Z., gr. Wein-
^V̂vrm. hhdraul. Aufzug, Comptoir, Arveitsranm re.,

1. Hand vom Erb. sehr prcisw. zu
verk. Ges. Off, u. I-. » . a . d. Tagbl.-Ber». 9439

Doppel-Billa,
nahe Dampfbahn-Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object für
«ne od. zivei Faiuitieii, Bad. Veranda,Garten, je öZinnner.
L ° Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Änzahlung ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver¬
tan,chen. Nah, Jnstizrath 14Nheinblickstraße  7 . 8173

jfortliä 3-stöck., in Vorgartenstr., z. vk,, sehr gute Capitalr-
Anlage. Nah, Adelheidstraßc 39, 1, 2- 4 Uhr.

c. Mit fürstlicher Pracht n. alle» Bequemlichkeiten ausgest.
hochhcrrschastlichc große Villa in der Parkstraße. großer
Garten, grotze Räume, aus erster Hand äußerst billig zu
verkaufen. Näheres Baubürean Saalgassc1. 8072

— . . o._

2R4,rÄ !'* errier»deutsch©Kriêsliuiide,2 Rüden, 4 Monate alt, zu verk. "" * ~ - ■ '
Fox-Terrier.

"kleine Dompsmllsslrülk orifi 11 a8cnri<8.
PÄS - -

Käh. im Tagbl.-Verlag.
rassenrein, zu verkaufe».
im Tagbi-Verlag,

9519
Näh.
8921

neu n, gebraucht, f. ÖSaS, Benzin, Petrol.
Wr* ^ h Dnmvs -c., Arbeitsmaschinen allerZkrt, Acethlen- n. Luftgas-Anlagen. Günstige Zahlnnqsbed.

* ■' Fraii kfurt a. M. 8., Kaiserstrabe 60. F 106

lStammbaum, präniiirt) ii. 2 junge
gwDtit zu verkaufen. »»«•mli -r. Kapellenstraße 42.

_Wr. tr . Herd (w. n,) b. zu vk. Oraiiienstr. 39, Schloss. 4482
und Sportwagen

zu verkaufen Albrechlsiraße8, Part.

— -G' f?>- lkd°". Ächaserbund(rat)cnr.) z. v. Röverstr, 2>,Lad 7w

1,76^ m°la,,g°'zu'vWkauftn'" ' « HÖ« frornm, 82 cm hoch.
-— t f_ Förster Mieriog . Kiedrich(Rheingau),
-fast neues Ichw, Cape zu 14 Mk, zu vk, Webergasse 41, 3
Süt - vei  sch, Blousen und

billig zu verkaufen. Nah, im Tagbi,-Verlag,  6905
Etüt? *** Damen-Meider und Schuhe wcrdcn billigverkauft (nur Vormitt.igsl . Wo ? an

ertragen ,m Tagvl.-Verlaa.  awö r̂ u

. . Badewanne , gut erhallen, für 25 Mk. zn verkaufen.
leben Sedauplatz9, 1 I„  von 1—3 Uhr.

Aiizu-

Abbruch.
d"5 '̂" "»'dcn, Fußböden, Heizung, Backsteine, Ban-
nnd Brennholz. Näheres bei Adam » Lot. /,
straße 25. *̂ 17

' Brillantschmuck,
Sfnnb., Ohrr., Brosche verk. Riehlstraße4. 1 St r

billig gbzugeben(auch per
9397

billigst
gebrauchte Postkisteu

igst bei »1. »e. «>>„>, Oranienstraße 23. 9469
Leere eelfäffcr zn »erkansen Langgasse 19. 9512

Bogelbeeke. 3-thcil., bill. zu verk. BIüche>straße" '2, Hth. Part.

9514

gr. Kunstwerk,
s- f7rtk Rkh. \Z «breise

Futter, 120 gilb., Franksurterstraße, billig zn verk.
Bismarck-Ning 28, 3 St.

Pferdcdung billig zu verkaufen Dotzheiwerstraße14.
Halver

9504

Scheibenpistole
MMt; jf° :"nrlL fUrl,'?fimmtr“■ & relf"' äußerst exact schießend,
cke,bes 4 Ä ?, ÄVi« n8l mrU Zubehör. Pair, u. ff. Zimmcr-

lckeibc, f. 35  Mk. zu vk. Nicolasstr. 25, 1 l,, tögl. Vorm, bis 2 Ubr
$ä5T- -— IMWWMWWWN

Gespielte Pianinos

An- »1. Verkauf v. Antiguitätcn, alt. Münzen, Oel-
gentülden,Knpterstichrn, Porzcttaines, Perlen, Edelsteinen
vei ^ . fl »r. fwliScklicli ^WiU»eLrnftr. 50, Wiesbaden. 2820

Soxhlet-Äpparat zu kaufen gesucht Taunus-
strasse 54, 1 St.

au« den berühmtesten Fabriken, wie « erdu »,
Ibach 8 okn , Scliirdniayer A 8 ÖI. ne, »' r « ncke,

?c-rc.. gut erhalten, preiswerth zn verkaufen.
«. 08 « Icliellenlierg :, Gr. Burgstraße9. 9362

|V| Vfllift 'af Mehgerg . 20 , kaust geir. Kleidungsstücke u.
1«. krt/lll » r -l , Schuhe, Bei Postkarte komme ins Haus.

Gutes gebr. Piano
sehr billig adzugeden Biebrich, Adolvhstraße 19, Part.
-gm mbr. Tafelclavier billig zu verkaufe,, Bleichsteatze 23.

P 156

feine schöne au« Concertzrther billig zu ver-
kaufcii Westendstraßc  15, 3 "
L" v« k. «nies hochbäupi, Belt mit Sprungr.,30 Mk, Saalgafle 38,  3,

gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen Erspärntß'der
OeNe'n^fif l rarbLÜ'‘ti U Lollst , Betten 40—IM Mk,, Bcit-
W- 32̂ Ner6ê nWÄ^^ ^W? 0- Kommoden24- 32, Küchenschr,

S 01» ! Spruugrahmen 18- 25, Matratzen in
Wolle As,ik und Haar 10- 50, Deckbetten 12- 30, bessere

RÄ . a Divans und Ottomanen 25- 70, pol. Sophalische 15- 23.
nlIe  Sorten Stühle. Spiegel. Waschkommoden.

Nachttische, Bettfedern, Anrichtenu, s. w , Frankenstraße 19.
— G. gut erh. Kinderbettft, m. R. b. z. v. Bteichstr. 33, B. 1 Tr. r.

Eine g. Bett»., Strobl, u. g. Malr. zu verk. Lniseustr. 3l ]
Verschiedene hochfeine Möbel

3.

zu »erkaufenKttchaa^ -A ' ^ Si " - - " ürmBß mb 'X t>tüifl
h. i ^meltascheniophas mit, auch ohne Sessel billig
bei Röthardt , Michelsberg9, Eingang Gäßchen. “ ,rT"9178

.getragene Herren- und Damcn-Kleider, Unifortneu,
Möbel, ganze E«»r«chtn„gen, («old, Silber, Vrittantcn,
Alterthttmcr, Pfandscheine, sowie ganze Nachlässe tauft
stets gegen sofortige Kaffe zn hohen Preisen 9144

Ei» sehr rentavl. ««eueres Hans in bester Sage des Süd-
viert. <an Hanptstr. ), 4-stöck. Vorder», m. Doppclw.
mitlärfi ' '■{ ^ nl.f0Lt K*' schönem Hof«tit Eartch., 3-stock. Hinter», m. Doppclw. von 3 u.
£ 8 ;,' Dhort. u. dahinter noch«,als Hof, Familien-Be.ch. h. sehr preiSW. n. «». günst. Bcdingq. zu verk.
- Kein Geschäft im Ha,»se u. daher gcschäftl. noch
sehr a,«sn »«tzbar. — Gef. Off. u. « . n . »»? an den
Tngpk.sÄevt. 9444

Die Landhäuser Ernserftratze n. 71 unter günst. Beding,
zu verk. Nah. b. Eigenth. C. Scliiaiidt , Eulserstr. 71, J. 4544

Geschäftshaus,
fliitc Saflf, 30 Jahre bestehend, ist vorgerückke» Alters halber bill.

bei kleiner Anzalff. zn verk. iLcadle , Idstein (Taunus).9Z"U- Kücheu. Bad im Stock,
20 Z,m. u. 8 Mansarden, schalt.

ßU  der Victoriastraße , Abtheiiung halber
'"09 Mk. unter der Taxe zu verkaufen. Offerten unter

uj.  t. <585 an den Tagbl .-Verlag.

Haus in Sonnenberq.
Die Villa Wiesbadenerstraßc 32, zum AUeiiibewohnen

oder auch für zwei Familien paffend, ist zu verkaufen, event.
zu vermietheii. Näh. ans der Bnrgcrmeislciei in Sontieti«
berg oder Friedrichstraße 42 in Wiesbaden. 8711

Bad Sodcn(Tanuus).
drochtv. Villa, 14 Zimmer re., gr. Obst- und Ziergarten, mit

Mobei, bei 6000 Lllk. Anzahlung zn verkaufen. Gefl. Offerten
unter 5B. an F81

Hansenatein & Vo^la-r A.-Ct., Frankfurt a. M.
NMMWWSWW - ~

SSirthschaft bertänstich.
In einer vertebrsreichen Stadt a» d. Lahn ist eine gut¬

gehende Wirthschaft mit großem Geschäftsgarteuu. Terrain
z» Bauzwecken Wegzug« halber sehr preiswerth zu verkaufe».
Anzahlung von 20,000 Mk. erforderl. Nur Selbst!efleciaiileii
erhalten Auskniift durch Sensal Meyor SnUberacr,
Bahnbofstraße 16, Wiesbaden. -9515

IS. ISosciiam, Metzaergaffe 13.
... . 'I Jch zahle den höchsten Preis?
für Herren-, Daiuen- u. Kinder-Kleidcr, sowie Waareu jeder Art.

Frau «ii ««-, . LÜebergaffe  5«.
Die besten Preise zahlt Frau BDrac!,»nan » , Grabenstr9

^ r t(,,etr ?,?!cne  H ^ re»- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen'
Möbel, Betten, Waffen, Jnstruni., Uniform. Best, k. i. H, 5394

Husrang Herren- n. Damenkl., Teppiche ii. j. w. zahlt n. riebt
Preis, ohne Schwind el, » ie «. Hellmundstr. 21. Bitte Postkarte.

ÖRpIl •ftflllllimpvll “• Herrcnkleider fnuriJ « l.  Koaen-
vnu * 3 »U)Ml)wtUt re,d . Metzqergasse 37. Auf Best, k. p
Gedrauchte Möbel , Kleider, Gold und Silber sucht zu

kaufen Karl Key . Kirchgasse 54,  1.

©flrteiiniaüd, sowie Marquisef. Veranda, 212x 3>/2 Mir.
ges. Off. n. 8 . gr. and. Tagbl.-Verl.

Ittnuovilien s» verkanfeu.
beste Knrlage electr. Licht, Centr.-Heizung, Garten,

-virr »», billig zu verk. Nah. Adelheidstr. 39,1, 2—4 Uhr.

Ein , chöner Villen-Ba, »platz (Eckplatz) von 3« Ruth., an
fertiger Straße, grrte set,»e Lage, preiSw. zn verk.
Gef. Off. u. » . « . »88  a . d. Tagbl.-Verl. 9442

Kleirres Gut verkäuflich.
In gltter Gegend, nahe Limv»«rg a/L., ist ein

Gut v. 139 Morg. mit Inventar , für Milchwirth-
schaft sehr geeignet, rrnter gü,»stige»t Bedingungen
für 65,909 Mk. zn verk. Nur Selvstreflectanten
erhalte» Ltnskunst d. Sensal Meyer Snlzber Ker.
Wiesvaden, Bahnhofstraße 16. 9516

Inttttoditir« f« k.r,lfei» gesucht.
Herrschaft». Befitzung mit Stallung u. schönem Garten

in nur befferer Lage von ausw . Herrschaft sofort zn
kanfen gesucht. Offerten sofort an 9525

dl. iniand . Weilstraße 2.
Tausche mein schuwenfreies

GUf (Bayern) im Preise von Mk. 50,000— gegen

d'chuk ^ eufr . Wiesbaden . Gefl.
Offerten unter sru au F 80

Haas enstein & Voller A.-« .. Frankfurt a. M.

—
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IL, »», CmttA  u >> südliche» Sladttbeil Wied zu kaufe»
VIII ^ IIIIIv gesucht. Offelten unter 11. ff*, » 23

bitte >n>Tagbl.-Verlag abzngebcu.

Capitatirn r« verleihen.
Hypotheken'"?::,?' e,'n"

Bahnhofstrasse 16. Telephon Ro . ">24. 3415

Hypothekcu-Eapital in jeder Höhe, (>0 °/o feldgcr. Taxe, anszu-
leiben. IN. I . i »>L, Mancrgassc 12. 8073

PW — Hypotheken -, Credit -, Capital - und
Darlehn -Snchende erhalten sofort geeignete Angebote-

WiiiK -im liirxch . Mannheim . I 80
>» jed. Höhe b. 60 °/° d. Taxe. Venn,
ausgeschl. Offerten unt. I ». E . « 4»

au de» Tagbl.-Verlag.
kLII IAIDO per 1. Nov. »lündelsicher ansznl. Offert.
wW ^WvW wH + unter J . **. S5I an d. Tagbl.-Verlag.
46.666 und 20,666 Mk. auf 1. Hypothek per bald anszuleihcn.

FH. Ein », 12. Mauergaffe 12. 9337
12.666 Mk. p. gleich, 16,666 Mk. u . 18,666 Mk. p. Okt.

werde« auf gute 2. Hypotheken ansgeliehen . Ltockvuch-
auszug erf. îox « r 8, »i »i»o »n» >, Bahnhofstr . 16. 9522
_lUIliA lAtzZO ans 1. Oktober ansznl. Näh. bei

-JJt  l ♦ C. Warner , Harlingstraßc 5.
10- 15», auch bis 20,060 Mt . auf gute 2 . Hypoth.

auszul . Off. u . « . I . »5»m «. d. Tagbl .-Llerl. 9530
Sofort sind 40,600  Mk.

Pribatkapital auf 1. Hypothek auszuleihen. Offerten unter
n . V . 3 » o an den Tagbl.-Verlag.

25 - 46,666 Mk. aus gute 2. Hypoth . anszttl . ,
getheilt in kleineren Posten . Off. u . 4 . u . -»» 3
Tagbl .-Verl.

auch
a. d.
9531

Capitalien r« leihen gesucht.
56 - 86,666 Mk. gcg . prima 1. Hypoth . (3-fache Licherh.)

auf ein Hochs. Object in vornehmster Lage Wiest ». grs.
«cf . Off. u . » . J . iss a . d. Tagbl .-Verl . 9264

50.666  Mk . ttlündclsichere1. Hypothek zu leihen gesucht. Offerte»
unter I». E . « 52 an den Tagbl.-Verlag. 9378

15—45,666 Mk. geg. prima 1. Hypoth . (dopp . Sichert). )
auf ein sehr gutes Objekt im Kurviert . zu 4 1/*—41/«°l«
ges. Ges. Off. u . E . « . » » « d. Tagbl .-Verl . 9443

L—46,666 Mk. geg . prima 2. Hypoth . zu 5 9 Io aus ein
hochfeines Objekt in bester Lage Wiesb . ges. (Taxe
166,666 Mk. , 1. Hypoth . 75,666 Mk.) Ges. Off. u.
4 . ir » » ;» d. Tagbl .-Vterl. 9441

80 —35,666 Mk. werden aus ein Haus in bester Lage der Stadt
(Etagenhaus) von pünktlichem Zinszahler per Oktober od. Jal «nar
auf 2. Hypothek zu leihen gesucht. Offerten unter Fd. E . « 5«
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 9335

80.666 Mk. auf gute 2. Hypothek für gleich oder später gesucht.
Zinsfuh nach Uebereinkunft. Gest. Offerten unter 4 . I». « 25
an den Tagbl.-Verlag. 8429

25,666 - 30,600 Mk. auf gute Nachhypothek zu 5 % gesucht.
Offerten unter V.  II . » 5 3 befördert der Tagbl.-Verlag. 8002

22 - 25,000 Mk. auf gute2. Hypothekn. der Landesb. gesucht.
Offerten unter 4 . M. s « 5 an den Tagbl.-Verlag. 9346

22 —25,666 Mk. auf gute 2. Hypothek zu leihen gesuchtn. der
Landesb. M. Linz , Mauergasse 12. 9338

8—10,600 Mk. auf gute 2. Hypothek zu leihe» gesucht. Offerte
unter « . « . S &U an den Tagbl.-Verlag. 9347

25,600 Mk. 1. Hypothek, l/t  Taxe, zu leihen gesucht. Dffmr»
unter H . E . « 5 » an den Tagbl.-Verlag. 9372

16—15,000 Mk. auf ein sehr rentables neues Haus von gui
sitttirleni Geschäftsmann und promptem Zinszahler gesucht
Offerten unter II . S». « 35 an den Tagbl -Verlag. 881i

28 —36,666 Mk . 1. Hypoth. (’/> Taxe) zu leiben gesucht. Off.
unter I». 4' . » 81 an den Tagbl.-Verlag.

23—25,666 Mk. (nach der Landerbank) als 2. Hypothek ans eir
rentabler Geschäfts- und Etagenhaus vo» einem pünktlichen Zins-
zahler, auf Wunsch im Voraus, zum 1. Oktober gesucht. Offerten
unter äß. S. » 34 an den Tagbl.-Verlag.

30—40,000 Mk. SÄEÄ. 1;AL
Näh. im Tagbl.-Verlag. 9505

12- 15,060 , onch bis 26,666 Mk. , ans prima 2. Hypo,y.
zu 5°/<>von sehr gutfit . Gcschäftsm . u . prompt . Zinsz.
«es. Ges. Off. n . C. II. * » » a. d. Tagbl .-Verl . 9529

■h Ischias - «|«
und Neuralgie-Kranke f. sicherste Heilung in kurzer Zeit, auch in d.
hartnäckigsten Fällen.

E . Schmidt , Leipzig , Emilienstraße23, 1.
Zum Generalvertrieb eines hervorragenden

Kinder-Nährmittels , D. R. P.,
für Wiesbaden n . Umgebung Ivird geeignete Firma gesucht.
Absatz schon vorhanden. Gest. Offerten unter E . I». 41 « « an
H » do1f Mosse , Darmstadt. _ (F.Da. 4160) F131

einem Vertreter einer gröbere» Möbcl-
4 | § l4 -vl Fabrik gegen Provision Adressen über

Besitz- und Wobnnngswechsel, sowie' Verlobungen rc.? Offerten
unter n . T . aw « au den Taabl -Verlag.__

Zg. 11)1(11111cmpf. sichz. Nachtragen v. Bücherno. sonst, schrifll.
Arbeiten, auch anshülfsweise. Näb. Moritzstraste 30, 2 r._

Allemst. geb. Dame möchte ihre grobe2. El . (in Villa) m. alt.
f. Herr» theilen. Off, unter 4 . V . 88 » an den Tagbl.-Verlag.

Ein kinderloses Ehepaar übernimmt die Ver-
Wallung eines Herrschaftshauses od. sonst einen

Vertrauenspostengegen freie Wohnung. Beste langjähr. Empfehl.
stehen zu Diensten. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 9429

Es wird für einige Monate ein gut ge-
AM -K polsterte» RoMeflel zu miethen gesucht

Scharnhorststrabe 18, 1. Etage._ff'vit ® Erlie ’s
Poily-Fuhrvierk-Verlcih-Jnstitut,

Älv , Oraniciiftmßc6, Äfe,
empfiehlt sich hiermit zum Verleihe» eleganter Pony -Fuhrwerk»
zum Selbstkutschiren, auf Wunsch mit oder ohne Diener, stunden-
oder tageweise. Mastige Preise. Elegante Ausstattung.

LlUnetderin empfiehlt sich. Albrrchlstrahe 28, 2 link».
P . ^ äuiewern, empf. s. z. Ans, v. Cost. N. Frankenstr. 19, 3.

Blousen werden unter
d billigalte

69448 Hauskleider, Blousen
Wsllllllk , Garantie gut fitzen,
moderuifirt, Bertramstratze15. Bel-Etage l.

Sille Näharbeiten , besonders Kinderkleider und Knaben-
Anzllge, werden angefertigt. Näh. Hermannstrabe7, 1. Stock.

u"d Klewer zum Änsbeffer» ges.
_ _ _ . . . Sleingassc 34, Vdh. I r.

Emc Wcistzcngnäheri « emps. sich. Nah. Tagbl.-Bert. 9250
Wcifffticken des, b. 2 Buchst, v. 10 Pf . a» Hirschgr. 12, 2 r
Tücht. Büglerin sucht»ow einiac Kund. N. Bertramftr. 9, P.

^ Eine 'Wäscherei sucht sofort die Wäsche vo»
einem Hotel oder einer Pension zu übernehmen.

_ Näh, im Tagbl.-Verlag._ 9114
zum Waschen ilnd Bügeln wird angenommen

TOUftlj C Adlerstrabe 11, H. 1._
jeder Art wird unter Zu-

^ sichernng pünktlicheru. reeller
Bedienung nngenouinieu. »Näh. Heleiiknstraße1, 1 St. _

Mädcheni. t. Kund, tWasch, n. Putz.). Näb. Schachtstr. 12,P
Ein Mann empfiehlt sich zum Ausfahren von Kranken, auch

überniimnt derselbe Nachtwachen Nah. Keileistrabe3. 1 l._

PdP * Welch' gutsit. kinderlos, alt. Wittwer od. Ehepaar,
w. c. ichwergepf. hübsch, nordd. Dame aus vornehm, tadellos.
Familie als Tochter anfnebmen? Off. unter „Dankbarkeit"
I». I». » 2 » an den Tagbl.-Verlag.

Ein 6 Monate altes prächtige« Mädchen ist an
Kiiidesstatt an reiche Leute abzngeben. Offerten

unter I». 4' . » 88 an den Tagbl.-Verlag._
Für cm 9 Atonale altes .64nd gute Pflege gesucht. Offerten

unter IV . II . » 51 an den Tagbl.-Verlag.  _
Kind nnrd von Leuten ohne Kinder in gute Pflege genommen.

_ Frau Wiernpr . Mainz , Kurfürstenstrahe 25.
Hübsches Mädchen , 5 Monate alt, wird an lindert.

Lente ohne gegenseitige Vergütilng adoplirt. Offerten unter
4 . V . » 35 an den Tagbl.-Verlag._

Z  Personaleredit ^
von 1666 Mark auswärts bis zum höchsten Betrage
discret und konlant . Anfragen sind zu richten unter
„TOässige Kit . sfn - an die Annoncen-Expedition» . I»« ii 08
Maclif ., Wien I , Woll,eile6, zpr Weiterbesärdernng._

Offiz., (iesohäftsl., Beamt, coul.
_ _— in jed. Höhe. Rückp. ! F 131
S» Me , Merlin , Heidonfeldstcaase 9.

mm mi « ans gleich zu leihen gesucht gegen
11lIiO tEPa E * Sichcrh. n. ante Zinsen. Off. u.-Eiririr E . a  T ; n„ Tagbl.-Verl.
iJiyk ÜIF ? auf gl. zu leihen gesucht geaen Stcherheit

und gute Zinsen. Gest. Offerten unter
II . 4>. » 38 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Herr sucht Aitschluß an Herren oder Damen, welche
gegen Abend oder am Sonntag Ausflüge zu Fuji oder Rad machen.
Offerten nur mit Angabe des Stander oder der Besdiästignng sub
E . 4 1. »39 an den Tagbl .-Verlag. _

Heirath.
Fräulein, Waise, gebildetu. schön, mit 200,000 Mk.,

iirchl sich zu verehelichen. Offerten unter Ik. 1« Pvstl.
Diekirch, Luxemburg. Briefe kvsten 20 Pf. Porto. § 131

feiner Herr von angenehm.
\ *! lll | IIl8 » ll » vl Aeußern wünscht zwecks

ein fein., hübsch., jung. Geschäftsfräulein kennen
zu lernen. Off. unter R>. 8 . » I hauptpoffl.

Ids Lsrlitr School
Spraehlehr - Institut für Erwachsene.

WilhcSmsIrasse 4 IIL  Telefon 2251.
Französiscli , Englisch . Italienisch , Russisch , Span sohund Ilcntsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conversation , Correspondenz , Litteratur , (iraniinatib , L’ebersetzuugen.
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln , für Damen und Henen , . on
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der , ,Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die m einer „Berlitz School “ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden . Alle
diese „Berlitz Schools " stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

wünscht englischen und franz.
rrichl zu nehme» und

V. »r »4 im Tagbl .-
Junger Kaufmann uX’d

iebe man diesbeziigl. Offerten nitter V.beliebe man diesbeziigl
Verlag niederznlegen.

Arbcits- u. Nachlinlscstnndcn
für Schüler der unt. ». mittl. Classen. Tagt. ca. 2 Stunden.
Honorar mästig Näheres im Tagbl.-Verlag. 9487

Englische Conversation, Grammatik, Eorrespondenz von Hoch-
schnllehrer au« Amerika._ H »eä «-Ier , Norkstraste 3.

Deutscher sucht Betanntschoft eines ge¬
bildeten Franzosen zwecks gegen¬
seitiger Erlernung der Sprachen.

E . fijhde -, Adolphsallee 16.
Franzöfisch , Englisch , Deutsch, Jtal . ertheilt academisch

gebildete Lehrerin. Zeh» Jahre im Ausland. Jahnstrafle 30, 1 r.

Privat -Unterricht ÄÄ
Gefl. Offerten mit Angabe des Preises unter II . 4\ » » » an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

nvä Ltanograpliis (6abslsbsrxsr)
ledri gründlich nach langjähriger
Erfahrung IW. <4oetz,Stenograph,

Telephon FTo, 644. Röderallee 12. 9386
Clavicr-llnterr . gründl.v. v. Frl . Schmidt, Stiftstr . 9, P . 2891

In Der HausHalüingsUnle„MkiWulieini".
Wiesbaden, JaHnstraßc 14,

werden zum 1. Juli u. 1. Oktober neue Schülerinnen ausgenommen
zur Ausbildung in Hausarbeit, Kochen, Waschen, Bügeln und alle»
Handarbeiten; auch Sdineidern und Maschinennähen. Prospecte
durch die Vorsteherin Frl . « » rir, »-» ' .

Junger Mann , Italiener, der sich im Deutschen ausbitdeu
will, sucht Pension in einer guten Familie. Offerten unter
ri . 8 . soo an dm Tagbl.-Verlag.

junger Mann sucht Pension oder Mittags- und
Abendtisch bei anständiger Familie. Offerten u.

C. I». » 11 an den Tagbl.-Verlaa.  _

Alminknstraße2, Cfke Bierstadttrstr..
elegant möbl. Zimmer zu oermiethen. Bad im Hause._ 2951

Dambachthal 21 , „ Billa Diana ", 3 Min. vom Kochdr.,
8 Mia . vom Walde, gut inöbl. Zimmer. Garte»._ 4489

11 3.
Elegante Apartements * Schöner Gurten. * Elektrisches Licht.

Luftheizung. * Thermalbäder. * Yorzögl. Verpflegung.
Voll «* PeB »ion v«»«i 5 Wli . i»n._ 3949

ÖS » ( Ia  ifirt it I dt  Gartrustr . 26, am Grünwcg.
"̂ ^ lll »! Möbliite Zimmer mit u. ohne

Pension. Schöne rollige Lage. Mäflige Preise. 3258

SaiitlltiillraBcB, 1. «y , NL
N 9. Billa Lebcrberg 9, 4.4
schöne Zimmer zu sofort frei, schönster Garten, aller Comfort,
elektrisches Licht rc._ 3511

JPeiisioaa $ chupg »9
Luisenplatz 7, Ecke der Kheinstrasse.
_ Gut möblirte Zimmer frei geworden._ 4313

Lnisenstr . 22 clcg. möbl. Zim. zu verm. Wilda u. Dembrt.
Strststraste 22 , 1, sind inöbl Zilnmer zll verinieihcn. 3489

Tnunu88tia8se57, 1.
Elegant möblirte Zimmer frei geworden. 3496

Hans o. Part .-Wobn. (Babnhoi) sot. zli »i. ges. Langg. 19, 3.
Geschäslsmani « sucht ein Hinierh., ganz oder getheilt, bi«

1. Oktober 1900 zu miethen. Off. beliebe man unter SB. T . » » «
an den Tagbl.-Verlag zu senden._ 4764

6—7-Zimmer-Wohnung, .
Had, Südseite und Nähe der Strassenbahn Bedingung, zum
Oktober oder früher gesucht. Preis bis 1800 Mk. 4765
_ J .' Weier , Immobilien-Agentur, Taiinnsstr . 38.

Gesucht von kleiner Familie ohne Kinder z. 1. Oktober Fünf-
bis Sechs-Ziminer-Wobnung mit Zubehör. Höhenlage bevorzugt.
Offerte» unter II . 8 . » 54 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gesucht zum 1. Oktober
ein Hochparterre oder Etage mit Zubehör in guter Lage. Offerten
unter ^>. 6*. » St an den Tagbl.-Verlag._

Eine geräumige SrÄV”
oder Goethestraße, Sonnenseite, bis 1000 Mk., sofort oder 1. Okt,
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4650

Drci-bis Blcr-Zimmcr-Wohiuliill
im Preise bis zu 700 Mk. in der Nähe der Langgasse per 1. Okt.
gesucht. Offerten unter 4\ T . » » S an den Tagbl.-Verlag. 4762

SEgT" »Artistin sucht Zimmer mir separat. Eingang. Offerten
unter T . » 84 an den Tagbl.-Verlag.

möblirtcs Zimmer, Nähe der Mainzerstrahe,
evenll. mit Mittagslisch ges»d)t. Offerten

mit Preis linier IV . 4' . 3i >5 an den Tagbl.-Verlag.
34131,1 wil allen Bequemlichkeitenund in ruhiger
Mvvl . zMulllkt Lage bei alleinst. Dame zu miethen ges.

Offerten nnter w . S. » 3» an den Tagbl.-Verjag.
Eine ältere alleinstehende Offiziers -Wittwe wünscht vom

1. Oktober bei einer gute» Familie 2 bis 3 leere Zimmer zu
miethen. Offerten unter rft.  Si . 5 » 4 n. d. Tagbl.-Verlag. 3083

Geeignete Parterre - Räume — 2 bis
_ _ 3 Zimmer — zur Einrichtung einer besseren

bürgerlichen Weinstube zu miethen gesucht. Offerten nnter
P. 4'. »8 » an den Tagbl.-Verlag. _

Laden-Gesuch!
4754Auf 1. April 1901 suche ich einen Laden in aiiter Lage.

Coiirnd H erker , Wilhelmflrahe 40.
Stallnng für 2 Pferde, Remiie für 2 Wagen, mit Wotznuns;,

»?n kinderlosen Leulcu auf 1. Oktober zu miethen gesucht. Off.
unter 1». 1». » « <» an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Dar

Wohunngsuachlocis-Bitrean
Lion,

SchiNerplatz I — Telephon Nv . 708,
enipstehlt sich den Miethcrn zur kosteufreie«
Beschaffung von

Familien -WohitUttgen,
Geschäftsiokalen,
möblirte « Ain,meru.

UiUer», Hiiitlev etr.
Hochherrjchaftl. Billa L °,Z"Ziü

Zubehör, mit grobem Garten, auf 1. Juli zu vermiethe». Nah.
Kaiser-Friedrich-Ring 18, 2. 2212

Gei'chiiri-slokafr etr.
Bleichstraste 2 ein Laden und zwei grobe Bllreau-Nänme, event.

znsaitlmeu zu vermieihen. 3988
Friedrichstr. 14, Büreau, gr. Ladenp. 1. Okt. zu verm. 4749
Grabenftrahe 14 Laden mit Wohnung und Werkstätte aus

1. Oktober zu oermiethen. Will ». Seliell . 3856
| *) eint geräumige Werkstätte aus 1. Okt.

vieilgavie I - zu oermiethen. 4403
Großer Laden nebst Lagerraum und Werkstatt per 1. Okt. zu

oermiethen. » « „ ss söhn «;, Friedrichstr. 14. 4750

Mainz.
Neu renovirte Weinwirthschaft nebst Wohnung n. Keller, direct

am Centralbahnhof. sofort od. später z>i oermiethen. Reflcctanten
wollen sich schriftlid) wenden an I». Eren - in Mainz unter
Chiffre P.  o . » 4 » » s . (No. 34792) E3tz



®ct»e 1* . 14. Juli 1900. Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AiiSgade).
Wohnungen.

«delheiditriiise » 4 • rlifine 2. Elngr . » SKimmer,
Hai koii Hill all . ilf <| u « Hilicliheit «>n r . IK .VO 4M.
zu vcrmietlicn . kann «oirlcicli liezo v . -n werden.
HoI . lüNtiel .. . (genau «- rt j » . | * ;ick,
Innuolillieu -ftjcnchlift.  Itahnl . oIXr . s « 8316

I Adelheidstratze 95 , 2,
hnfhrr mf/'i ^ '"""kr-Wokiinng mit Zubehör Wegzugs
bnlber auf1. Oktoberz» verm. Näb. Herninunsts. 13, Port.

Mih ffl fit.6Amtl.^uumer ii. Küche mit tischt, zu v. 4058
^^ tstrabe 13, 1. Et., S große Zimmer nebst Zubehör auf

dasklbst. sowie Bleichstr. 17. i. Lob. 4759
i Hr i ®«®« (Eckbaus) ist die 2. Etage. 5 Zimmer, Küche,

Keiler, an ruh. Leute aus 1. Okt. zu verm. 4233
(Eckhaus) Bel-Etage, drei Zimmer mit Balkon,

a<.nf(,&c' Keller an ruh. Leute auf 1. Okt. zu v. 4232
Bahnhofstratz« 16, i Tr., eine kleine Wohiinug, 3 Zimmer, auf

gleich zu vermietheu. Einzuschen von 10—12 Uhr.
Bcrtrainstraße5 3 Zimmer, Küche«, Zubehörz. verm. 4288
aus ... . M1 ^ ?h '. b ®? or « Hirck , Bcrtrainstraße 7.

eine schöne Wohnung, 3 Zimuier mit Balkon,
fon «nr dlaüsarde, 1 Keller, im 3. Stock, zu dem fest. Preis von

m. iJr - "Ul 1. Oktober an ruhige Leute zu vermietheu. 4296
«lc chstratze 1« eine2-Zimmer-Wob„ung zu vermietheu. 4731
Btetchftraß « 14, 3 St . l., sof. billig zu verm. wegen Versetzung

eine kl. Wohn, von 3 Zim. u. 1 Maus . Näh. daselbst. 4712

Dambachthal, schöne freie
Lage, 3 Mi-

,m , a„. . nuten vom
W>Ude, ^ Minuten von der Stadt, per I. Oktober c.
1. Etage von 7 Zimmern mit reichlichen»
m»d Gartenbenutzung zu vermicthcn.
Modewaarenhandlung Taunusstraße 9.

Zubehör
Näheres

4487

^ 47, Stb . 3. St ., Wohnung von 2 Zimmern,
rsUckie rc. per 1. Oktober an ruhige Leute zu vermietheu. Näh.
im Metzgerladen. 8950

Geisbergstraße8, 2 St., 2—4 Zimmer mit Kücheu. Zubehör
auf 1. Oktober zu vernuelhen. 4316

7 l St ., Herrschaft!. Wohnung,
Vst; ^ 5 *J !** 7 Zimmer, Küche, Balkon,

Bad, reichliches Zubehör, auf gleich, eventl. später zu veriniethen.
>0 t} 1 *?• 1/-j4- 7 Uhr. Näh. Babnhofstr. 5, 1. 4004

^02 Part .-Wohuun̂ , 5 große Zimmer,
Badezimmer nebst allem Zubehör, per 1. Okiober zu vermiethcii.

^ - 12 4- 6. Näh. Bel-Etage. 4210
Goeths raste1» Wohnnng, 4 3unmer, Küche und Zubehör, auf

1. Oktober zu veriniethen. Näheres daselbst im Laden. 4511
»4 dl ?! «» 8 ist die Bel-Etage, bestehend aus

V * *«TTV, . Jr ° 4 Zimmer» und Küche, Border-
iind Kuchcnbalko», Bade- und Speisecabinet, 2 Keller» und
2 Maus., auf den 1. Oktober zu vcriniclke». 4028

iSltlft ' n'fcfod* 2 U»e Wohnnng im Vorderhaus mit
»» *7 "» f4 » 4»fjv *9  drei Zimmern, Küche NI. Zubehör,

sowie das elbe im Hmterba» eine Treppe hoch auf 1. Oktober
zu vermietheu. Näheres Vorderhaus Part . 4105

Ü7 U Etage, 5 Zim., Balkon, Spciseknm. II.
oi, * Zubehör zum 1. Oktober zu verm. 3996
K«»chg-»ffe 45 kl. frdl. Mans.-Wohn.. 2 Z., Kücheu. Zub. für eine

auch zwei Vers, auf 1. Aug., ev. später zu ». N. Metzgerl. 4309
Mamzet,traste 16, Hochparterre, 1 Salon und 4 große

Ztmincr, 2 Mansarden und sorrstiges Zubehör, sowie
Gartenvenutzung pro 1. Oktoberz»r vermiethen. Ei»«-
zusehcn von 10- 12 Nhr und von 4—6 Uhr nach vor¬
heriger Anmeldung im 1. Stock. 3728

’lgj19  drei Zimmer,Balkon, Kücheu. Zub.,
\ *  Ddtz 4. St ., f. 450 Mk. p. 1. Oft . z. v.Skcrofurtfjc 28, Hinterhaus, 2 Zimmer, Küche uud Keller aus

gleich oder spater zu vermietheu. 4638
Ncngasse 18/26, 3. St., 3 Zimmer und Küche im GlaSabichluß.

Mansarde und Keller an ruhige Familie per 1. Oktober
zu veriniethen. 44 gg

RieolaSstraße1, 2. St., 5 Z., Kücheu. Zub. für 1600 Mk. zu v.
M« ! kl it 9A Hochpart, r., 3 Zimmer, Baikou,
^ limvi Ifll « mW , flv. (Snrjfu u alles Zubehör

zu verm., eventl. auch vor Oktober. Preis 480 Mk.
Nöderstr. .17 1 Okt. 3 Zimmer, Kücheu. Keller zu verm. 4756
Roonstrape eine3-Z,n»ncr-Woh»ungm. Balkonz. vm. 4732
Schntgape0 Dachlogir zu vermiethen. 4753
«tcingasse 6 schöne Parterre-Wohnung, ein Zimmer und Küche,

auf Oktober zu vermiktheu. C. **c «ry . 4654

Walkmühlstr. 26, Ä ,“K,7K
Zubehör per sofort oder später zu vermiethen.

rvcvergiiissc 54. 1. Sick., ein großes Zimnier, Küche und Keller,
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.

Weiszeyhurgstrasze6
elegante Bur ->jimi»c>-Wohnung iu der 3. Etage, mit Bad. reich!.

ube_l)or, elektr. Licht- u. Gasanlage, 2 Balkons, Kohlenzug, zum
P « 'se v 850 Mk. pro Jahr zum l . Okt., ev. 1. August, zu vm.
Nah, dasilbst Part , links, Aiizusehcii 10—12 3—5 Uhr. 4111

Wilhelmstratze 15,
2. Obergeschoß, 7 Zimmer, Bad und reiches Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen. Anzusehen Montag, Mittwoch
und Freitag von 11—12 und von 5- 6 Uhr. Näheres
Boubüreau, Part . 4823

Drei Zimmer, Küche uud Keller an kleine Familie per 1. Okt. zu
vermielhen. (300 Mk.) H «-uss Söhne , Friedrichstr. 14. 4752

Ei» Zimmer. Küche und Keller au kleine Familie per sofort zu
verniietheii. Heus « Söhne , Friedrichstr. 14 4751

Kleine Mansardlvohnung an kinderlose Leute sosort zu verm.
Näh. Dotzheimerstraße 18, Mtb. Part. _ 4655

Möblirte Mohn»,«ge«.
d Âtzrrgaffe 3 5 möblirte Wohnung von 3 Zimmern nebst

Küche zu vermiethen.
Nicolasstr. 1 m. Bel-Etagem. ciugericht. K. ll. m. Z. zu verm.
Taunusstraße 43 elegante möbl. Etage ab Anglist od. Oktober

für den Winter zu vermiethen. 4500

Möbl . Zimme» «. Mansarde«. Schlafstelle« etr.
Adlerstr . 16a , 2, frdl. möbl. Zimmer au einen Herrn zu verm... . 4659

4708
3663
3717
4301
3073
4506

Adlerstraße 21 Hess. möbl. Zimmer an Herrn zu verm.
Adolphstraße5, Stb. r. P.. 2 möbl. Schlafzimmer zu v.
"ltbrcchtstr. 21, 1. Et., gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Rlbrechtstr. 21, 2. Et, möbl. sep. Z. a. gl. od. sp. zu v.
Albrcchtstratze 23, 2, sein möbl. Zimmer sogl. z. verm.
Blbrechtstraße 27, Ecked. Moritzstr., g. möbl. Z. zu vm.lg) zu verm.Sllbrcchtstr. 80, Part., möbl. Zim. (sep. Eingang,
SNbrechtstratze 30, 1 l., eine möblirte Mansarde zu vermietheu.
Sllbrechtstratze 39, 1, schön möbl. Wohn- u. Schlüfz. zu v. 3339
An der Ringkirche1, P., mbl. Z. an soliden Herrn zu v. 3732
Bahnhofstraße 12 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 3568
Bcrtramstr. 14, 1 r., schön möbl. Zim. mit Pens, zu vm. 4644
Dertramstr. 18 sch. möbl. Part.-Z. (sep. Eing.) f. anft. Hrn. 3865
Bismarckring 39, 8,  sch. möbl. Z. (sep. E.) f. H. mietdsr. 4627
Bleichstraße3, 1,  schön möbl. Zimmer mit1 bis 2 Bette« und

Penfio», auch wochenweise abzugeben. 3160

Kl. Bnrgstraße 3, 2 St., ein schön möbl. Zimmer zu vm. 4760
Dotzheimerstr. 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 o. 2 B. m. o. P. 3665
Dotzheimerstratze 63, 1. nahe der Haliestelle der electr. Bahn

am Kaiscr-Friedrich.-Riiig, schön möbl. Zimmer, auf Wunsch auch
Wohnzimmer dazu, billig zn veriniethen. 349!

Emserstr. 28, P., m. Wohn- Schlaszini. m. Gart, zuv. 4757
S ""lbrnnnenftr. 10, Bäcker,., gut möbl. Zim. p. sof zu verm.
Feldstraße 27, Part, r., erhält ein junger Man» Logis.
F-r«nkc«str.,fte 1, 3t ., erh. j. Mau» vollst. Kostu. Logis. 4553
Frankenstratzc8, P., gut möbl. Zimmer mit1 und2 Betten u.

guter Pension sofort b. zu veriiiietheu.
Frankenstr. 19, 1. hübsch möbl. Z. mit od. o. Pens. b. zu vni.
Fra »»kenstratze 26, 3 St., möbl. Ziiiiiuer billig zu vm. 4026
Friedrichftraß« 3, Mtb. 1 l ., kann ein jg. Man» K. u. L. erh.
Friedrichstraße 14, Mtlb. l , möbl. Zim. zum 15. Juli zu verm.
»«oldgaff« 17, 1. Et, ein od. zwei möbl. Ziiiiiuer mit Pianiiio.
Elravenstratze 10, Metzgerlade», möbl. Z. m. Pens. z. vm. 4619
Hclenenftraßc2, 1 r., sch. g. möbl. Ziuiuier zu ver»,. 4722
.Hellmundstr. 3, 2 I.. möbl. Z. mit Kaffee 20  Mk. mono«. 47J3
.Hcllmnndstraße 18, 2 St., möbl. Zim. m. Pens, zu verm. 4741
^eliinundftraße 36, 1. St., schön möbl. Zimincr mit sep. Emg.
^ au r. Herrn zu vermiethen. 4497
Heltni«,»dstraße 39, Part., möbl. Ziminerz» vermiethen.
HeNinnndstr. 56, Hth. 2. erb. c. reinl. Arb. Kosti>. Log. 4822
Hermannstr. 12, 1 St ., niöbl. Z. W. 2 u. 3 Mk. 4724
.Hcr»na»«nsiraße 19, 2 l ., g»l möbl. Zimmer zu vermiethen.
hermannstr. 24, 1. Et., h. möbl. Z. „1. 2 B. u. P. zu v 4669
Hermannstr. 24. 2. Et., erb. j. a. Manu Kostu. Logis 4670
Herrngartenstraße 14, I. El., eleg. möbl. Z. zu verm 3808
Herrrngartenstraße 19, 1. Et., gut möbl. Zim. zu verm. 3350
Hirschgradcn 26, 1. Et., möblirte Mansarde au eine stille Person

zn veimieiheu. 4672
Kdockistätte 20 (Neubau), 2 St. r.. ei» sch. möbl. Z. z» vm. 3666

nrlstraßc 2, 2, Zimmer mit2 Bette» zu vrrmietheii. 4645
Knrlstr . 5 , 2 I ., a.  d . Nheinstr., freund!, möbl. Z. zu verm. !)557
Karls.raßc 36, Part., sch. möbl. Zim. au cinkii Herrnz. v. 3882
Karlstraße 37, 2 l ., elegantu. eins. möbl. Zimmer zu vm. 8995
Karlstraße 37 eine mobl. Mansarde zu vermietheu. 4087
Kirchgaffc 51, 3. St., möbl. Zimuier sof. zu vermietbeu. 4439
K»rchgaffe 54, 1, gut mobl. Zimmer mit oder ohne Peusio» auf

gleich oder 1. Juli zu vermielhen. Näh. 2. Zg7g
Kirckthofsgafse7, 3, erhalten ein bis zwei Arbeiter gutes Logis.
Kl. Kirchgaffc1»3 l., möbl. Zimnier auf gleich zu vermiethen
Lauggaffe 19, 3, möbl. Zim. mit Pension, tägl. 2 Mk., zu verm.
Ltirfenvlatz2, 1, schön möblirte Mansarde zu verm. 4W6
Lrnsenstraße 43, 1, ein f. möbl. Zimmerp. 15. In oder

später zu veriniethen. 4098
Lnxerndnrgstr. 2, Part., ei» gut möbl. Z. (20 Mk.) z» v. 8975
Marktstraße 20 neu möbl. Zimmer zu verniietheii. 1490
Michelsberg 20, 3. St. I., schön möblirtes Zinuuer auf sogleich

zu vermietheu. 8578
Moritzstr. 26, Stb. 2, ist ein möblirtes Zimnier zu bermiethkii.
Moritzstraße 34, 1 St., 2 eing. gr. schön möbl. Z. zu vm. 3036
Moritzskt-aße 62, Htb. 2 r., erhält anstäud. Arb. möbl. Zimnier.
Moritzstratzc 72, 2. Etage, zwei geräumige möbl. Froutspitz-

zimiucr, zilsamiiieii oder cinzelii, a» austäudiges Mädchen zum
1. Oktober preiswürdig zu vermiethen.

Nengaffe 12, Stb. 2 Tr., ein einfach möblirtes Zimmer an
einen Herrn zu vermiethen. 4717Orauienstraße2,

Orarrienstrirtze1, 2. Et., gut möblirte Zimmer zu verm. 4667
Oranienstraße25, Htb,. möbl. Part.-Zim. ane. Herrn zu verm.
Oranicnstraße 4 >, 3 r., schön möbl. Zimmer zu vcimiclhcu.
Platterstraße 4, Part., ein schön möblirtes, uiigenirtes Parierre-

Zimmer mit sep. Eingang au einen besseren Herrn zu vm. 4646
Rhcinstraße 26, Gth. 1 r.̂ gut möbl. Balkonzimmerzu verm.

Rhciustraße 42, 2. Et .,
schön inöblincs Wohn- und Schloszimnier mit gtuei Betten sosort

zu vermiethen. 8,61
Rh«i»»straße 51 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 3680
Rheinstraßc «8, 1, zwei gut möblirte Ziiilmer mit einem oder

zwei Betten zn vermiethen. 4714
Rödcrattce 18, 1 St ., sind freund!, möbl. Zimmerz. vm. 3452
Ntöderallee 30, 3, g. möbl. Mails, an jungen Mann zu verm.
Rönierberg 23, Vdh. 3 Tr. l., c. sch. mbl. Z. zn v. Pr. 13 Mk.
Rörnerberg 30, 2 I., möbl. Zimmer an einen Herrn sofort

zu vermiethen. 4701
“19 1 r., möbl. Zimmer mit oder

d?» ilfjV i ” ; ohne Pension z» verm. 4319
!« 00 »»straße 12, 3 r., fein möbl. Z. an anst. Herrn z„ vm. 3430
Saalgaffe 1, 3, möblirtes Zimmer zu vermielhen. 3993
Saalgaffe 16 sch. möbl. Part.-Zini. ans die Dauer bill. zu vern,.
Scharnhorstsir. 5 hübsch möbl. Zim. m. 0. 0. P. zu verm. 4758
Steingaffe 4, 1 r., ei» schön möbl. Zimmerz» verniietben.
Stei, «gaffe 6 möbl. Zimmer zu veriiiielhen. C. B’etry . 4653
Walrantstraße 8, 3 St. I., schön möbl. Zimuier zu verm. 3170
LSevcrgaffe 42, Hth. 2, erb. reinl. Arbeiter Kost und Logis.
Webrrgaffe 48, 1, möbl. Zimmer an Kurgäste zu verm. 4661
Webergaffe 49, 3 St., niöbl. Z. f. ei» 0. zwei1. L. zu v. 4660
Weißetrbnrgstraße3, 3. St. >., schön möbl. Zim. zu vcrni. *
Wellritzstraße 14, 2 St., erh. einj. Mann sch. Logis mit Kost,
stvestritzstraße28, 2, freiilidlich niöbl. Zimmer zu verm. 4668
Wellritzstr. 33, 2. Et. l., ein möblirtes Zimnier zu vermiethen.
Westendstratze1 kr. möbl. Maus, billig zu vermiethen. 4635

zwischen Bis-
»iarckdenkmal

3165
Kl . Wilhelmstr. 8, P .,

u. llibcinstr., eleg. möbl. Ziiiiiuer, mäß. Preis.

Eins. möbl. Zimmer per1. Aug. Näh. Adelheidftr. 10, H. 1. 49*7
Ei»» gut möblirtes Zimmer au einen Herrn per sofoktz» inr»

»nethen. Näh. Nicolnsstraße 18, 4 St . 4M
Ein niöbl. Zimmer an einen bcsieren Herrn zu veimiethen.

Tag I Mk.
Oranienströße 51. Vorderhaus Part.

Möbl . Zimmer &roS
Einfach »riöblirtes Zi»nu»er an reinliche»

Näh. Ziinmerniannstiaße8, Hth. 2 rechts.

i4?
Biirzau

M . 4677
Ar bester zu verm.

Keeve Zi«tn»er , Mn « snvdr« , Kamm»»«.
Bleichstraße 29, Laden, leere Maus, au einz. Pers. zu vm. 4763
Dotzycirnerstr. 16, Mtb., heizbare Mansarde zu venu. 4641
Ellenbogeng. 9 Mavs.-Z. a. anst. M. a. gl. z. v., Pr. 8 Mk. 4618
KapeUe»»ftraße 18 zwei kleine Zimmer sofort od. später zu vernj.
Nerofiraße 28 ein kleines Zimmer an einen reinlichen soliden

Arbeiter zu vermiethen. 47K
2 Et ., zwei schöne Zimmer mit Wasser, in der

Bel-Etage, auf 1. Oktober zu vermiethen. 4668
Ora»»ic»»straße4, 2. El , schöne heizbare Mansarden auf gleich

oder1. August an eingelne Leute zu vermiethen. 4665
Orarrienstraße8 eine Maus, an eine Fraua. gl. z. verm. 4291
Ein Giebelzimmer an einzelne Person zu vermiethen, desgb ein

Part.-Zimmer. Näh. Seerobenstraßc 26. 4706

Familirtt -rlachrichteitK

Danksagung.
Für aie unendlich vielen Belveise innigster

Theilnahmc bei dem uns so schwer betroffenen
Verluste unseres geliebten theuercn Vaters, des

Et je« l»ah« sch aff«ers

Mi !?;. Kchleimer.
besonders für die zahlreichen Blumenspendey,
den Herrn Vorgesetzten und College» für die
zahlreiche Betheiligung, sowie das ehrende
Grabgcleite, sagen wir unfern innigsten tief¬
gefühltesten Dank.

Die trauernden Kinder:
Christi « « und Margaretha.

Danksagung.
Alle» Denen, welche bei dem Hinschciden meines

liebe» nun iu Gott ruhenden Mannes so herzlich
A ittheil nähme», sowie für die schöne» Bliinieuspendeii,
insbesondere auch Herrn Pfarrer V«r >'e»»»»«rqer
für seine trostreichen Worte am Grabe sage herz¬
lichen Dank.

Im Namen der trällernden Hinterbliebenen:
Et . Diefenbach.

Für die Beweise von Theilnahme bei dem
Hinscheidcn unserer lieben Mutter und Groß¬
mutter, die reichen Blnmenspcnden, insbesondere
dem Herrn Pfarrer Ueesenttreyer für seine
trostreiche inhaltsvolle Grabrede sagen hiermit
herzlichen innigen Dank.
Susa «« « Marlies , geb. Mi «ter «»rye»',

Fritz Marlies . Enkel.

Danksagung.
Für die so Überaus zahlreichen Beweise der innigsten Theilnahme an dem schmerzlichen Verluste

meines unvergeßlichen guten Gatten, unseres lieben theuren Vaters, Bruders, Schwagers, Onkels,
Neffen und Cousins,

Herrn Magistrats -Kerrelars

Frieürich jtonüau,
für die große Kranzspende, sowie für das dem Verstorbenen in so ehrender Weise bewiesene Geleite zu
seiner letzten Ruhestätte sage ich auf diesem Wege Allen den innigsten tiefgefühltesten Dank. 9526

Im Namen der Hinterbliebenen:

Die tieftrauernde Gattin Kma Krantztttt
und ihre;n»ei Kindrv.



3. Beilage ;u»i Wiesbadener Tagblatt.
. 322 . Margerr-Ausgabe. Ksimstag, den Juli. 48 . Jahrgang. 1900.

Einsendungen nun dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Verrino -Uachrichten.
(MNtheilungenunter dieser Siubrik werden b,S zuni Umsana von So Zeilen
»»entgeltlich ausgenommen, sür jede weiierc Zeile wird der Anzeigcnoreio mit

lä Psg, berechnet.)
* Das Sommcifcst des „Genfer Verbandes ", dar letzten

Scnnstag in Folge de« schlechten Wetter« nicht abgehnlten iverde»
konnte, findet nunmehr morgen im festlich illummirten Garten der
Kronenbrauerei statt. Der Verein bat auch diesnial Alles au>-
acbotcn, seinen Gästen ein paar fröhliche Stunden zu bereiten durch
Veranstaltung von Vorträgen, Taiiz.Fackelpolcnaise und Abbrennen
eines Brillant-Fenerwerk«. Auch die Vcrloosnng eine« festlich ge¬
schmückten Lämmchens wird znr Unierhaltung beitragen.

* Das wegen ungünstigen Wetters bereits ziveimal verschobene
Waldfest des „Vereins  e hema li ger Un te  r of  s izi  e re"  soll,
sofern das bessere Wetter anhält, nunmehr am Sonntag , den 1b.
d. M., Nachmittags, am alte» Exerzierplatz abgehalten werden.

* „Verein der Friseur - Gehilfen Wiesbaden  1900"
unternimmt Sonntag , den 1b. Juli , einen Familien-Ansflng nach
Biebrich, Restaurant zum Schützenhof, BesitzerI . Lippert. Gute
Unterhaltung und Tanz sollen den Gäste» vergnügte Stunden
bereiten. Anfang 4 Uhr.

Briefkasten.
I . U. Unter Uradel versteht man geivöhnlich den sog. hohe»

Adel, der die Angehörigen der souveränen Fürstenhäuser »nd der

madiclisirten Familien, welche früher im Besitz rcichsunmittelbarer
Territorien waren und RcichSstandichaft hatte». Diese haben
ebensowenig wie Andere, die ihren Adel auf die Entstehung des¬
selben zurücksühren, Vorrechte, wenn sie ihnen nicht durch Privilegien
garantirt sind.

jfj. G. Die in Wiesbaden gelöste Radfahrnummer ist Iinr für
Wiesbaden und llmnegend bcstinimt. Ob sie anderwärts anerkannt
wird, ist »ns unbekannt; die hiesige Polizeidirection kommt anS-
ivärtigen Radfahrern in dieser Hinsicht sehr entgegen, iiibfm sie
deren Nnmmern nicht nur sür die Durchfahrt, sondern auch sür
einen vorübergehenden Aufenthalt gelten läßt, sofern derselbe ihr
angezeigt wird.

KtammsLste , Äerm, »unstraße I . Den Todestag des
Athleten Abs vermochte» wir leider nicht zu ermitteln, lieber das
Beflaggen von Häusern bcstehe» keine Vorschriften, namentlich nicht
darüber, daß einer ansländischen Flagge eine deutsche hinzugefügt
weiden muß. Gerade hier in Wiesbaden sind die crsteren au Hotels
»nd Freindenpensionen nicht feilen, ohne die letzteren zu benierken.

K. U. 1. Ohne genaue Kenntniß der Sachlage ist die Frage
wegen der Maklergebühr nicht z» entscheiden. Darin kann Ihnen
am besten ein erfahrener Jurist rathen. 2. Unserer Expedition
mangelt jede Möglichkeit, solche Anzeigen auf ihre Richtigkeit zu
prüfen. Wenir Sie glauben, daß die betr. Konkurrenten zu viel
behaupten, dann können Sie dagegen mit einer Klage aus dem
Gesetze wegen unlauteren WettbewerbsFront machen,

Vermischtes.
* Deutschland »nf der Weit -AnssteUung . Nachdem die

Jury der Pariser Weli-Ansstellnng ihre Arbeiten beinahe beendet
hat und die Mitglieder meist in ihre Hcimath znrückgekehrt sind.

kann, wie der „Consectionär" erfährt, die erfreuliche Mittheilnng
geaiacht tverden, daß die deutsche Industrie mit einem vollkommenen
Siege auf der Pariicr Welt-Ausstellung abschneidet. De» deutschen
Ausstellern sind nicht allein vcrhältuißmäßig der Zahl nach die
»leisten Preise zu Tbeil geworden, sondern auch die höchsten Aus¬
zeichnungen(Grand Prix lind Medaille d’or) ; namentlich lnrben die
Aussteller der deutschen Textil-Indnstric eine außerordentlich günstige
Beuilheilung und hohe Auszeichnungen durch die internationale
Jury gefllttden.

* Die Größe de» Eifeubahnvetsirhr » anläßlich der
Pariser Ausstellung erhellt ans folgenden der „Zeitung d. Vsr. d.
Eisenb.-Verw." entnommenen Angaben. In der Zeit voin 15. April
bis 15. Juni kamen in Paris auf dem Nordbahnhofe 1,4-68,419
Reisende an. Die Zunahme gegen die gleiche Zeit im Vorjahre
beträgt 18,5 pCt. Ans den Ostbahnhöfen(Straßburger und Bastille-
Bahnhof) zählte man während des Monats Mai 1,371.840 Reisende,
d. i. 10 pCt. mehr als im Vorjahre. Auf der Weübahn (Bahnhof
St . Lazare und Montparnasse) kamen vom 1. bis 1b. Juni
1,009,272 Reisende gegen 764,560 im Vorjahre an, d. i. eine Zu¬
nahme von 81 pCt. Die Pariser Stadtbahn wird am 14. Juli
öffentlich cingcweiht. Schon seit etwa 14 Tagen verkehren zwischen
Vincennes niid dein Hotel de Villc leere Züge zur Ausführung von
SchuelligkeitSversuchen, die so ihren Weg und ihre Versuche von
Station zu Station b;« zum Boulogncr Hölzchen fortsctzen. Vom
14. Juli ab soll der 5-Minutcn-Betricb eingeführt werden, der
später durch Vermehrung der Züge auf de» 2-Min»ten-Verkehr
nmgcwandelt werden soll.

* Knmoristisches . Höchste Schwärmerei.  Der Rentier
Protzenhubcrschwärmt so sehr für Schinucksachen, daß er sogar
seiner Photographie, die auf dem Schreibtisch steht, eine Brillant¬
nadel vorgesteckt bat!

m 3̂ 1
Ein goldener Ring mit rothcm Stein auf dein Wege Dock-,

Wellritzstr., Michelsberg, alter Kirchhof, Lauggasse bis z. Tagblatl
verloren worden. Gegen Belohn, abzngebcn Uorksir. 1, P . l. 9510

Verloren ein grünes Ledertäschche» mit Häkelarbeit auf
dem Wege vom Bahnholz zürn Danibachthal. Gegen Belohnung
abzugeben Zimniermannstrnße5, 1 l._

Entlaufen
ein kleiner stachelhaarigcr .Hund (Irish Terrier), röthlich braun,
weißer Fleck an der Brust, aus den Namen „Worry" hörend.
WiederbringerBelohnung im Hotel Metropole._

Kanarienvogel entflogen.
Belohnung Rhcinstraße 45, 2.

Wiederbringer erhält gute
9410

Weibliche Uerlouerr . die SteUnug finde « .
als Gouvernante oder Bonne.
Offerten mit Photographiean

Fr. Major Uohcii . iein , Berlin , Knrsürstendamm211.

Berkänferin
mit Sprachkenntnisscn für ein feines Bronze- und Leder-
waarcu-Geschäft gesucht. Näh. Kl. Burgstraße2. 9533

s
, Ein Ladenmädchen mit gut. Zeugn. für Colonialwaareu-
branche sucht Carl Kiss , Grabenstraße 30. 9033

Für mein Kurz-, Weiss - und Wollwauven -Geschäft
suche ich eine tüelitig -e solid « l 'erhiinrerin.

Friedrich 85x»»er , /Neugasse 14. 9476

Zum 15. August oder 1. SeptemberLavenmädchen
Mit guten Zeugnissen gesucht. (No. 84888) F39

Gebr . Schäfer , Mainz,
Dampfmühle und Brodsabrik.

Tücht. Haudnäherinne»
gesucht Lnisenstraße u2, 1 St . 9336

Eoufeetiou.
Für ein seines Salon -Geschäft wird ein junges Fräulein zum

Empfang der Damen gesucht. Sprachkennt»isst u. brauchcknndig
erforderst Off. unter 8 . « SS au den Tagbl.-Verlag. 9463

Sechs Costüm - ArbeiLerinnen,
erste selbstständige Kräfte ans Taillen « . Röcke, für ein feines
Atelier nach WorniS gesucht. Eintritt per Herbst. Jahresstellung.
Gest. Off. mit Ang. bish. Thätigkeit, Gehaltsanspr. u. Bild unt.
I-'. « »V. » »SS an Hudoir Hesse , Worms . F131

Tüchtige Hülfe •»« Röcken und Taillen
gesucht Orauienstraße 41, 2 r.

Ein Mädchen zum Nähen gesucht Jahnstraße 9, Hth. Part.E  Geübte Stickerin gesucht Saalgasse 40,I. 8823we tüchtige Stickerinnen sür nur Bunlstickereigesucht.
»r . Sicgiiiami . Goldgasse 17,1.

Lehrfräulein
gegen monatliche Vergütung verlangt sofort

8t, »er » & Die . . Langgasse 34.

Ein Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesucht. 8011

8 » I . Uucliarnch , Webergasse 2.
Junge Mädchen können das Weißzeugnähr » gründlich

erlernen . Maschinenähen » . Zuschne.dcn inbegriffen.
Schwalbacherstratze 2« , Hth. 1. 9404

Lehrmädchen 8
_ Anna  firaeincr , Kirchgasst 19.

Eine feinbürgerliche Köchin mit guten Zeug»,
wird zum 1. August gesucht. Anzutreffen zwilchen

3 und 4 Uhr. Näheres im Tagvl.-Äerlag. 9464
Eure gut empfohlene Köchin nach auswärts gesucht,

sowie «in befferes Hausmädchen , welches serviren kann,
„ für hier, Bierstadterstratze 14.
Ein Dienstmädchen gesucht Albrechtstraße 16, Part . 8291
ß -u hron»» kleikuac« Mädchen gesucht Faulbrniinenstr.10,1 r. 8505

Für 1. August, cv. früher, tüchtige zuverlässige EÜthiN
für seine kleine Pension gesucht Parkstraße 15.

Ein tüchtiges zuverlässiges Mädchen für gnt bürgerliche
Küche und leichtere Hausarbeit gesucht Friedrich-
stratzeL. 1. Etage . 8682

Einfaches fleißiges Mädchen gesucht Friedriä>straße 13. 8820
Mädchen, das bürgerlich koche» kann und Hausarbeit versteht,

sofort gcsucht TannuSstraße 9, Hutladc». 9359
Ei» tüchtiges Mädchen gcgcn hohen Lohn gesucht. Näh. bei

8 «-1»»nickt, Bahnhosstraße9. 9110
Ei» reinliches Hess. Mädchen für kleinen Haushalt
gesucht Kl. Burgstraße 10. 9487

Sache junges starkes Mädchen sür Hausarbeit, bevorzugt vom
Laude, Wörthstraße 10. Part . 9189

Ein in Küche und jeder Hausarbeit, auch im
Waschen und Bügeln durchaus erfahrenes
Mädchen bei hohem Lohn sofort nach Amerika

gesuchi. Näh. im Tagbl.-Verlag. 9457
Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn sofort gesucht Frankcu-

straße  1 , Part . 9240
Gesucht zum 15. Juli ein einfaches Mädchen für
die Hausarbeit Sonnenbecgerstraße2. 9349

Ein fleißiges Dienstmädchen gesucht. 9328
Conditorei « !>»>n , Wilhelmstraße 42.

Gesucht mehr. Mädchen, w. kochen k. , zu klein. Fam . u.
einz. Dame . Fr . 8ci »u «c, Herrnmühlgaffe 5 , Vdh. P.

Ein Mädchen gesucht Albrechtstraße 34, Part . 9405
Ei» Mädchen zu zwei Kindern und für etwas Haushalt wird

gesucht Kleine Burgstraße 8. 9419
Ein tüchtiges Hausmädchen,

welches gut nähen kann und gute Zeugnisse besitzt, zum baldigen
Eintritt gesucht. Näh. Wilhelmstraße16, 2.

Braves williges reinliches Mädchen bei
ALM gutem Lohn für sofort gesucht. Zu melden Mackt-

straße 14 (Äckladen).
M ädch en gesucht Lnisenstraße 36, Part., 2. Thür rechts. 9430

Ein biaves Mädchen wird gesucht Wellritzstraße8
jpHSgpr im Laden. 9412
Eilt junges Mädchen gesucht Metzgergasse 37.
Ein ordentliches Mädchen für kleine» Haushalt ans gleich gesucht

Webergasse 39, 1 St . rechts. 9477
Tüchtiges fleißiges Hausmädchen , das serviren und bügclit

kan», aesnd' t Parkstraße 15.
Ein tüchtiges Alleinmädcken , welches bürgerlich kocht, mit guten

Zeugnissen, znm 1. August gesucht. 9460
Wollf , Bahnhosstraße 6, 3 St.

Ei» braves fleißiges Mädchen gesucht Schntberg4, 3 St . 9484

Ein Hansmävche«, |Ä ,mLS KU„i
15. Juli gesucht Kaiser-Fricdrich-Ring 37, 1.

>n der fein bürgerlichen KüchetflWClJCSltflttPUPClt, durchauss-lbststäudig, gegen
hohen Lohn gesucht Kapellenstraße 75.

das perf. serviren kann, sof.
OtUUt ( Ct UUUKl ) irlb gesucht Sonnenbergerstr. 6.
Gegen gute» Lohn suche sür einen kleinen herrschafttichen Haushalt

znm 23. Juli ein zuverlässiges ( f CitltttfitH ’fjCtt»
welches die bürgerliche Küche versteht. Frau .Haldtliausen,
Hnmboldtstr. 11, 2. Täqlich zu spr. zwischen3 n. 5 llhr Nachm.

Ein fleißiges selbstständiges Mädchen gesucht
Nicolasstraßc 31, Part . l.

Ein sauberes Mädchen , das kochen kann, gesucht. 9528
>>l>ili >»p Slinor , Bahnhosstraße 18.

das gut kochen kann, tüchtig,
sauber, bei kleiner Herrschaft

sofort Krankheit halber gesucht. Anmeldung von 9 bis 3 llhr
Ornnienstraßc39, 3.

Ged. Mädchen zu einz. Dame gcs. (hoher Lob») Webergaffe 56, 1.
Gesucht ein ordentliches Hausmädchen ans guter

DMW Familie. Nur Solche, welche gZcugnisse besitzen,
lvollen sich melden Geisberastraße 17. 9523

Ein braves Mädchen. KÄS
die Hausarbeit versteht, wird zum 15. August für gute» ruhigen
Hanshalt gesucht. Näh. zu erfragen Neugasse 17, 2. St . I.

Büglerin sofort gesucht Herrnmüblgäßchen3, Vorderh. 2 St.
Eine pers . Büglerin gesucht Kirchgaffe 38, 2 St.
Eine Putzfrau sür täglich von Morgens 8 Uhr bis Mittags 1 Uhr

gesucht Kirchgaffe 51. 9854
Monatsmädchen gesucht Albrechtstraße 40, Part. r.
Reinliche Monatöfrau von 10—12 Uhr Vorm, gesucht Luisen-

straße 36, Part ., 2. Thür rechts. 9428
«flgi *» »* Eine Monatsfra » für einen Theil des Tages gei.

Weilstraße 12, Part . 9494
Lniienplatz1, 1, wird reinliches Monatsmädchen sofort gesucht.
Ein Monatsmädchen für einige Stunden des Vor- und Nach¬

mittags sofort gesucht Seerobenstraße14. Part . ,
Eine unabhängige Mouatssrau gesucht Langgasse 19, 2 St.
WFk- Eine Wcckfrau sofort gesucht Wellritzstraße 26. 9148
Eine Wcckjran gesucht Hellmundstrabe 30. 9417

Eine Wcckfrau gesucht Mauergaffe 14. 9225
Eine saubere Frau zuni Wecktragen gesucht. 9513

Bäckerei Bossoujj.
Jemand z»m Roßhaarzupfen ges. Iltlcid », Gustav-Adotsstr. 1.
Ein junges Mädchen für leichte Arbeit tagsüber aus einige

Stunden gcsucht Friedrichstraßc44, 2 St . r. 9400

Attemmädcheu,

Bür“ Wir suchen per 1. August

zwei junge Mädchen
zum Einpackeii an der Kasse. 9462

8 . ISA tarnenthal &  Co .,
Kirchgaffe 46.

Ein braves Laufmädche » für Vormittags gesucht
Bahnhosstraße 14. Eckladen. 9474

Werbliche Dersorre« . die Stellung i'nchsu.
Ä Ai a  augenelniie Ecscheiniing, sprachgewandt

wtU* $94Vf (engl., frz., ital ), sucht Engagement in
feinerem Hanse als G-sillschasterin, Reisebegleiterin od. Rcpräscn-
tantin. Offerte» unter «». I*. rrss bcf. der Tagbl.-Verlag.

Stenographin
und Maschinenichrciberin sucht per sofort Stelle. Gest. Offerten

erbeten >»> SL8S « an (No.84890) F39
»». 5' renz in Mainz.

Gewandte Berkänferin
der Papier - rnrd Luxuswaarenbranchc , welche Sprach»

rcuntuiffe besitzt, wünscht per 1. Oktober anderweitig
Engagemeut . Gest. Offerten unter c . w . * 77  an den
Tagbl .-Vertag erbeten

F ^  perf . llüeißuä herin, wiinscht Stelle als Znschnkiderin,wo es evciitl. auch im Verkauf mit thätig sein kann.
Offerten unter V . .1». sr »N hanptposttagernd Gießen erb.

Arbcitsiiiicliwcis Ratlilums,Frauen*AI)th. 1,
tücht.  I *ensiOiisIiüch >n sucht Stelle in  be -serer
Pension /.tun 1 . August.

Ein braves williges Mädchen sucht Stelle, geht auch zu ein bis
zivei .Kitidern. Nähere« Goethestraße 27, Parterre.

deutsch spricht und schncidcrnk»»», sucht
Stelle bei Kindern oder einzcliler Dame. Adr.

Garlcitstiaße 3, Villa Violctta.
Ein nettes sauberes Mädchen, welches im Nähen , Btigeln

und Serviren bewandert ist, sucht Stctlc aio Zimmer¬
mädchen znm 15. Juli oder l . 'August in Privat oder
Hotel . Näh . Nerothal 22 , Vilta van den Ber « ,Arbeitsnachweisf.Frauen, Rathliaiis, aT»V,
dlhtli . HS, vermittelt : Kinder-Friiulein, -Wäitorinnen und
-Gärtnerinnen — Stützen und Haushälterinnen für Hotels
— Erzieherinnen, Gesellschafter, und Hausdamen — Jungfern
und Krankenpflegerinnen — Kaufmann. Persona) — Koch-
u, Büffetfräul. — Sprachunterricht — nach hier u. ausw. 9054

Einfaches ged. Fräulein , 42 Jahre , sucht, gestützt
aus gllte Zengnissc, passende Stelle z. W>». m. Kind,

oder einz. Herrn zur selbstst. Führung d. Haushalts . Off. unter
8 . I". S25 an den Tagbl.-Verlag.

Mädcherrheim— Stellen -Nachweis,
Schwalbacherstratze 65 , 2,

empfiehlt sofort tüchtige Person mit prima Zeugnissen als Kinder¬
frau, Wäiterin oder Pflegerin, zwei Kinderfräulein, sowie znm
15. ii. später Allein-, Hans-, Zimmermädchen, Köchinnen.

Waise, sucht leichte Stellung in besserem
lyidiUlvlH ; Hanse bei Familienanschluß ohne gegen»

I-itige Vergütung, am liebstcit auf dem Lande. Offerten unter
V. «». nn den Tagbl.-Verlag.

Fräulein
ans guter Familie, 84 Jahre alt, sucht Stelle zur Itttterstützuug

od. Bertretutig der Hausfrau in einer Fremdeupenston,
Heilanstalt re. (Baden- Baden, Kissingen oder Wiesbaden be¬
vorzugt). Dasselbe ist wirthschaftiich sehr tüchtig, würde aber,
da es noäi nicht iil Siellung war, vorläufig keinen Gehalt bcan-
ipruäicn. Ginge auch sehr gerne als Gesettfchafterin zu einer
ältere» Dame. Gütige Offerten unter 3». C . « äßsts an
Rudoli M» »sc , Müuche » , erbeten. (Mc.2741) F131

Ein Masche « sucht Stelle als Haus- oder Allein»
§P*» | ir mädchen. Friedrichstraßc 28.
Ein tüchtiges Mädchen fudjt Stelle. Kl. Kirchgaffe1, 2 St . rechts.
Jlingcs Fräulein aus guter Familie, in allen Arbeiten bewandert,

sucht bei seiner Dome paff. Engagement. Gefl. Offerten erbeten
unter V. S. an den Tagbl.-Verlag.

Entpfehlc tüchtige gediegene Allein- und Hausmädchen, beste jährige
Atteste. HüHcr ' s Bürtau , Webergasse 56, 1 St.

Aerztl. geprüfte Erstwärteriii, and; in der Krankenpfl. erf., s. Stelle
für August u. Lcptember. Aerztl. Zeugnisse vorh. Gest. Off. zu
ricijteu an diristteie isiihliuuscu , Oberdollendorfa/Rh.

Bügterin snä>t Beschäftigung, Wäscheteien ausgeschlossen. Näh.
im Tagbl.-Vcrlaa. 0436

ßW - Tüchtige Bügterin sucht Beschästigung, dieselbe nimmt auch
Knoden an. Näheies Faillbcnnueilstraße9, 3 St . r. ,

Ein anst. Mädchens. Wasch- ». Pntzbesd;äst. Drndenstr. 5, H, P.
Ein Mädchen sucht Beschäftigung(Waschen und Putzen). Zu

crsr. bei Häcehcr . Rödeistraße, Gcinüseladen.
Eine ältere »nabh. Frau sucht Stelle zum Beaufsichtigen und

Anssühren größerer Kinder. Hellmtindstraße 18, Vdh, 3,

Wänrriiche Urviouen . die Stellung studen.
Zwei A'tugschmtede sinden sofort dauernde Stelle. 9485

j.  Beissweuger , Wagcnfablik, Schiersteincrstr. 9».
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Für mifeie leicht zu bearbeitende,, Brauchen, SlltcrS-
capital . u. Aussteuer-Bcrficheiuug, Rentei , (keine
VolkSversnhcrnng), suche» wir tüchtige, i„ besseren Streifenarbeitende

Jnspcetore»
geijen Gehalt, Provision und Reisespesen. Nichiiachlente
erhalten gern thatige Unterstützung durch unsere Beamten,

af-C»' -,ml 1,011 Prinia-Refeieuzen». bisheriger
Thätigkcil snh H. BOI»» oh (C .H. a.1701)F152

BSeinr . Kinler , Berlin.

®wt emgeführter Reisender
für Stadt uud Umqegeud fleincht. Ausführl. Offerten über bis-
yerige Thatiqkeil unterx . T . L8r nu den Tagbl.-Berlng erh.

Einkassirer. I
„ Wir suchen per sofort einen tüchtigen ninsichtigcnEiirkassircr für die Stadt. Cauiiou von 500 Lstk,' er¬
forderlich. 948»

Singer Co. Nähmaschmcu-Act.' Gcs.,
M.nktsirastc 34.

selbstständig, für dauernd gesucht Hclimnnd-
straste8. ' 6466Sch,Her, ......

0 ($ t*Cttt $t* (Bankarbeitcr) gesucht.
BW. Li Nit Wwe.,Biebricha.8ZY. 9481.Lackirergchülfeu gesucht Bertramstraße 11. 9420

«cher „ . Anstreicher gesucht Ricolarstraße9, Stb . 2. 9524
Tüchtige Kaoabenputzer und Weißbinder dauernd gesucht,

& S8ölaliBisi» ai9
% Hellumudstrabe 18.

Zrmmergesellen geftzchi.
~ ' *'• K»H Vfwe ., Dotzhcimerstraße 35. 9518

tüchtige Tapezirergchnlser» für dauernde Arbeit sofort
gesucht Wcbergasse 45.

Jüngere RestaiirationskeBlner
sucht sofort UrU .iherg :' * Bür ., Goldgasse 21. Telephon 434.
Schuhmachergehiilfe gesucht Oranicnstraße 25. 9393
Junger Schuhmacher auf Woche gesucht Rödcrstraße 41, 2 St.
3iinfl ii®*Heiberjnif®ni„eit=3aquct?jef . Friedrichstr. 14. 2 Tr."" ""

fgr prima Stellen sucht « rüuberg -s Bür., Goldg . 21. Teh434.Kräftiger Arbeiter gesucht. 9511
«4. Sciiöllcr , Eiseugroschaudlung, Dotzheinierstr. 25.

Arbeiter findet Besclgistiguug bei
*1 -, m • tg> i»iiL Tlionminn , Dorkstraße 17.
®für Papier-u.Schreibiuaterialicnhaudluug unter günstigen

Beduigungen auf sofort gesucht. Nah. im Tagbl.-Verlag. 6044
Lehrling

s. Colonialwaaren- «. Dclicat-sseu-Geschäftu. g. Bed. sofort gef.
^ä >̂ .̂ ^ ^ tE,iUg gesucht. Näh. b. Brruli . Sirlimen | r .,

Pdilippsbergstraße 17/19. 6921
Schlofferleyrliug gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7807

tm gleich gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich.«fc' lvMVl Adolphsallee 84.
Tüchtiger Hausbursche gesucht Kl. Kirchgasse 3.
Mn Hausbnrschc SÄISÄ
WW~  Ein ehrlicher sauberer

Hansbm'sche
sofortgesucht Conditorei Kirchgasie 82. 9352

Proprer fleißiger Bursche sofort gesucht. 9499
„ M. «5rii, Adelheldstrage 76.

Ordentlicher Hausbursche findet sofort Stellung. 9427

S 8.Harihcimer,Wilhelm straße 22.
Em braver junger Hausbursche vom Lande gesucht
Jahnstraße2. S. »piiz.

„isbursche «egen hohe» Lob,, gesucht Stiflstraßc 18.
>e gesucht Orauienstraße 34, Flascheiibierbandtuug.

Ein junger Hausvursche gej. für eine Restauration
• ■ V Rbeittstrabc 17.
Sauberer Bursche, welcher auch fahre» kau«, gesucht

Mmeralwasser-Sliistalt Seerobeustratze 13.
Sauberer Juugt oder Mädchen sofort gesucht zum Milch-

tragcn. Nah. bei GastwirthI"»u , « » riz , Mauntinsplatz.
zwischen 11 und 12 Uhr Vormittag?.

Ordentt. älterer Junge
zum Kcgelaufsctzen und für Hausarbeit sofort gesucht.

Castno, Friedrichstraßc 22.
Zuverlässiger Kutscher, gut emvfohleu. ledig oder
verheirathet, der auch Gartenarbeit versteht, >vi,d für

dauernd gesucht. Von wem? sagt der Tagbl.-Verlag. 9502
WM" Ein Knecht gesucht Wellritzstraße 16, 1 St . r.
Pferdeknecht sof. gesucht bei niumciitimi , Dotzheinierstr. 14.

Ei» nüchterner stadikuttdiger Fuyrknecht
IP “8f . gesucht Adlerstraß- 56. 9473
fein kräftiger Stalljnnge gesucht Reitbahn Luiscilstrabe._

Mi ärmliche Mersoueu, die Stellinig suchen.
Arbeitsnachweis für Minner, Ratiiliaus,

Telephon 2377, vermittelt : Alle Arten Handwerker, kaufmänn.
Personal , Diener u. Hausburschen, Tagl., Garten-, Erd- u.
landwirthschaftl . Arbeiter.

Junger Kestnê gewandt iiud gut empfohlen(spricht englisch),
sucht baldige Stelle in besserem Rcsiauraul. Ges. Offerten
unter Q. M. 356 an den Tagbl.-Verlag erbet'».

Berhcirathcter Mann mit sch. Handschrift sucht Nach-
mittags irgendwelche Beschäftigung gleich welcher All.

Nah. Eleonore,,straße7, im Laden.
Ein verheiratheter Gärtner , kinderlos, mit lnngjäbriaer Praxis

und guttn Zeugnissen, sucht Stelle. Offertenu. « . V . »8S
an den Tagbl.-Verlag.

Stellennachweis Schwalimcherstr . 63 , 2,
rmpf. so fort zwei tüchtige Diener. Gute Zeugnisse.

MrasSlB^  Ein Hausdiener , 30 Jahre alt, mit Pr. Zeuguisseu,
sucht Stellung in einem Hotel oder auch in einer

guten Pension. Näh. Lnisenstraße 17, Seitenbau2 St . rechts.

ITagesUrraststaltuttge«
Kurhau». Nachmittags4 Uhr: Gartenfest, Ballonfahrt, Doppcl-

Concert, Illumination, grobes Feuerwerk.
Kochörunne«. 7 Uhr: Morgenmnsik.
Königliche Kchauspirke. Abends7 Uhr: Oberon.
Mestdenz-Theater. Geschlossen.
Wakhalka-Ttzeater. Gastspiel des Wiener Operctten-Ensembles.

Abends8 Uhr: Don Cesar.
Nakhalka-Kanxt-Nestaurant. Abends8'k Uhr: Großes Concert.
Merchshalken-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.

Barl »letheater zum Aürgersaal. Abend« 8 Uhr: Vorstellung.
Kroncnsurg. Abends8 Uhr: Große Vorstellung.
GirÜns-Zrena Wans , vcrl. Blücherstrabe. Täglich zivei großeVorstcUniigeu, Nachmittag« 5 „ud Abend« 8 Uhr.
Keiksarine«. F-rankenstr. 13. Abends8'/, Uhr: Oeffenll.Bersamnil.

Miesbnbcilcr Knnstsäle, Lniseiistraße 9.
Manger' » Knnkllako», Tannnsstraße 6.
Kft-Ienlschl'anü, Sclxnswürdigkeit ersten Ranges, zwischen Wies¬

baden und Soniienbcrg.
v»em,-iul,iuie chrtslir.,i,«e>i»asse. Kasse: Luise,istrahe 22. Part.
^Eskeskhalfe , Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich van 12 Uhr

wliltags brs 10 Uhr Abends, Sonn- und Feieriags von 10 bi«
1 Uhr und von 3 bis 97*Uhr. Eintritt frei.

Uerein für Äuoünntt über Nehkfal-ri»-l: imichtu„gett „nd
Nechtsfrageu. Täglich von 6- 7 Uhr Abends im Rathhanse

^ im Bureau de« Arbeitsnachweises(Mäinier-Abtheilung).
ArüeIlona,l>w«is unentgektlich für Männer und Jiraueu: im

.hall,Hans von 9- 127- u. 3- 6 Uhr. Mä,»ier-Ablh. Sonntagsvon 8'/-—9'/» Uhr.
Sröeltsnachweis des PnlU . ArSetter-Mereins: Schivalbachcr-

ttviine 45 bei Schuhmacher Fucl>r.
Krauste»!'!asse für A-,a »e» und Aungfran«». Meldestelle: Hell-

iiinndslraße 36, Part.

Nibelliränzche» für Schüler höherer Schulen(Plnttcrstraste2).
Nachmittags 277 Uhr: Gesellige Zusammenkunft.

Wafsanischer Kunst-Werein. Nachm. 3 Uhr: General-Versamml.
Kranste,!- und Sterkestasfe der Mekassaröeiter(Kaffenlokal zum

..Vater Rbem". Bleiä.straße). Von8- 10 Uhr: Versammlung
Harteuvan-Wereiii. Abends 87- Uhr: Ve,sammlung.
Krieger- und Mikitär-Merein. Abends8'/- Uhr: Gesanapcobe.
«. nrn -Hefellfchaft. 877- 9'/-Uhr: Bncheraiisg. >,. ges.Ziisammeul.
Inrn -Kerein. Abends9 Uhr: Bncheraiisg. n. gesell.Zlisammeiik.
Mauuer -Hnruveretn. 9 Uhr: Bücherausg. u.  gesell. Unterhalt.
Mäiincig -faiig-Bereiii Honcordia. Abends9 Uhr: OrdentlicheGeneral-Versammlung.
WiesSadener Wikitär-Ncrei«. 9 Uhr: General-Versammluna
Genfer Wervaud(« cetio»Wiesbaden). Abds. 9 Uhr: Sommerfest
Estrrltkicher Kerein junger Männer. Abds. 9 Uhr: Gebetsstunde'
Huaugekefcher Männer- u. Jüngkmgs-'Aerein. Abends9 Uhr:

Misnons-Mittheilmigen. OtebetSstniide. Blätterausgabe.
Manner -Kefaugoerein Mnio». Abends9 Uhr: Probe.
Scharr' scher Männer -tzhor. Abends9 Uhr: Probe.
Kartner-Hrcrein Kedera. Abends9 Uhr: Vcrsamnilnng.
Keselkschaft Aidelro. Abends9 Uhr: Probe.
Eervand der Japezirer-KeMseu. Abends9 Uhr: Versammliing.
herein der Würtiemöerger, Mresöaden. 9 Uhr: Vereinsabend

'">Rcstanrant zu den Wiesbadener Kimstsälen, Lnisenstraße 9.
Mä,n er-Hnartett Kikaria. Abends9'/- Uhr: Probe
Murger-Schützen-Korps. Vereinsabend in der „Kronenhattc".
Kufer-Aerein Ktnigkeit. Versammlung. (Rcstanr. z. Mohren)-

Die „ Kirchlichen Anzeigen" befinde» fich in der
sondcrbeilage „ Kimtliche Airzeigeu des Wiesbadener
Tagblatt " , Seite 4.

Metrovologsfche Keostachtnttgr» dev Station
Mtesfiaden.

12. Juli 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachin. S Uhr

Abends. Mittel.
Barometer*) . . . . 50.5 489 477 49.0ThermometerE. . . . 15.3 240 182 189Dniistspanmina(mm) . 88 10.0 10.5 98Nelat. F-enclitigkeit CYo) 68 45 67 60
Wiiidrichtnng. . . . W. O. O.
Niederschlagshöhe(mm) — —

Höchste TemperaturC. 245. Niedrigste TemperaturC. 11.7.
*)  Die Baroinelerangabei!  sind ans 0" E. rediictrt.

Mettev -Kericht des „Mesbndetter Tngbinlt ".
Mitgetbeilt ans Grnnd der Berichte der deutschen Scewarte

in Hamburg.
(4!achdruck verboten.)

15. Juli : wolkig, lebhafter Wind, ziemlich kübl, Regensälle.
Auf- und Untergang für Kanne (®) und Mond (£),

_ (Turchgniii, dcr Somit lut* Süden nach mitttlcuropäijditr Seit
1900
Juli.

©
INI Süden ! Anfganq stlntera»dr Minj lUit Miii[ Ulr S Aufgang! litt Min

15. I 12 33 I 4 35 | 8 30 || 9 45 N. |
*) Hier gehtL-Untergang dem Anstmng voraus.

Ferner tritt ei» für den Mond:
15. Juli , 3 Uhr Nachmittags, Erdnähe.

Untergang
Uhr Min
8 19V.*)

Költigliche KchKnspiete.

Samstag, den 14. Juli. 174. Vorstellung.
Oberon.

Große romantische Feen-Oper in 3 Akten nach Wielnnd's gleich¬
namiger Dichtung. Musik von Carl Maria von Weber. Wiesbadener
Bearbeitung. Gesammtentwurf: Georg von Hülsen. Melodramalischc

Ergänz,,»g: Josef Schlar. Poesie: Josef Lauff.
H'erso,,«»:

Oberon, König der Elfen.
Titania, Königin der Elsen . . . .

) Elfen ;

Herr Reiß.
Sri. Qnairoiii.
Sri. Doppelbauer.
Sri. Hutter.
Sri. Robinson.
Herr Lcffler.
Herr Krauß.
Herr Manoff.
Herr Schreiner.
Frl . Günther.

Droll,
Mccrmädchen.
Kaiser Karl der Große. . \
Hüon von Bordeaux, Herzog von Gnienne
Scherasmin, sein Schilvkiiappe. . . .
Harun al Raschid, Kalif von Bagdad. .
Rezia, seine Tochter . ... _
Mesrü, Kaiserlicher Kämmerer . Herr Neumann.
Babe-Khan, Thronfolger von Persten. . . Herr Zimmern,ann.
Fatime, lllezia's Gespielin. Frl. Hoffman».
Hamet, der Stnmine des Palastes . . . . Herr Frank.
Aniro», Oberster der Enmichen. Herr Fender.
Almansor, Emir von Tunis . Herr Rodiur.
Roschana, seine Gemahlii. Frl. Willig.
Abdallah, ein Seeräuber , . . Herr Gros.

Elfen, Luft' , Erd-, Feuer'- und Wassergeister. Fränkische,!
Persische und Tunesische Großwürdeuträger, Priester, Wachen,
Odnlisken, Seeräuber ec. ec. — Zeit: Ende des 8. Jahrhundert».
1. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon(Vision).

„ 2: Vor Bagdad.
„ 3: Hof im ziaiierUchen Harem zu Bagdad.

2. Akt. Bild 4: Ändienzsaal de« Großherru zu Bagdad.
„ 5: Am Ausgang der Kaiserlichen Gärten.
* 6: Hafen von Äscalon.
„ 7: In den Wolken.
„ 8: I », Stnrni.
„ 9: Felsenhöhle und Gestade an der Nordküste»**

Afrika.
3. Akt. Bild 10: I », Garten des Einir von Tunis.

„ 11: Im Haren, Almausors.
„ 12: Die Richtüätte.
„ 13: Im Hain des Oberon.
„ 14: Heinnvärts.
„ 15: Am Throne Kaiser Karls.

Decorative Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Kchiär.
Kostiiiiiliche Einrichtung: Herr Ober- Jnspector Uaupp.

Nach dein1. und 2.  Slft finden längere Pausen statt.
Anfaiig7 Uhr. — Ende nach 10 Uhr. — Hohe Preise.

Sonntag, den 15. Juli . Gberon . (Sirofee romantische Fcen-Oper
in 3 Akten nach Wielands gleichnamiger Dichinng. Musik von
Carl Maria von Weber. Wiesbadener Bearbeitung. Gesammt-
cntiviirf: Georg von Hälsen. M-lodramalische Ergänzung: Josef
Schlar. Poesie: Josef Laufs. Anfang7 Uhr. Hohe Preise.

Montag: Geschlossen.

MalhaNtt -Theatev.
Gastspiel des Wiener Operettkli-Ensembles. Dir.: Mar Maswrll.

Samstag, den 14. Juli.
Dsrr Cesar.

Operette in 3 Alten, mit cheilweiser Benutzung eines Stoffes von
Dumanoir von O. Walther. Musik vonN. Delliuger.

Spielleiter: Herr Dir. Max Mnsiueli.
Dirigent: Herr Kapellmeister Schönfeiv.

I >erfsnen:
Der König . Herr Haberfelber.
Don Femandez de PtirnbillaS, Minister. . Herr Schmidt.
Don Nanudo Onosrio deEolibrados, Archivar Herr Nothmann.
Donna Uraca, seine Gemahlin . Frau Eckertsberg.
Don Ecsur . Herr Dir. Maxwell.
BneblnG«e,ibi-ro Frl. Ealliano.OArefilinPueblo Escndero,
Sanchon,
Juan,
Pedro,
Josö,
Manuel,
Laurenzo,
Eugcnio,

Frl. Greszin.
Frl. Bauer.

Falkouiere der Königin
Frl. van der Feld.
Frl. Kittel.
Frl. Lorenz.

Marita,io . Frl. Grobkopf.
Hanptmanu Martiuez. Herr Fleißne».
Ein Alkalde . Herr Stark.
Alerta, ein Soldat . Herr Morvay.
Bürger, Bürgerinnen, Landlente, Soldaicn, Mönche, Pagen, Jagd-

gefolge, Diencrschast ec.
Der 1. lind 2. Akt spielen in Madrid, der 3. Akt spielt auf einem

Schlosse in der Nähe von Madrid.

Sonntag, den 15. Jnli . Bei ungünstiger Witterung Nachm. 4
(bei kleine» Preisen): Der arme Jouathau . Abends8
(gewöhnliche Preise): Der Gbeestetger.

Reiasss/aHert - Theater , Süftstraße 16.
Täglich grotze SpccialUälen -Vorstellnng. Anfang Abends 8 Uhr.

Rariotötheatev xnm Kürgersaal , Emserstraße 40.
Täglich große Specinlitäten -Vorstellniig. Anfang Abends 8 Uh«.

Krottendurg , Sonueubergerstraße 53/55.
Täglich Abends 8 Uhr: Große Borstelluiig.

zu  W iesbaden.
Samstag , 14. Juli , ab 4 Uhr Nachmittags

(nur bei günstiger Witterung ) :
Grosses Gartenfest.

ISie -i lEuDiiirO ' jis.
It all oh  fahrt des Luftsehiffers 8* antl Ballonführer
des sächsischen Luibschifffahrivereins mit dom Riesenballon
„Tropon“. Beginn der Concerte : 4 Uhr Nachmittags . Auffahrt
ca 5 ‘/j  Uhr . Von 3 Ubr ab bleibt der Garten nur für Gartenfest-

besuchor reservirt.

Programme.
Von 4—6 Uhr:

Concert des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung seines
Kapellmeisters , des Kgl . Musikdirectors Herrn Louis Lüstner

1. Bruder Martin-Marsch . Komzdk.
2. Ouvertüre zu „Raymond “ . Thomas.
3. Joli moulin , Charakterstück . Ch. Godard.
4. Vorspiel zum 3. Akt aus „Uas Heimchon

ain Herd“ . Goldmavk.
5. Mein Traum, Walzer . Waldteufel.
6. Jubel -Ouverturo . Weber.
7. Fantasie aus „Die weisse Dame “ . . . . Boieldieu.
8. Junges Blut , Galopp . Coraggio.

Von 6—8 Uhr:
Concert des Trompeter -Corps des Nass . Feld -Art,-Regiments
No. 27, unter Leitung des König !. Musikdirigenten Herrn J. Beül.

1. Kaiser Friedrich -Marsch . Friedemann.
2. Ouvertüre zu „Die weisse Dame “ . . . . Boieldieu.
3. a) Alla Stella confidente , Romanze . . . Eobanti.

b) L’addio a : Napoli . Cottrau.
4.  Fantasie a. d. Operette „Die Fledermaus“ Strauss.
5. Mein Traum, Walzer . E. WaldteufeL
6. Bravour-Arie a. d. ( per „Torquato Tasso “ Donizetti.
7. Laut und traut, Polka -Mazurka . . . . E. Strauss.
8. Ein Ständchen bei Paula Menotti , Potpourri Roehl.

Um 8 Uhr beginnend:
Doppsl -Concert

des städtischen Kurorcheeters, unter Leitung seines Kapellmeisters,
des König !. Musikdirectors Herrn Louis Lüstner und der KapCllo
des Füs.-Reg . von Gersdorff (Hess .) No . 80, unter Leitung dof

Corpsführers Herrn E. Gottschalk.
Programm des Kurorchesters:

1. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer “ . . . Suppe.
2. Einzug der Götter in Walhall , Schlussscene

aus „Rheingold “ . Wagner.
3. An der schönen grünen Narenta , Walzer . Komzdk.
4.  Es blinkt der Thau, Lied. Rubinstein.
5. Ouvertüre zu „Phädra “ Massenet.
6. II . ungarische Rhapsodie . . . . . . .  Liszt.
7. Des Kaisers Weckruf , Marsch . J. F. Wagner
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3 Du kannst Dir jeden Feind
Versöhnen und verbinden;
Nur bei dem Neider  wirst
Du niemals Gnade finden.

Dscherning.
ilWWWfWWWWWWWWWWWWFWWTWWFüWWW*********

l

(36. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Wachsten Weid.
Roman von Hcorg Kngek.

Tiefe Stille herrschte in dem kleinen Raum. Der
Doktor schien plötzlich von der Wucht der letzteil Worte ge¬
packt zu sein und blickte stier in das flackernde Licht. Auf¬
munternd strich ihm der Kapitän über das schlichte Haar.

„Jetzt aber, mein guter Kerl, versuche als frischer, fröh¬
licher Mann Dein Glück bei der hübschen Dirn, und vergiß
nicht, hübsch ehrbar und mit dem Brustton der Ueberzeugnng
zu ihr zu sprechen. — Das macht Eindruck bei den Weibern,
und für alles Andere stehe ich Dir ein. In ! Nebligen aber
bleibe gemüthlich bei Deinen Philistern und verschreibe
galligen Stadthämoridariern beruhigende Pulver und Lat¬
wergen. Und da ich den heutigen Abend als Poet begonnen
habe, so kann ich es mir nicht versagen, mit einer grandiosen
Phrase zu schließen:

„Die,ganze Welt, mein Sohn, ist in soviel Kriegslager
getheilt, als es Stände giebt. Und weißt Du, was mit
Demjenigen geschieht, der freiwillig aus dem seimgen aus-
reißt und in einen anderen hineinläuft?"

Der Doktor lächelte flüchtig.
„Er wird in dem fremden Lager als Spion behandelt

und aufgcknüpft— Gute Nacht!"
„Gute Nacht," murmelte der Doktor, warf Herthas Dolch

auf den Tisch und verließ mit einem langen Blick auf den
ruhig einschlummernden Kapitän das Zimmer.

XIV.
Für Lossan waren bereits mehrere elegante Wohijränme

in dem vornehmen Weltiner Hotel gemiethet, schon war deS
Diplomaten geschmeidiger Kammerdiener damit beschäftigt, die
neue Heimath so behaglich als möglich auszustaffiren, als
plötzlich der Umzug auf seltsame Weise unterbrochen wurde.

Schon war der Tag gekommen, an welchem der Kranke
das Haus verlassen sollte, jenes Hans, in welchem für ihn
der letzte Halt auf Erden lebte.

Die ganze Nacht hatte er schlaflos verbracht, jetzt hockte
er, grau und verfallen, in seinem bequemen Stuhl und
starrte unausgesetzt auf ein Gläschen mit grüner Morphium-
flüsfigkeit, welches vor ihm stand, und das Zimmer mit
eigenthümlichem Duft erfüllte.

In der Hand hielt der Kranke einen großen, silber-
beschlagenen Toilettenspiegel und hob ihn von Zeit zu Zeit
bis dicht vor seine glänzenden Augen. Gespenstisch fast stach
die gelbe Farbe seines Antlitzes gegen die glänzend schwarze
Perrücke und den gefärbten Schnurrbart ab.

Lange brütete er so vor sich hin, da holte die Uhr zu in
Schlage aus, und in demselben Augenblick ließ Lossau den
SpiWl auf den Teppich fallen und griff mit allen Gebcrden
der Furcht nach dem kleinen Glase. Aber che seine Hand
dasselbe noch berührte, zuckte er plötzlich zurück und schüttelte
sich. „Pfui," murmelte er, „dieser Trank, der mir die
Jugend verleiht, ist für mich Tranbenwcin vom Acheron.
Noch ein paar Monate wird er flüchtige Sonnenstrahlen über
mich gleiten lassen, dann aber wird er den kraftlosen Körper

' hinstrecken und in dem ausgedörrten Mark wüthen, bis ich

Reise-Utensilien: s§
Reiserallen ä 0,76, 1,10, 1,35, 1,50, 2,00, 2,25, l

2,50, 2,75, 3,CO bis 12,00 Mk.
■leisciincans h 1,50,1,75 , 2,00, 2,50, 3,00 Mk. etc.
Seifendosen ä 0,35 , 0,50, 0,05, 1,10, 1,20 bis

2,50 Mk.
Puderdosen ä 0,50, 1,25, 1,50, 1,75, 2,50,

3,25 Mk. etc.
25ahnpuIverdosen in allen Preislagen von

0,25 bis 1,50 Mk.
Kulm -Creme , Tube 0,50 Mk., 3 Tuben 1,25 Mk.
Flecfacnreinigungs - IPasin , Sottulin,

Tube 0,40 Mk.
Brenn -lfaacliincn ä 0,50, 0,60, 1,50, 1,75,

2.00 bis 25 Mk.
Tasclien -Apotliehcu ä 0,60, 0,75, 1,50 bis

15.00 Mk.
Rasir -Ktuis ä 10,00, 12,CO bis 16,50 Mk.

Ferner : Reisespiegel , Zahnbürsten*
Röhren , Scliwammheistel » Scliwamiu-
netze , elegante '%1'ielishKsten mit
Creme für schwarze und gelbe Schuhe,
Slanintknsten , Etuis für die IVagel-
pliege etc , etc . , sowie in reichster Auswahl,
zu den billigsten Preisen , alle Sorten

(Schwämme
empfiehltDr. M. Alberslieim, ÄS,

Lager amerik., deutscher , englischer und
frauzös . Specialitiiten , sowie siinuntheher

Toilette -Artikel . 9280

Wiesbaden
^ianlifürt a . 51 . , Itaiserstr . » .

ihn nochmals ergreife und endlich bezwungen hinüberfahre
in die tanzenden Atome!"

Noch einen/ Moment sann er nach, dann ergriff er hastig
das Glas und hielt es prüfend vor das Licht. „Gleichviel,"
lachte er höhnisch, „ein guter Abgang kann auch die
schlechteste Rolle heben, aber dazu muß man hübsch aus-
sehen. Das ist die Hauptsache."

Zitternd näherte er den grünlichen Trank seinen Lippen.
„Also dem ewigen Schweigen sei es dargebracht," ächzte er
sich überwindend, und wollte den belebenden Gifttrank auf
einen Zug hinunterstürzen, da legte sich eine weiche Hand
auf die seine und zog das Gläschen langsam zurück.

Schwerfällig warf sich der Kranke herum, und im nächsten
Moment entfuhr ihm ein leiser Ausruf der Ueberraschung.

Hinter ihm stand Marie, überwacht und vermeint, und
doch erschien sie dem Aufgeregten in ihrem einfachen Ge¬
wände wie sein rettender Engel. — Aber wie kam es, daß
sie in den drei Tagen, in denen er sie nicht gesehen, ein
düsteres, gramzerrisseneS Antlitz erhalten hatte, dessen
marmorne Blässe ihn entsetzte? Er wollte etwas hervor-
stammcln, aber die ruhige Frau unterbrach ihn.

„Lossau," sagte sie mit seltsamer Starrheit, „weshalb
wollen Sie Ihren Körper vorzeitig zerstören? Soll ich, wenn
Sie fort sind, ewig von diesem Gedanken verfolgt werden?"

Sie stand ihm gesenkten Hauptes gegenüber und blickte
ihn vorwurfsvoll an.

Lossau war durch ihre Gegenwart wie neu belebt. Rasch
erhob er sich und goß den grünen Saft geschickt in die
Krystallflasche zurück. „Es ist ein Toilettcnmittel wie jedes
andere, gnädige Frau," beruhigte er, sich entschuldigend und
schob das Fläschchen weit über den Tisch, „seine einzige Be¬
sonderheit besteht nur darin, daß es das letzte in der großen
Reihe bildet."

„Lossau— es hat sich etwas Schreckliches ereignet,"
sprach die blasse Frau mit derselben Starrheit weiter, als
ob die Worte des Kranken spurlos an ihr vorübergegangen
wären, „seit gestern wankt Alles um mich her."

Nur mit halber Stimme hatte sie es hervorgestoßen, jetzt
verschränkte sie die Hände und preßte sie an ihre Brust, als
ob sie ein tiefes, innerliches Weh zurückdrängen wollte.

„Marie," rief der Krüppel, sich vergessend, in aufrichtigem
Entsetzen.

Wieder verhallte das auffällige Wort, ohne von dem
jungen Weibe recht erfaßt zu sein. Ja , sie trat dem
Freunde noch näher, als sie ihm wie geistesabwesend er¬
zählte:

„Seit drei Tagen hat Hellmuth dies Haus verlassen und
ist seitdem verschwunden. Schon am zweiten Morgen sandte
ich mein Mädchen und Hertha, die mich auch in diesen;
Unglück nicht verläßt, nach allen Richtungen der Stadt aus,
um ihn zu suchen, allein vergebens. Auf dem Dampfer soll
man ihn gesehen, und Andere wollen ihn in einem obskuren
Cirkns vor der Stadt erkannt haben, aber das sind alles
unsichere Gerüchte. Ich stehe vor einem Räthsel. — Lossau,
lieber Freund, ich wage es nicht auszusprechen, aber ich
ahne, daß den Unglücklichen seine Krankheit von Neuem
packte und ihn diesmal niederwarf".

Sie wollte ruhig erscheinen, aber ein lauter Schmerzens-
ruf entfuhr ihr.

Als der Diplomat von der Krankheit des alten Sünders
hörte, glitt ein unendlich verächtliches Lächeln über seine
welken Lippen; dann aber ergriff er die kalte Hand des
jungen Weibes und drückte sie aufmunternd.

„Bleiben Sic bei mir, Lossau," flüsterte Marie halb be¬
sinnungslos, „denken Sie jetzt nicht mehr daran, fortzu-
ziehen."

Der Kranke athmete tief auf. „Es ist natürlich," hüstelte
er dann, „daß ich und mein Karl uns sofort nach Ihrem
Gatten umsehen. Ich habe sogar schon eine ganz bestimmte
Ahnung, wo ich den Vermißten treffen könnte."

„Wo?" fuhr Marie auf.
Lossau besann sich.
„Es ist nur so eine verwickelte Diplomatenidee," versetzte

er ausweichend. Dann klingelte er nach seinein Diener und
fuhr nach einer Viertelstunde in einem Miethöwagen vor
dasjenige Thor der Stadt, vor welchem jener wandernde
Cirkns, den Marie vorhin erwähnte, seine Kunststätte auf¬
geschlagen haben sollte.

Unterdessen kehrte Hertha, der andere Sendling der
Baronin, erfolglos und entmuthigt zurück.

Vor der Ladenthür stand Herr Pilz und hatte die Hände
auf den Rücken gelegt, während Herr Schimmel hinter ihm
die kleinen Geschäfte des Tages besorgte.

„Na, was giebt es denn Neues da oben bei Euch?"
fragte Herr Pilz seine Nichte wohlwollend.

Das Mädchen, welches glaubte, daß ihr Oheim bereits
von Allem unterrichtet sei, begann ihre Irrfahrten getreulich
zu schildern. Aber kaum halte sie das erste Wort von dem
unerklärlichen Ausbleiben des Barons vorgebracht, als der
Inhaber seine Hände so schallend zusammenschlug, daß Herr
Schimmel drinnen vor Schreck ein halbes Pfund Mehl auf
die Erde stäuben ließ und sich den Blicken seiner treuen
Kunden uuvermuthet durch eine dichte Wolke entzog.

Dasjenige jedoch, was den Inhaber in solche Aufregung
versetzte, mar weniger die innige Antheilnahme an dem Ver¬
bleib seines Miethers, sondern die wenig grobkaufmännische
Erwägung, daß mit diesem sicherlich auch die bewußten fünf¬
hundert Mark verschwunden seien, und daß dies eine Schlappe
für ihn werden könnte, welche in den Gesprächen des
Detaillisten dort drinnen beharrlich wiederkehren würde.

„Es ist gut," murmelte Herr Pilz etwas kleinlaut, „melde
mich sofort Deiner Baronin an."

Eine Viertelstunde später schritt Herr Pilz bereits mit
einer gewissen Souveränität über die Schwelle der.Holstein'schen
MiethSrü.ume und erkundigte sich, als anständiger Wirth, der
an seinen Micthern auch gemüthlichen Antheil nimmt, recht
eingehend nach dem Befinden der Baronin.

„Ich danke Ihnen," entgegnete Marie kurz und blickte
wie abwesend durch das Fenster.

Der Inhaber zupfte an seinen Manchetten und bemühte
sich, ein äußerst großkaufmännisches Gesicht aufzusetzen:

„Wie ich höre, der Herr Gemahl auf einer kleinen Ge¬
schäftsreise begriffen?" inquirirte er vorsichtig weiter, und
diesmal war der Erfolg größer, denn die Baronin wandte
dem Besucher ihr blasses Antlitz zu und antwortete verstört:
„Ich weiß cs nicht."

Der Großkaufmann fuhr zurück und griff verzweifelt
nach seiner Brille. „Wissen es nicht?" wiederholte er kopf¬
los, während in seinem Ohr der liebliche Ton der ent-
schwundenen Goldstücke zu klirren begann. „Nun," setzte er
mit einem übermenschlichen Entschluß hinzu, „vielleicht ist
er nach Föhren auf die Werft gefahren, um sich von seinem
Herrn Sohn das von mir geborgte Geld wiedergeben zu
lassen."

So furchtbar traf der Schlag, daß Marie widerstandslos
auf den nächsten Stuhl sank, aber dann raffte sie sich zu¬
sammen und schüttelte mechanisch das Haupt.

„Das — muß ein — Jrrthnm sein," brachte sie blei¬
schwer hervor, als ob jedes Wort ihre Zunge Niederdrücke,
„wir stehen mit unserem Sohn in keiner pekuniären Ver¬
bindung."

(Fortsetzung folgt.)

Lokal-Sterbc-Versiefceriings-Kassc.
ESüchstcr MitgUedcrstand aller hiesigen Slerbekaffcn.
RilHgster Stervcbcitrag . Kein Eintrittsgeld bis zum

Aller von 40 Jahren . — Altersgrenze: 48. Lebensjahr.
tzWAck Sterberente werden sofort nach Vorlage

der Sterbenrkunde gezahlt. — Die Ver¬
mögenslage der Kasse ist hervorragend günstig. Vis Ende l «tM)
gezahlte Renten : 133, » 1» Mark. — Anmeldungen »eder-
zeit bei den Vorstandsmitgliedern: Heil , HeNninnd,trage37;
I. enius , Hcllmundstr. 6, und Hübsamen , Wellritzstr. 51, lohne
beim Kasse nboten » oil -Hussong . Omnienftratse25. F 325

Anstalt
für Mr.-MMeu.MKMtzkWle

in Verb , mit Somöop . bkh. Magen - n. Nerven¬
leiden ; Asthma , Flechten » Lähmungen , Franen-

leiden n. besonders chronische Leiden.
Erfolg sicher! 18-jährigc Praxis '. Viele Danks. !

'j&HTlllitllllÖrn * Schulberg 6. 2. Stock, Montags, Mittwochsund Freitags von'/-2—lhb  Uhr.

Damenbiistensind in grosser
Auswahl wieder
eingetroffen.

ä > d , j g nach Maass fürSchnittmuster— £”“•
JL Akademie ilheiiistrasse 51

Sehr guten kräftigen MittagStisch über die Straße
emvfiehlt C . Kuderle , Deconom, „Offiz.-Cafino ,

Dotzheimerstraße 3.

W Nur kurze Zeit!
Marktstraße 22 , 1. Etage.

Eadame Bernhardt,
Gedanken -Künstlerin.

Sprechstundenv. 9—12 Borm. u. v. 4—10 Uhr Abend«.

ifKt-

PP
Gehemmter Kaffee

mit dem nebenstehenden vom Kaiserlichen Patentamt eingetragenen Waaren-
zeichen und mit der Original -Siroceo -Schntzmarke aus der

Sirocco
von l>. I». Caliensly

(über 500 Niederlagen)
ist in meisten Colonialwaaren-Geschäften zu den Preisen von Mk . k — bis Mk . 2 .-

Vertreter: W . Amacker , Bismarck -Ring 15 , 1.
per Pfd . erhältlich.

3778
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Sonntag , den 22 . Juli,
bei güusliger Witterung:

ifnljrt mit
Per Extradampfer

nach St . Goarshausen , Besichtigung
der Loreley rrnd sonstiger Sehens¬

würdigkeiten.
Abmarsch mit Musik Morgens rii7 tthr vom

Luisenplatz, Abfahrt per Schiff̂ 8 Uhr ab Biebrich, hierzu
ladet Freunde und Gönner des Vereins höflichst ein

Der Vorstand.
Fahrpreis L Person 2 Mk. Listen zum Einzeichnen,

event. mit Miltagstisch, liegen auf bei Herrn Friseur
Sattler , Saalgasse 22, bei Wilhelm S£öl >e, Nen-
gaffe4 und im Vcreinslakal„Zuni Tnrnerheim", Hellmund¬
straße, Restaurateur Pani Jolm , und müssen die An-
meldungen bis spätestens IY, Juli erfolgen. T340

Evang. Missions-Verein
in Biebrich.

STm nächsten Sonntag , den IS . Jnli , findet
»User jährliches

Misst onsfeft
Festpredigt in der Hauptkirche. Vormittags gl/- Uhr:

Herr Prof. Hausse, - aus Herborn.
Rach-Versaminlnng Nachm. 3 Uhr im Diaconissen-

heim. Redner: Herr Miss. Flad aus China und
Miss. Meiseuholl aus Deutsch-Süd-Afrika.

Alle Freunde ladet herzlichst ein
Der Vorstand,

(ücnth , Pfarrer.

Deckensteine,
aesetzl. geschützt, zur Heisiellung von teuer - u . schwaniiii-
fichcren Mnfsivdecken (billiger als Holzbatkendecken) und
von leichten Zwischenwände» liefert per Mille 46 Mk.

DanWegelmrK(Beisbera pJicsliakit.
Telephon No. 2130.

Ausfuhr!. Prospcci gratis und franco. 4626

h öiämaiit-öelfarbe per Pfund 30
Ia Fugsboden-Oelfaribe. per Pfund 35
Ia Fussbodcn-Glanz-Oelfarbe . . „ „ 40
Ia Fussbodcn-Lackfavbe . . . . „ „ 50
Ia Bernstein-Fussboden-Laclc l -Iio.-Biichse 150
Ia Karlsruher „ Schnelltrocken-Lack „ 150
Landleim . . .  Pfund 45

empfiehlt

Pf.,

Pari Kia«, Grabenstras.se 80.
9472

Fahrräder
in reichster Auswahl am Lager. Keine Iinden-
mictlie , daher billigste Preise . Preise von
160 Mk. aufwärts. 7780

A. von Goutta,
Kirehgasse 7 .

Reparaturen und Zubehör gut und billigst.

Kameltaschen-Divans
und Garnituren

in großer Auswahl nnd bester Ausführung zn
äußerst billigen Preisen empfiehlt 8594

Möbel - und Deeorations -Geschäft,
Schwalbacherstraße » 2, Ecke Wellritzstraße.

Prämiirfc Wiesbaden 1896. Gegründet 1836.

Die Prftmiirnng
meiner

Rheingauer
Trauben-, Wein-

und

Höchste Ausdehnung für diese ß j |M | aCllCSSigC
■verdanke ich nur meinem altbewährten Herstellungsver¬
fahren auf natürlichem -Wege , durch das ich milde
Weinessige von vorzüglicher Haltbarkeit und hochfeinem
aromatischem Geschmack ohne jeglichen SKusatz
künstlicher Essenzen fabrizire. Erhältlich in
Apotheken, Dolicatessen- und Culonialwaaren-Geschäften.

Morfeert Ppiiiz,
Sonnenlierg -Wiesliaden.

Tel . 28398. Inh. Marl l - rinz . 7^7ll

Neu eröffnet.

Hohenwald
in l «eorj >cnb » rn bei Schlangenbad.

Restauration mit Terrasse.
Prachtvoller Aussichtspunkt.

Von Station Chausseehaus auf schönen Waldwegen
in einer kleinen Stunde erreichbar. 9535

Bibllltiolls-Massage
(System Muschlk, D. R. P .) i. b. beste Vidrations-Massaae.
öjuiiftigc Erfolge bei Gicht , Riiciimatisnitts , Nervenleiden,
Neuralgie (Ischias), Schlaflosigkeit. Zu empfehlen gegen
Aettavlaaeruna, Frauenleiden, Eirculatioiisstöriiiigen,
Stosswechselkrankheitc« „. s. w. Die Vibration bringt scibsi
da Erfolge, wo manuelle Massage ganz anSgeschlossen ist (bei
Herzleiden), durchgreifendste und dennoch angenehme Massage.
'Aergtlid) empfohlen imb ärztliche Anordnungen weiden gewissen¬
haft ansgeführt. Vorzügliche Schule und Erfahrung. Jede Aus¬
kunft bereitwilligst und kostenlos. B-vaudinng auch außerhalb.

Joha nnes ltni ii ), Langgasse48, 2, N. b. Kochbr.

Tapetenhandfung
Krosse Auswahl — Billige Preise

von

•3. JF'. Sutli , Wtesfoadt *91.
Museumstrasse4, Ecke Delaspeestrasse3. 5771

Tapeten -(teste von letzter Saison billigst.

Aerztliche Anzeige.
Habe mich hier als Specialarzt für

Haut- und Blasenleiden
niedergelassen.

Wohnung : Friedrichstrasse 33.
Sprechstundes 11 uclienta ^ N 10—1 und 3—4 Uhr.

Könning 9—11 Uhr.

Dp.  Klopstock.
Crosse Auswahl in VVäscIiestickcrci-

SchabBonen.
'*' \ | IS  rV Man verl. m. MusterblätterA // |\ /; V. f- Schablonen, a. Kreuzstich.

'E  iVI . Ö . M. « Ätzen,
Letzte Neuheit T Graveur,

No. 234 kost. 40pf . Langgasse 47 .

Gitrosrerrsast, , ^
garantirt rein, lauge haltbar, darf in keiner Haushaltung fehlen,
da er billiger und bequemer als frische Citronen ist, daher all¬
gemeine Anwendung zu Limonaden , Punsch . Suppen,
Saucen, Salaten , Ragouts u, s. >v., empfiehlt in Fl. zu SV Pf.
U- 35 Pf .» nachgesüllt 15 Pf . u. 30 Pf . , sowie lose ausgewogen

Drogerie ML. Kneipp , Goldgasse 9.
_ Telephon 2078. 9224

tl

Eure große Parihie ‘'fl
Rindleder, sehr lolidk Arbeit, ver-

(fVll »( ft ( ) L-- z kaufe zu staunend billigen Preisen.
(c. Lummert , Sattler.

GeschaftSgr . 1870 . 9466
NB. Mein Geschäft befindet sich nicht mehr Grabcnstratze 9,

sonder» nur Metzgergaste 35 (»ächsid. Goldgasse).

Eck« der Hellmnnd- nnd Bertramstraste 6.
Mittagstisch zu 60 Pf ., 80 Pf . « . 1 Mk., im Abonnement

billiger.
Abwechselnde Frühstücks- und Abendkarte.

Vorzügliche Weine. Prima Apfelwein.
Helle und dunkle Biere. 6928

_ _ _ Besitzer: W . Frohn.

WdjtlMtö ! ^ p|
Heute Samstag Abend von 6 Uhr ab:

MU" ff. Rostbratwürste.
Thüringer Wurstwaaren-Eieschäft, Kirchho,sgassc7.

Einziges am Platze.

-^ 4 jeder  fremde # #
her nach IDiesba&fii kommt, fei es zn kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblatt " — gegründet \8S2 — die älteste , beliebteste , bistigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je eine, Preis
St » Pfg . monallich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von Haus zu Haus, von Familie
zu Familie.

Neben einem sehe reichhaltigen redarkimiesten Thekle bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Anreigenlheil von unübertroffenerAusdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt"astgemeines Inferlivns-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien -Nachrichteir (Geburts-, Verlobuiigs-, Delraths- und Todes-Anzeigen) und dem Nrbeits-
marlrt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum nnd neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Belranntmachungrn der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt" aufgeno,innen. Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kostenS Pfg . Man

abonufrt auf das„Wiesbadener Tagblstt"
im Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaffer«
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagbiatt " wird von königlichen , cvmnmnalständifchen . städtischen und
anderen Staats - und Civilbehörden, insbesonderevon der kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Freindenliste , die Programme der Cnrhaus - Concerte , die Ankündigungen der
hiestgen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des tjoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinslrben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer . Tages-veranstaltungeii,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" sind: „Nnrtliche Anreigen des Wiesbadener
Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt -Naffan ", Blätter für
alte naffauifche Geschichte nnd Kulturgeschichte, die „Illustrirte Kinderzeitung", das „Aerztliche Hausbuch",
das „Rechtsbuch", die „fiaus- und landwirthschaftliche Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt.
Kalender" und die „verloosungsliste".

Schachfrrunde seien auf die Rubrik „Schach", Drgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche dar größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Vebölkernng bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es feit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden.

veil unentbehrlich für Jedermann
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Gemeinsame Ortskrankenkasse.
Bürcaur Lutseustratze 22.

STaffetiärate: lir . Althausse , Maikistr. 9, l »r . Melius,
Westendstratze1, l *r . » es », Kirchgasse 29, l »r . Heymann,
Rirdiflflfff8, Op.  iMMUerrnaaM , Langgafie 31, Op.  Keller,
Oranienstraßc 23, »r . I,ahns <eiii , Friedrichstrahe 40,
Op.  fjippert , TauuuSstr. 53, Ilr , Meyer , Fritdrichstr. 39,
Op.  Üclirader , Stiftstraße 2 , Or . Schrank , Rhein¬
straße 40, Or . Wnclienliusen , Friedrichstrahe41. Spezial¬
ärzte: Für Augcnkrankheiten »r . Knauer , Wilhelnistraße 18;
für Rasen-, Hals- und Ohrenlcide» l»r . Kicker Jun ., Lang-
gasse 37. Dentisten: MHller,Wcbergasse3 , Sünder , Mauritius-
straße 10, Wolff , Michelsberg 2." Masseure und Heilgehülfen:
Olein , NkUgasse 22, Scliwcihächer , MichelSberg 16,
Mathes , Schwalbacherstr. 3, Masseuse Frau I ree >». Hcrmami-
straße 4. Lieferant für Brillen: Tn nm «, Ncugasse 15, für
Bandagen rc. Firma A. Sto *», Sanitätsmagazin, Tannusstr . 2,
für Medizinn. dergl. sämmtl . Älpothcken hier, F 320

Caffeler
Kirchenbnu- Lotterie.

M ~ Zichnug am 31 . Juli d . I . - MI
Loose 1\  i a» i „ 11 Stück io Mk.

(Vorto u. Liste 25 Pf . extra) vers, d. General-Debit
8 t « ssvu , Kirchgasse 60,

sowie die Firmen :M' . de Fnlloi «, C. f. riinherff,
C . Henk , A . lioeclicr , L . A . Masche,

Xlt . W achter . 9285

Die Restauration
auf dem Kellerskopf

ist täglich geöffnet. Sonntags von
6 Nhr Morgens ab._824?
Damen-Hüte nml Sonnen-Schirme,

Strohhiitc mul Soirnncnniita
empfiehlt zu bedeutend 9284

herabgesetzten Preisen
Franz Jeschke , s *•nahe der Schwalbaeherstr.

8 Ŵiesbadener Cousninhalle.
Verkaufsstelle : Jahustraße 2 u . Moritzstraste 10.

Keiustes Salatöl per Sch, 40 Ps.
Rachtllchter-Oel per Sch, 35 Ps.
RuböL-Borlaus per Sch. 30 Pf.
Garausirt reines Schmalz per Psd, 45 Pf.
Kornbrod (gutes Müllerbrod) per Laib 36 Pf.
Gemischtes Bros per Laib 38 Ps.
Weitzbrod per Aid 42 Pf.
Prima Limburger Käse per Pfd. im Stein 36 Pf.
Rechter Gmmenthaler Schweizer Käse per Psd, 90 Pf.
Edamer Käse per Pfd. in Kugeln 72 Pf. _
Prima Kernseife per Psd. 24 und 25 Pf,, bei 10 Pfd. 23 und

24 Pf „ im Ctr , 22 und 23 Mk.
Meiste Schmierseife per Pfd . 20 Pf „ k Ctr . 17 Mk.
Dunkle Schmierseife per Pfd. 19 Pf ., 5 Ctr. 16 Mk.
Soda 3 Pfd. 10 Pf., k Ctr. 2.90 Mk. .
Salmiak -Terpentiu -Seifeupulver per Packet8, 10 u. 14 Pf.
Scheuertücher per Stck. 15, 17*20 und 25 Ps. _
Große Schachteln Wichse No . 16 per Stck. 9 Ps.. 3 «tck. 25 Pf.
Blechschachteln No . 10 per Stck. 8 Pf .. 3 Stck. 20 Pf.f etroleum per Ltr.16 Pf.Ucker per Pfd. 30 Pf . _

Butter -Abschlag
«einste Süßrahmbutter per Psd. 1.10 Mk., 5 Pfd. 1.05 Mk.
Feinste Landbutter per Pfd. 95 Pst, 5 Pfd. 88 Pf.
syrische Dicdc-Eier per St . 4 Pf ., 25 St . 95 Pf.
Größte Siedc -Ercr per St . 5 n. 6 Pf ., 25 St . 1.20 u. 1.45 Mk.
Laud-Trtnk-Eier per St . 8 Pf ., 25 St . 1.90 Mk.

M . Jeckel,
4 . Saalgasse 4 . 4 , Saalgasse 4,

Vorzüglichen Emrrrachesfig,
alle Gewürze znin Einmachrn, garantirt rein. Salicylsäure,
Wei -isteiusäure , Pergameutpapier,Korkstopfeu empfiehlt die

©erniania -Drogerie
von <1. Portzehi , Rheinstraßk 55 9319

I*
j  Gebrauchs - Muster - Schutz

alCIltt © Waarenzcicheu etc,erwirkt oUUi

Ernst Franke , Äl,
schmerzhafte Horn-
haut , verwachsen«
Wäget entfernt in wenigen
Minuten schmerz- u,gefahrlos

J . Hu hl , gcpr . Heiig -ehiilfe , Obere Webergasse 44, 2.
Zu spr. v. 12—312, ab 4 Uhr bei rechtz. Bestell, a . aüss. d. H. 7499

Hühneraugen,

Hirc5ig â §se ii 9 13

Kiinsll . Zähne 2 Mk.
ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
unter Garantie!

(Schmerzlos.)
Stiftzähne, Reparaturen , Plomben, Zahnziehen,
Zähnereinigen etc. etc. zu massigen Preisen bei

reeller gewissenhafter Bedienung.

Lehnhardt’s Zahn-Atelier,
Kirchgasse ö , II,

Für Wirfche!
Ein grosser Poeten

Mferlieclier , °,3L- geweht, 100  stück Mk . 8 .—
BUllter ^ ätze  dazu passend, 100 St. Mk . T . SO

Billigste Bezugsquelle für Wirtiie und Pensionen.
Kaufhaus Nietschinann M.,

29 . Kircligasse. Kirchgasse 29.

Meine gebrannten Kaffees
per Pfd . 90 Pf . ri. Mk. 1.— (rein n. kräftig),

feinen Haashaltnngs -Kaffee per Pfd . Mk. 1.20 n. Mk. 1.40,
f. feinen Herrschafts-Kaffee per Pfd . Mk. 1.00,1 .80 n. Mk. 2.—

empfehle in VSLMgkrcher Dnatität stets frisch und naturell gebrannt. 8669

J . € . Keiper,
Kirchgasse 52. Kirchgasse 52,

Haararbeiten
ticken, Scheitel , werde» bei jPeru ...

angefertigt.

, Zöpfe , Stirufrisure » ,
i sorgfältigster Ausführung billigst7727

ltl . «Särih , Kgl. Theater-Friseur , Spiegelgasse 1.
Damen finden sreuudl. discr. Ausnahme bei Fr. Jul . Hart¬

mann, Hebamme, Mainz, Ecke der Schönborn- und Badergasse 3.

Theilhaber
gesucht zuni Alleinverkauf c. lucral. Cou,'umart. d. Lebensnüttclbr.
f. d. Rhein resp. Süddcutschlaud, der vorerst über 15—20,000 Mk.
verfugt. Offerten sub E . W. AQl au den Tagbll-Vertag erb.

Seidel -Naumauu -Fahrrad sehr billig zu verkaufen bei
A. von lüoutta , Kirchgasse 7.

l ^rlckrs Zkrmaferial in allen Starten.
IlrssUrrUcbr DrlZiMl - S »tEr.

*
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I. MW allgemeine

Mtel -Anstellung
in der

Reitbahn des Kgl. Schlosses dahier.
ras 8 Ulir bis Abends8 Uhr.

Eintritt SO Pf ., Kinder die Hälfte.
F 4533

Spar-Verein„Eintracht“.
Montag, 16. Juli , Abends 8'/, Uhr:

General - Versammlung.
"Im zahlreiches Erscheinen ersucht Der Vorstand.

SommeivTheater

„Kronenburg“.
Täglich Vorstellung. Anfang '/r9 Uhr.

Sonntags2 Vorstellungen, nm4 n. 8 Uhr.
Entree auf allen Plätzen 9554

nur noch SO ! ®f . §

Frauen-Sterbekasse.
Sterbcrcnte: 500 Mk. — Beitrag: 50 Pf. für den Sterbe¬

fall. - Eintrittsgeld : 1 Mk.. vom 45. Jahre ob 10 Mk. -
Die im 13. Jahre bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme, auch männlicher Personen , im Allge¬
meinen ohne ärztliche Untersuchung. Beitritts -Erklärungen
nehmen die Vorstandsmitglieder Frauen Hecht , Wörthstr. 16,
Bergltof , jjjirfcljgr. 24, Henäs,ßircf )g.47, 04« rn , Sedanstr . 13.
töw , Ellenbogcng. 8, 5l « yer , Westendstr. 5, Oprermnnn,
Hellmundstr. 56, IW. Kies , Geisbergstr. 11, §clnvarz , Bleich¬
strabe7, Spies , Hevinnndstr. 86. jederzeit entgegen.  F318

•eiohshallen-Rei' Theater.
Heute Samstag und morgen Sonntag:

Abschieds-Vorstellungen
des vorzügliclMsn Programms.

Morgen SonntnglZVor̂ eHuit̂en
Nachm. 4 und Abends 8 Uhr.

Wegen Abreise
sofort zn verkaufen:

1. Eine fast neue Gas-Badeeinrichtung in. Gasheizung, ab¬
gesondert nebst einaillirter Badewanneu. Zubehör(Douche ec.),

2.  Eine sehr wenig gebrauchte, leicht zn handhabende Personen¬
waage (neuestes System) für Hotel oder Pension sehr

3. Eine schön erhaltene, besonder« für ärztliche Zwecke geeignete
Elektrifirmaschine,

4.  Prächtig blühende Blumen u. diverse Pflanzen in Kästen,
2 Küchentische rc. Näheres  Nerothal 16.

Knaben
1-

Hemden-Blousen
(neu ).

Reizende Neuheiten!

Franz Schirg,
Webergasse 1 (Nassauer Hof ) .

unter
Sofort sind 40,000  Mk.

Privatkapital auf 1. Hypothek auszulcihen. Offerten
>r. T . 300 an den Tagdb-Verlag.

6 — 7 -Ämm6f -Mlmung,
Pari, Südseite und Nähe der Strassen bahn Bedingung, zum
Oktober oder früher gesucht. Preis bis 1800 11k. 4765

J, . Meier , Immobilien-Agentur, Taunusstr . 28.

j Makaifaßrpkan |

JE Wiesbadener Tsgblatt ^
Sommer 1900

zu 50 Mfg. das Stück käuflich im W
8 Uer lag . Zanggasse 27 . f|

1
Der f>Iafatfat)i-fdan enthält die Ankunfts- und

Zlbfahrtszeiten der in lviesbaden mniidenden Eisen¬
bahnen, der Danipfstraßeubahn rc. i» übersichtlid;er Form
und eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen,
veÄaufsIokale, Büreanxu. dgl.

Ein schöner Klnder-Sitzwagen billig zn verkaufen Kapellen-
straste1, Part._ August Heylinann , Tapezier. 9351

Pferdednng billig zu verkaufen Dotzheimerstratie 14.
fÄamt « besserer Stände finden tu

meiner Privat-Eittbindungsanstalt
freund!. Ausnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Fron ( rotto,
deutsche Heb., rue Sollet 25, Lüttich, Belg.

Preis vierteljährlich durch die Post bezogen2 Mk.

CMtsinuigW Abonnement
ans die

Costelcr Kügemerne Irrtrrttg.
Durchaus patriotische, aber allem Parteigetriebe fern¬

stehende Haltung. Der Bezugspreis in Cassel, sowie durch
die Post beträgt

gfr nur 2 Mark. ^
Schnellste drahtliche Berichterstattung ans dem

In - nud Ausland , politische Betrachtungen, aus¬
giebigste Correspondcnzartikel aus Stadt und Land,
ausführliche Reichs- und Laudtagsberichtc.

Ausgewählte Romane und Novellen, interessante
Feuilleton-Artikel, Sonntags-Plaudereien, Theater-Be¬
sprechungen, Witternngsberichte(direct von der Deutschen
Seewarte ) ,Börsen -Nachrichten(Geld- und Prodnkten -Börselrc.

Die Sonnlagsveilagc der „Caffeler Attgemeinen
Zeitung " :

„Hans Freund"
enthält kleinere Erzählungen namhafter Autoren, populär¬
wissenschaftlicheAussätze von allen Gebieten, Historisches aus
unserer engeren Heimath, Kunstangelegenhcitcn, poetisch werth¬
volle Gedichte, Humoristisches, Räthsel rc.

Außerdem erhalten die Abonnenten unentgeltlich
geliefert: je einen

Sommer - und Winter -Fahrplan
in Plakatformat, ferner ein vollständiges

Eisenbahn -Knrsbnch in Tasche,-formal
am 1. Mai und 1. Oktober, und die Leser ans deni Lande
eine von den besten Fad)schriftstellern bediente

Llmdwirthschdstliche Beilage.
, Die „Caffeler Altgerneinc Zeitung " erscheint täglich

früh Morgens und wird mit den ersten Eisenbahnzügen
versandt. -

Die „Caffeler Allgemeine Zeitung " ist Hanpt-
Publikations-Organ fast sämmtlicher Behörden des
Regierungsbezirks.

Anzeigen, die gespaltene Kleinzeile oder deren Raum
mit 15 Pf . berechnet, finden bei der starken Auflage der
„Caffeler Allgemeinen Zeitung" weiteste Verbreitung.

Zum Abonnement auf das folgende Vierteljahr laden
ergebenst ein
Verlag und Schriftltg. der„Caffeler Allg. Zeitung".

Preis vierteljährlich durch die Post bezogrn 2 Mk.

, , Rechts aasweichen /
T( eCntS gehen! 1
PV Zn verkaufe» Adler »Damen - Rad , gut erhalten,

Weistenvurgstraste2, Part . r.

DWT" Aufforderung. “VH
Alle, welche noch Forderung haben aus der im Jahre

1889—90 in Concurs geratenen
Firma Katharina Bahlen,

Putz- u. Modegeschäft, Langgasse 50,
wollen solche unt. Chiffre *4. tr . 400 a. d. Tagbl.-Verlag
linsenden. Helene Jung.

von 8 Zimmern, reichliches Rebengelah,
'VlWtl Centralheizung und Garten, in schöner

gesunder Lage zn verkaufen. Offerten unter * . - post«
la gernd S chühenhosstrastc. 9534

Doppel -Billa,
nahe Dampfbahn-Haltestelle Adolphshöbe, kleines Object, für
eine od. zwei Familien, Bad, Veranda,Garten, je 6Zimmer,
je 3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver¬
tauschen. Näh. Justizrath Uly , Rheinblickstratzc7. 8173

GerichlSstraste9, 1 r., Ecke Oeanicnstraste, möbl. Wohn-
und Schlafzimnicr zu vermiethen. __

Hirschgravcn 20, 2 r„ einfach möfeliitc« Zimmer zu Perm.
Kapellenstrasze1 ein schönes möblirtes Zimmer zn ver-

Nliethen. Au gust Heylinann , Tapezier. 4632
Walramstratze 21, 2 1., Ecke Wellritzstraße, möbl. Zimmer

an einen Herrn oder ältere Dame zu vermiethen. 3211

Walrate: „Möblirte Zimmer", auch
ailfgczvgen, vorräthig im

Ueriag , Langgasse 27.

Ein Dienstmädchen verlor am Donnerstag Abend
- zw. 7—8 Uhr von Kaiser-Friedrich-Riiig 35 bis

zur Ringknche ein kl. schwarzes Portemonnaie mit ca. 21 Mk.
Uebcebr. erhält Belohnung Kmser-Fricdrich-Ring 85, 3.

Kl ** Verloren
vom Kochbrnnnen, Langgasse und zurück eine Damen-Börse mit
Inhalt . Abzngeben Englischer Hos._

Ein Wandrr -Gewerbeschei» verloren am Freitag, den 13.,
Nachmittag«, aus den Namen Maria Arcnri Wwc . lautend.
Abzngeben gegen Belohnung Metzgergasse 28, Wirthschaft.

Ein Lorgnon
auf dem Wege nach der Bicrstadter Warte verloren. Abzugcbcn
gegen Belohnung Villa Violetta, Gartcnstrahe 3._

Dienstag ein Trauring verloren (gezeichnet
WWM E. B.). Kurgarten oder Beausitc. Gegen Be-

lohnung abzugebcn. Adresse im Tagbl.-Verlag._ 9553

Granat -Armbaud KK SS iS
Bälenstraste. Finder erhält gute Belohnung. Abzngeben Saal-
gasse 38, 1 bei llerrinnim. _

Fräulein M. M.
postlagernd Berliner Hof. Warum Brief nicht abgcholt?

MWUW
PM- 2lon Bcrtovnngen, Heiratheu, Gebürte:»und Todes¬
fälle» wolle man dem „Tagblatt" sofort durch Postkarte
Anzeige machen, sofern Ertvähnung derselbe» unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ans den Wiesbadener Civilstandsregiftern.

Geboren. 7. Jnli : deni Herrnschueider Johannes Gossense. T.,
Anna Maria. 8. Jnli : dem Schreiirergchülsen Philipp Schmitt
e. T., Johanne Katharine Wilhcimine Henriette; dem Vergolder
Karl Schäfer e. S „ Ludwig Tbcodor Franz. 9. Juli : dem
Hausdiener Georg Ostlerc. T., Anna Maria Katharina.

Anfgebotc». Schlosser Franz Haß zu Mainz mit Georgine Klara
Therese Hier daselbst. Photograph Earl Engel hier mit Luise
Wetz hier. Cigarrcnhändlcr Pllilipp Rockcnselder hier mit Maria
Schmctzer hier. Bäckergehülfe Friedrich Gmehling hier mit Lina
Schöll zu Sonuenberg.

Gestorben. 11. Juli : Rentner Heinrich Beyer, 54I .; Sattlergehülfe
August Holtniann, 24 I .; Sophie Wermelskirchen, ohne Gewerbe,
60 I .; Constantia, geb. Boogard, Wwe. des Schriftstellers Arnold
Ising ans dem Haag, 84 I . 12. Juli : Prioaliere Susanne
Roes, 88 I . _

Ana den Kiedrichrr Civilftandorrgistern.
Geboren. 2. Juli : dem Tagl. Karl Götz e. T. 3. Juli : dem

Tngl. Ferdinand, gen. Adam Krönung Zwillinge. 4. Jnli : dem
Tagl. Karl Balzere. T. 6. Juli : dem Mühlstcinhaner Christian
Winklere. L>. 7. Juli : dem Fabrikarbeiter Lukas Haselbacher e.
T. 8. Juli : dem Gärtner Ludwig Rückere. T .; dem Steuer-
aufscher Johannes Hofmanne. T. 11. Juli : dem Tngl. Wilhelm
Mai e. T.

Verehelicht. 8. Juli : Zuschneider Karl Gustav Beer zu Mainz
mit Maria Josepha Gerhard hier. Verw. Maurer Peter Franz
Gcmeinder mit Elisabeths Christine Pray, Beide hier.

Gestorben. 6. Juli : Anna Katharine, T. des Tagl.Jakob Hyaciuth
Dasbach, 3 I .; Tagl. Philipp Ritter, 73 I.

Aua auswärtigen Zeit«,, gen und nach direkten
NUttheiluugen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Major von Biela, Silberkamp. Hrn.
Rittmeister Freiherr» von Schoenaich, Othmarschen. Herrn Ober-
Leutnant Hugo Freiherr» Knigge, Jvenack. Herrn Leutnant
Dectje», Bclgard. Herrn Landrichter Dr. Müller, Berlin.

Verlobt. Fräulein Marie Edle von der Planitz mit Herrn Ober-
Leutnant Heinrich von Schoenberg, Dresden. Fräulein Hedwig
Wild mit Herrn Ober-Lentnanr Kurt Auer von Herrenkirche»,
Berlin. Fräulein Therese Riest mit Herr» Leutnant Walther
Weidcmaun, Berlin. Frl. Magdalena Graeff mit Herrn Fabrik¬
besitzer Dr. pbil. Gottfried Schwartz, Prüm—Jüchen.

Verehelicht. Herr Geh. Admiralitätsrath Hermann Seeber mit
graul. Aiiuiiia Wagner, Groß-Lichtcrfelde.

Gestorben. Herr Wirkl. Geh. Rath Dr. Wolf von Wolff, Berlin.
Herr Oberstleutnant a. D . von Paczensky und Tenczin. Kolmar
im Etsast. Herr Rechnungsrath Georg Scholz, Kassel.
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Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 6 , 12 und 13 der Verordnung vom

20 . September 1867 (G .- s . 1529 ) und ouf Grund des 8 137 des
Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltuna vom 30 . Juli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses folgende Polizei-
Verordnung erlassen:

8 1. Selbstfahrer (Automobile ) , welche nicht auf Schienen
laufen , unterliegen den folgenden Vorschriften , im llebrigen den
Bestimmungen der §§ 3 , 4, 6 bis 14 , 20 bis 22 , 26 bis 43 der
Wegepolizeiverordnung vom 7. November 1899.

8 2 . Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet sein , daß er sofort
zum Halten gebracht werden kann.

8 3 . Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers muß beim
Gebrauch auf öffentlichen Wegen der Wohnort und der Vor - und
Zuname oder die Firma der Eigenthümers mit deutlichen , un¬
verwischbaren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer , welche Eigenthnm der Post¬
oder der Militärverwaltung sind , desgleichen Selbstfahrer , welche
außerhalb des Regierungsbezirks wohnenden Personen gehören und
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

Z 4 . Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden Zug - oder
Reittviercn oder Viehtransporten nicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines kurz trabenden Pferdes vorbcifabren . Die
Geschwindigkeit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholcn von Zug¬
oder Reitthieren oder Viehtransporten nicht größer fein als zum
Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmungen der 88 35 und 36 der Wegepolizeiverordnung
werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug - oder Reitthiere oder Viehtransporte angehalten,
um Selbstfahrer vorüber zu lassen , so dürfen letztere nur mit der
Geschwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes vorbeifahren.

8 5 . Selbstfahrer , welche an Zug - oder Reitthieren oder
Viehtransporten vorbeigefahren sind , dürfen ans der nach 8 4 zu¬
lässigen Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit
übergehen.

8 6 . Die Geschwindigkeit von Selbstfahrern auf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meter in der Sekunde nur
mit polizeilicher Erlaubniß übersteigen.

8 7 . Selbstfahrer habe », abgesehen vom Ueberholen — vcrgl.
88 40 , Abs . 2 , 41 der Wegepolizeiverordnung — Signale zu geben,
wenn sie von anderen Fuhrwerken . Reitern , Viehtransporten oder
Fußgängern , an denen sie vorbeifahren wollen , nicht bemerkt
werde ».

Jedes unnöthige oder zu laute Abgeben von Signalen ist
verboten.

8 8 . Der Führer eines Selbstfahrers darf sich von dem
letzteren nicht entfernen , ohne dafür gesorgt zu haben , daß der
Selbstfahrer , sieh mchl von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wegepolizeiverordnung
wird hierdurch mehr berührt.

8 Beschränkungen in der Benutzung öffentlicher Wege , welche
nicht für die , sonstigen Fuhrwerke gelten , dürfen für Selbstfahrer
nur mit Zustimmung des Negierungs - Präsidenten anqeordnet
werden.

8 10 . Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der 88 2
bis 8 werden mit Geldstrafe bis zu 60 Mk ., im Unvermögensfalle
mit entsprechender Haft bestraft.

8 11 . Diese Verordnung tritt mit dem 16. Februar 1900
in straft.

Mit diesem Zeitpunkt wird der 8 19 der Polizei -Verordnung,
betreffend das Radfahren , vom 11 . Februar 1896 ausgehoben . *

Wiesbaden , den 28 . Dezember 1899.
Der Königl . Regierungs -Präsident.

In Vertr . : B -»ke.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 46 Paar Stiefeln und 67 Paar

Stiefetvorschuhen für die hiesige Schutzmannschaft soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Die näheren Bedingungen können im diesseitigen Dienstgebäude,
Friedrichstraße 32 , Zimmer No . 4 . eingesehen , sowie auch daselbst
gegen Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Lieferungs -Anerbieten sind verschlossen mit der Aufschrift:
„Angebot auf Stieiellicfcrung für die Schutzmannschaft zu Wies¬
baden " unter Beifügung eines Probestiefels bis spätestens
den 20 . Juli 1800 hier einznreichcn . *

Wiesbaden , den 28. Juni 1900.
__ Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 113 Paar weißen wildlederne«

Wasch -Handschuhen für die hiesige Schutzmannschast soll im
Wege der öffentlichen Ansschreibung vergeben werden . Die näberen
Bedingungen können im diesseitigen Diensigcbäude , Fricdrich-
straße 32 , Zimnier No . 4 , eingeseden , sowie auch daselbst gegen
Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Lieferungs -Anerbieten sind verschlossen mit der Aufschrift:
„Angebot auf Handschuhlieserung für die Schutzmannschaft zu
Wiesbaden " unter Beifügung eines Probehanvschuhcs bis
spätestens den 20 . Jnli 1800 hier etuzurcichen . *

Wiesbaden , den 28. Juni 1900.
_ Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Zufolge des Reichsgefctzes wegen Verwendung von Mitteln des

Reichs -Jnvaliden -Fonds vom 1. Juli 1899 — Reichs -Geietzblatt
Seiten 339 .40 — können den Witlwen der im Kriege gefallenen
oder in Folge des Krieges gestorbenen Personen des Soldateu-
standes vom Feldwebel abwärts und von unteren Militärbeamten
neben ihren bisherigen aus dem Reichs -Jnvaliden -Fonds zahlbaren
gesetzlichen Bcihülfen im Falle und für die Dauer des Bedürfnisses
Zuschüffe gewährt werden.

Der Zuschuß beträgt höchstens 120 Mark jährlich.
Bedüriiigc Witkwen baden die Anträge auf Zaschußgewäbrung

an die Polizei -Verwaltung oder an das Landrathsamt ihresWohn-
orts zu richten . Auf diesen Zuschuß kommen die etwa neben den
oben erwähnten gesetzlichen Beihülfen zahlbaren Unterstützungsbei-
träge in Anrechnung.

Die gesetzlichen Beibülsen selbst kommen dagegen nicht in An¬
rechnung . Die Zabluitg der Zuschüsse beginnt vom 1. April des¬
jenigen Rechnungsjahres ab , in welchem die Zuerkenn,mg erfolgt,
und hört mit dem etwaigen Wegfall der gesetzlichen Beihülfe und
ferner mit dem Wegfall des Bedürfnisses auf . *

Wiesbaden , den 22 . Mai 1900.
_ Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Ich mache wiederholt daraus aufmerksam , daß Seitens der

Herren Aerzte bei Abgabe von Atteste », in welchen gemäß 88 3 und
10 des Reichsimpfpesetzes vom 8 . Avril 1874 in gütiger Form
(8 10 ) die Nolhwmdigkeit der Zurückstellung eines Jnipstings
bescheinigt werden ivll . nur das durch den Bundesrathsdefchluß
vom 30 . Oktober 1874 (Min .-Bl . f. d . i. V . S . 235 ) vorgefchriebene
Formular 111 zu benutzen ist. Gs unterliegt dabei keinem Bedenken,
wenn das Wort „kann " des Vordrucks in dem vorbezeichnet«
Formular geeigneteusalls in „konnte " umgeändert wird , siuwivrr»
Handlungen gegen diese Vorschriften ziehen die Anzeige zur
gerichtlichen Bestrafung auf Grund der 88 2 und 10 des Reichs»
impfgesetzes nach sich. •

Wiesbaden , den 24. Februar 1900.
Der Polizei -Präsident , ft . Prinz von Ratibor«

»
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Grasvcrkanf. Db-rförst«r« Wiesbaden.
Dirnstag , den 17. ^ uli 1900, soll die diesjährige GraSnutznng

auf den fiscalischen Wiesen : Forstwicsc , Gickelsberg , untere Kessel-
Wiese an Ort und Steile öffentlich versteigert werden , Zufammcn-
kunst 9 Uhr Waldbäuschen . 1' 264

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan sür eine Diagonalstraßc im Quartier

zwischen Adolphsallee , Ring , Nicolas - und Goetbcstraßc ist durch
MagistratSbeichluß vom 4 . Juli d. I . endgillig festgesetzt worden
und wird vom 12. Juli cr. ab weitere 8 Tage im neuen Rath-
hauS , 2. Obergeichotz, Zimmer No . 41, während der Dicnststuuden
zu Jedermanns Einsicht offen gelegt. *

Wiesbaden , 7. Juli 1900. Der Magistrat , v . Jbcll.
Staats - und Gemeindesteuer.

Die Erhebung der 2. Rate (Juli . August , September ) Steuern
und sonstigen Abgaben erfolgt vom 14 . d . M . an straßenweise
nach dem auf dem Slcuerzeltel angegebenen Hebeplan . Die Hcbe-
tage find nach den Anfangsbuchstaben der Straffen (die auf
dein Steuerzettel angegebene Wohnung ist für das laufende
Rechnungsjahr maßgebend ), wie folgt sestgesetzt:

A am 14. und 16. Juli,
B „ 17. Juli,
C D E „ 18. „
F Gr . 19 und 20 Juli,
2 . 21. Juli.
^ E .23.  und 24. Juli,
L M . 25. „ 26. .
N . 27. Juli.
O P Q , 28. . und 1. August,
R „ 2. und 3. August,
STIFV , 4 ., 6. und 7. August,
W Y Z und außerhalb des Stadtbereichs am 8., 9.

uud 10. Augusts
Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daß sie die vor-

gcschriebenen Hebetagc benutzen, nur dann ist rasche Beförderung
möglich.

Die Beträge , besonders die Pfennige , sind genau abzuzählen,
damit Wechseln an der Kasse vermieden wird . *

Wiesbaden , den 12. Juli 1900.
Städtische Steuerkasse.

Verdingung.
Lieferung von Dienstkleidern«

Die Lieferung von
23 Winter -Ucberröcke»»,
28 Tuchhosen und
3 Tuch-Juppen

für Bedienstete der Kurverwaltung soll vergeben werden . Lieferungs-
Termin 1. September 1900. Angebote mit der Aufschrift „Sub¬
mission auf Dienstkleider" sind bis Montag , den 28.
Bormittags 10 Uhr, postmäßig verschlossen, unter Beifügung
von Stoffmustern bei der Unterzeichneten Stelle einzurciche», zu
welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er¬
schienener Bieter stattfinden wird.

Die Lieferungsbedingungen können auf dem Büreau der Unter¬
zeichneten Verwaltung eingesehen werden . *

Wiesbaden , 8. Juli I960.
Städtische Kur -Verwaltung , von Ebmeher , Kur -Director.

Aufseher für Straßenreinigung.
Die neue Stelle eines zweite»

Aufsehers sür die städt. Stratzenreinigung
ist zu besetzen.

Geeignete Bewerber , welche Erfahrungen auf diesem Gebiete
Nachweisen können, wollen selbstgeschriebeneGesuche nebst Lebens¬
lauf , Zeugnißabschriften und Gesundheitsattest bis zum
20 . August d . I . an das Stadlbauamt , Adtheilung für
Straßenbau , einreichen.

Anfangsgehalt Mk. 1500.— ; spätere Erhöhung desselben, sowie
etasmäßige Anstellung nach bestandenem Probejahr nicht aus¬
geschlossen. *

Wiesbadeu , den 5. Juli 1900.
Das Stadtbauamt , Frobenius.

Für unsere Hochbau-Abtheilung sollen zur Hilfeleistung bei
der Projectirung und Bau -Ausführung umfangreicher Neubauten —
Krankenhaus , Schulen , Inhalatorium re. — mehrere Architekten»
möglichst mit academischer Borbildung , und mehrere Bautechniker
baldigst engagirt werde».

Bemerkt wird , daß für das Krankenhaus ein aus dem Gebiete
des Krankenhausbauwcsens erfahrener Architcct eingestellt werden soll.

Kündigungsfrist je nach Vereinbarung 4 Wochen bis 3 Monate.
Bewerbungen unter Angabe der Gehaltsansvrüchc und des

Dienstantrittes sind an das stadtbauamt , Adtheilung sür
Hochban , spätestens bis zum 24 . d . M . einzurciche». Beizufüge»
sind Zeugnisse, Lebenslauf und einige selbstgefertigte Zeichnungen —
nicht Schnlzcichnungen . *

Wiesbaden , 7. Juli 1900.
Das Stadtbauamt . FrobeniuS.

Bekanntmachung.
Montag , den 10. Julis . I . und cvcnt . die folgende«

Tage , Vormittags 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr an«
fangend , werden im Leihhnuse, Frievrichstratze 15 dahier, die
dem siädkifchen Leihhaus bis zum 15. Juni 1900 einschließlich ver¬
fallene » Psänder , bestehend in Brillanten , Gold , Silber , Kupfer,
Kleidungsstücke», Leinen, Betten ic., versteigert . Bis zum 12. Juli cr.
könne» die verfallenen Pfänder von Vormittags 8 bis 12 Uhr »nd
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr noch ausgelöst und Vormittags von
8 bis 10 Uhr und Nachmittags von 2 bis 3 Uhr die Pfandscheine
über Metalle und sonstige, dem Mottenfraß nicht unterworfene
Psänder umgcschrieben werden . Vom 13, Juli cr . ab ist das Leih¬
haus hierfür geschlossen *

Wiesbaden , den 30. Juni 1900.
Die Leihhaus -Deputation.

Bekanntmachung,
betr . Abgabe von conrpostirtem Dung.

Von der städtischen Kläranlage auf dem Gelände der Spelz-
müble nächst der Mamzerlandstraße kann bis auf Weiteres
vorzüglich cowpostirter und bereits längere Zeit gelagerter
Garten - und Weinberg -Dung nnkntgcltlich abgegeben werden.

Dieser Dung bestcht aus den mir dem Eauaimasicr aukomnieuden
menschlichen sind Idieriscbw Excremeuten , sowie sonstigen land-
wirldschaftlich nutzbaren Schwimrustoffen , ist nahezu luftliockeii und
besitzt einen hohen Gehall von Pflanzen -Näbrstoffen , insbeiondere
Stickstoff.

Die Abgabe erfolgt jederzeit durch den auf der Kläranlage
ständig anwesenden Kiärmeister , dessen Anordnungen die Fuhrleute
unweigerlich »achzukommen haben . *

Wiesbaden , den 21. Juni 1900.
Stadlbauamt , Abibcilung sür CanalisationSwesen.

Der Obcr -J,igeiiienr . Frensch.

Verdingung.
Die Ausführung von D »mmschüttungs -Arbeite » (circa

4200 cbm . Erdbewegung ) zur Herstellung eines Schlammweihers
im Distrikt „Schwarzenberg " soll verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdienststiinde » im Rathhouse , Zimmer No . 73, eingesehe»,
die Verdingungsunterlagen im Zimmer No . 57 gegen Zahlung
von 50 Pt . brzogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag , den 17 . Juli 1800 , Vor¬
mittags 11 Uhr, einzureiche», zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Anbieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist r 3 Wochen. *
Wiesbaden , den 3. JuU 1900.

Sladtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Ober -Ingenieur . Frcnsch.

Verdingung.
Die Arbeiten znm Umbau einer ca . 30 lfd . in langen

Canalstrecke nebst mehreren Sonderbauten in der Kelterstratze,
zwischen der geldstraße und dem Todlenhofweg , sollen verdungen
werden.

Zeichnungen und Verdinguiigsunt -rlagen können während der
Vormittagsdienststunden im Rathhanfe , Zimmer No . 7b , eingeschen,
die Verdingungsunterlagen im Zimmer No . 57 gegen Zahlung von
50 Pf , bezogen werde».

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 17 . Juli , Vor¬
mittags 11V - Uhr , eiuzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter starlfiudm wird.

Znichlagssrist : 2 Wochen, *
Wiesbaden , den 4. Juli 1900.

Stadlbauamt , Abth , für Canaliiationswesen.
Der Oder -Jngenicnr . Frensch.

Verdingung.
Die Slnfertigrurg und Anbringnttg von Zugvorhänge»

für nachdeuaniite Schulen soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden und zwar:

Loos 1 für die Schute um Schnlberg No . 10,
.. 2 „ „ „ „ „ No . 12,
„ 3 „ „ „ an der Bleichstraße.

Verdingungsunterlagen können Vormiltags von 9 bis 12 Ubr
im Ralhhauie, Zimmer No. 42. bezogen werden.

Verjcdlossenc und mit der Aufschrift,,H . A . 15 , Loos. .
versehene Angebote sind spätestens bis Montag , den 16 . Juli
1900 , Vormittags 8 '/- Uhr, hierher eiuzurcicheii.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung der
obigen Loos -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter . *

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Wiesbaden , den5. Juli 1900.

Stadlbauamt , Adtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeistrr . Genzmer.
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Verdingung.

Die Ausführung der Cementarbeiten (Fußböden und
Wandsockel) für den „Neubau Marktkeller " zwischen dem
Rathhause und der Delaspeestratze Hierselbst soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Rathhause, Zimmer No. 42, gegen Zahlung von 50 Pf . bezogenwerden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 16" versehene
Angebote sind spätestens bis Montag , den 16. Juli , Vor¬
mittags 10 Uhr , hierher cinzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung der
obigen Loos-Reihensolge — iu Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter. *

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 4. Juli 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbauineister. Genzmer.

Verdingung,
Die Ausführung der Maler - beziehungsweise Anstreicher«

Renovirungsarbeitcn:
Loos l : im Vorderhaus bezw. Zuschauerraum,
Loos II : im Bühnenbaus

des Königtichcu Theaters hiersclbst, soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Rathhauie, Zimmer No. 42, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „A . H . Loos 17" ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis Montag , den 16 . Juli 1900,
Vormittags 12 Uhr , hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung der
obigen Loos-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter. Znschlagssrist4 Wochen. *

Wiesbaden , den 6. Juli 1900.
Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.

Der Skadtbaumcister. Genzmer.

Verdingung.
Die Lieferung und vollständige betriebsfähige Aufstellung

zweier Laftenaufzüge für den Neubau „Marktkeller " Hierselbst
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Verdingungsunterlagen, einschlietzlich Zeichnungen, können
Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Rathhause, Zimmer No. 42,
gegen Zahlung von 1 Mk. 50 Pf . bezogen werben.

Verschlossene und mit der Aufschrift „K . A . 14" versehene
Angebote sind spätestens bis Freitag , den 20 . Juli 1900,
Vormittags 10 Uhr » hierher cinzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erschienenen Anbieter. *

Zuschlagssrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 29. Juni 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister. Genzmer.

Verdingung.
Für die städtische Krankenhaus -Anlage Hierselbst sollen

nachstehende Arbeiten und Lieferungen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden:

Loos 1 Herstellung von eichenen Riemchcnböden,
, , 2 Anfertigung von Doppelfenstern.

Verdingnngsunlerlaaen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Rathhause, Zimmer Ro. 42, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A . 18 Loos_ "
versehene Angebote sind spätestens bis Montag , den
23 . Juli 1900 , Vormittags 12 Uhr , hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung der
obigen Loos-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa erscheinendenAnbieter. *

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 12. Juli 1900.

Stadtbauamt . Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbanmeister. Genzmer.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr

nachstehender Leiter - Abtlleilungen werden auf
Montag , den 16 . Juli l . I . , und zwar : die Ab-
theilunocn des zweiten und dritten Zuges auf Abends
7 1/» Uhr , die Abtheilung des vierten Zuges auf
Abends 7 Uhr , zu einer Ucbung in Uniform an
die Remisen geladen.

. Mit Bezug auf die 8 17, 19 u. 23 der Statuten,
sowie Seile 12 Abs. 8 der Dienstvorschriftenwird

ünktliches Erscheinen erwartet. *
Wiesbaden , den 12. Juli 1900.

Der Branddirektor. Scheurer.

14. Juist um.  gjjfe g,

Verzeichnis der Feuermelder und der Schlüssel
, zu denselben.

Lsüc.
Ro.

Be¬
zirk

Straffe Ro. | Schlüssel haben:

1 l Aarstrahe 12 Blum , Fuhrunter-
nehmer.

2 II Albrecht-Ricolasstraße Ecke Frau Seid , Wwe.
3 II Babnbosstrah? 15 Botenmstr. Reg.-Geb.
4 I Biebricher-Möhrinqstr. Ecke König, Biebrichcrftr. 6.
5 I do. am Rondel am

Wärterhaus der Bahnwärter.
6 III Bierstadterstraße 12
7 III „ Alwinenstr. Ecke
8 I Bleichstraffe 30 der Schulpcdell gegen-

über.
9 III Kursaalplatz,alte Colonnade der Colonnaden-Auf-

scher.
10 I Dotzheimerstraße 52 Fabrikbesitzer Dorer.
11 IV Emilien -Kapellenstratze Ecke
12 I Emser- Querseldstraße Ecke
13 II Frankfurterstrabe 20
14 II „ Martinstr . Ecke
15 II Friedrich- Wilhelmstr. Ecke d. Conserv. Friedrich-

Itrotze 1.
16 II Friedrichstrahe 32 Botenmstr. d. Polizei-

Dir.
17 III Gartenstraßc 14
18 IV Geisbergstraße 5 Flohr , Hotelbesitzer.
19 IV Geisbcrg - Jdsteinerstr. Ecke
20 II Goethestr.-ÄdolphsalleeEcke Groll , Kaufmann.
21 IV Gustav - Adolf - Hartingstr.

Ecke Frankenfeld, Kaufm.
22 IV Käpellenstraße 80 in d. Augenheilanstalt.
23 I Karl-Rheinstraße Ecke Reef, Kaufmann.
24 IV Kochbrunnciiplatz(Badhaus

zur Rose)
25 I Lahn-Walkmühlstraße Ecke
26 IV Langgasse 34 Frau Ullmann Wwe.27 II Mainzerstrahe 54
28 II Mainzerstrotze (im Archiv-

gebäude) 64 der Archivdiener.
29 I MlcheiSberg 11 IV . Polizei -Revier.30 I Moritz-AlbrechtstraßeEcke im Landgcr. Gefängn.31 IV Nerostraffe 34 Schloffer R . Mayer.32 IV Nerothal 21
33 IV Rerothal 43
34 I Oranienstraße 9 der Schulpedell.35 III Park-Bodenstedtstratze Ecke
36 IV Platterstraße 62
37 II Rheinstrahe 25 im Postgebäude.38 II do. 33 Botenmstr. Reg.«Geb.39 II do. 34 im Lande«direct.-Geb.40 I do. 90 der Schulpedell.41 IV Schachtstraße 2b Schreinermstr. Thurn.42 I Schiersteincrstraße 6 Verwalt.Verso rgungS-

Haus.
43 II Schlachthausstrahe 24 Portieri.Schlachthaus44 III Schöne Aussicht, gegenüber

der Röhlerstrahe im „Rothen Kreuz".
45 IV Schulberg 12 der Schulpedell.
46 l Schwalbacherstrahe 18 die Kasernenwache.
47 IV 38 im Krankenhaus.
48 III Sonnenbergerstr., gegenüber

d. Lebcrberga. d. Stange
49 III Sonnenbergerstrahe 50
50 IV Stiflstrahe 30 der Schulpcdell.
51 IV Taunusstraße 57 E. Roos , Rentner.
52 I Walkmühlstraße 80 Kopp, Gastwirth.
53 I Walramstratze 19
54 I Westendstraffe 1

Bei Abgabe von Feuermeldungen ist immer ein Feuermelder
zu benutzen, der von dem Ort des Brandes in der Richtung
nach der Feuerwache , früheres Gerichtsgebäudc, Friedrichstrahe1b,
liegt. Ausfahrt nach dem Rathhausplatz , woselbst fich
auch der Eingang nach der Feuerwache befindet. *

Wiesbaden , im Februar 1900.
Der Branddirektor.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß

nach Paragraph 12 der Accife-Ordnung für die Stadt Wiesbaden
Bcerwein-Produccnteu des Stadtbermgs ihr eigenes, 40 Liter über-
stelgendcs Erzeug,,,ß an Beerenwein unmittelbar und längstens
dliinrn 12 Stunden nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich
bei dem Acciseamt zu deklariren, widrigenfalls -eine Accifedefraudation
begangen wird. *

Wiesbaden , den 6. Juli 1900.
Stadt. Aeeise-Slmt.
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Kirchliche Anreisen.
Gnangetilche Kirche.

Sonntag , den 15. Juli . 5. Sonntag nach Trinitatis.
Bergkirche. Frühgottesdicnst 8V- Uhr: Pir . Diehl . 10 Uhr:

Ausgeführtcr Sonntagsgottesdienst unter Mitwirkung des Kirchen-
chyrs. Predigt : Pfr . Veesenmeyer. 5 Uhr (Marktkirchengemeinde) :
Vir . Ziemendorff. — Amtswoche. Taufen und Trauungen : Pir.
Veesenmeyer. NB. Die Sonntagslausen finden um 21/« Uhr
in der Kirche statt. Beerdigungen: Pfr . Diehl . — Vom nächsten
Sonntag ab findet bis auf Weiteres der Früh - u. Jugendgottes-
diciist um 8l/i, der Hauptgottesdienstum 9'/- Uhr statt.

Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9. Das Lesezimmer ist
Sonn - u. Feiertags von 2—7 Uhr für Erwachsene geöffnet. —
Jungfranen -Verein der Bergkirchen-Gemeinde. i '/a—17 Uhr:
Versammlung confirmirter Töchter.

Marktkirche. Wegen der Arbeit im Inneren der Marktkirche müssen
die Gottesdienste in derselben für einige Zeit ansgesetzt werden u.
werden für die Marktkirchengemeinde nach Möglichkeit besondere
Gottesdienste in der Ring- und Bergkirche gehalten werden. —
Sonntag , den 15. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis ), 5 Uhr, in
der Bergkirche: Pfr . Ziemendorff. — Amtswoche. Pfr . Ziemen¬
dorff. Sämmtliche Amtshandlungen.

Ringkirchc. Militärgottcsdienfi 8 Uhr: Div.-Pfr . Runge. Hanpt-
gottesdienst 10 Uhr: Pfr . Risch. Nach der Predigt Christenlehre.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Lieber. — Amtswoche. Tanfen
u. Trauungen : Pfr . Risch. Beerdigungen: Pfr .Lieber. NB. Die
Gemeinde wird darauf aufmerksam gemacht, daß vom Sonntag,
den 22. Juli ab, alle 14 Tage um 11 Uhr ein Gottesdienst für
die Marktkirchengemeinde in der Ringkirche während der Zeit der
Ausmalung der Markikirche gehalten wird. Der Hauptgottesdienst
der Neukirchengemeinde findet von da ab bis auf Weiteres um
9*/a Uhr statt.

Versammlungen im Saale des Pfarrhauses An der Ringkirche 3.
Sonntag Nachm. Uhr : Versammlung junger Mädchen
(Sonntagsvercin). Mittwoch Nachm, von 3 Ubr an Arbeits¬
stunden des Frauenvereins. Die Proben des Ringkirchenchors
fallen bis auf Weiteres aus.

Diakouissen-Mntterhaus Panlincustist . Abendgottesdienst5 Uhr.
Pir . Neubonrg.

Evangelisches Vcreinshans , Platterstr . 2. Sonntagsschule Vorm.
11'/- Uhr. Sonniagsverein junger Mädchen: Nachm. ' /-5 Uhr.
Abendandacht: Sonntag 8'/- Uhr.

Katholische Kirche.
Sonntag , den 15. Juli . 6. Sonntag nach Pfingsten.

1. Psarrlirche zum heil. Bonifatius . Erste heil. MesseN°, zweite
ß»°, Militärgottesdieust 745, Kindergottesdienst 846, Hochamt
1V Uhr, letzte hl. Messe 11̂ Uhr. Nachm. 2^ Uhr ist sakr. Andacht
mit Umgang. An den Wochentagen sind die heil Messen um 5S0,
6'°, 64u u . 9'" Uhr. 6‘" Uhr sind Schnlmessenu. zwar Montag u.
Donnerstag für die Schule in der Bleichstraße, Dienstag und
Freitag für die Blüchcrschule, Mittwoch und Samstag für die
Rheinstraße-Schule, die Töchterschule in der Lnisenstraße und
die Institute . Samstag 5 Uhr Salve , 5—7 und nach8 Uhr Ge¬
legenheit zur Beicbte.

L. Maria -Hils-Kirche. Frühmesse6, zweite hl. Messe7™, Kindcr-
gottesdienst (heil. Messe mit Predigt) 8" , Hochamt mit Predigt
10 Uhr. Nachm. 230 Uhr ist sakrament. Andacht und Umgang
mit dem Allerheiligsten. An den Wochentagen find mm Montag
an die heil. Messen um 6^ und8 ^ Ubr. 6'°Udr sind Schulmessen
und zwar Dienstag und Freilag für die Castellstraße-Schule,
Mittwocĥ und Samstag für die Lehrstratze- und Stiftstraße-
Schule. Samstag Nachm. 5 Uhr Salve, 5—7 und nach 8 Ubr
Gelegenheit zur Beichte. Die Collecte ist in beiden Kirchen für
den St . Vincenzverein zur Unterstützung der Armen u. Kranken.
Sic sei wärmstens enipiohlen.

L. Kapelle der barmherzigen Brüder , Schulberg 7. Sonntag,
Morgens 6 Uhr Frühmesse, 8 Udr Amt, Nachmittags 5 Uhr
Andacht. An den Wochentagenv'° heil. Messe.

4. Kapelle im St . Josephs -Hospital , Langenbeckstraße. Sonntag
Morgens 8 Uhr heil. Meye mit Predigt, Nachmittags 3 Uhr
Andacht. Au den Wochentagen ist Morgens 6^ heil. Messe.

Altkatliolijcher Gottesdienst . Engl. Kirche, Frankfurterstr. 3.
Sonntag , den 15. Juli , Vormittags 9'/- Uhr: Amt mit Predigt.

Lieder: No. 93, 114, 156.
W. Krimniel, Pfr ., Schwalbacherstraße 2.

Ientschkatliolilche (freireligiöse ) Gemeinde.
Die nächste Erbauung findet am 22. Juli statt.

Prediger Welker, Weißenburgstraßs.
Goangelifch -lutl, «rischer Gottesdienst , Adelherostraue 23.
Sonntag , den 15. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis ), Vormittags

9',- Uhr: Lefegotlesdiknst. Pfr . Staudenmeyer.
Kaptisten -Gemeinde , Kirchgafse 46, Hof, 1 St.

Sonntag , den 15. Juli , Vormittags 9'/, und Nachmittags4 Ubr:
Predigt ; Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst. Mittwoch, Abends
8'/, Uhr: Betstunde. Jedermann ist freundlichst eingeladen.
Zutritt frei. Prediger Karbinsky.

Heilsarmee , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 8'/- Uhr, Sonntags auch Vormittag? 10 Uhr: Ver¬

sammlung. Jedermann willkommen.

Russischer Gottesdienst.
Samstag, Abends 7 Uhr: Abendgottesdienst. Kleine Kapelle,

Kapellenstraße 19. Sonntag (5. Sonntag nach Pfingsten), Vorm.
11 Uhr: Heil. Messe. Große Kapelle.

Anfglican Churcli of 8 . Augpigfine of Cnnterbnry.
Sunday Service»: First Celebration, 8 : Matins and Seeond Oele-

bration, 11: Class in Vestry, 5: Litany, 5.45 : Evensong, 6.
Week-days: Matins and Celebration, daily, 8 : Wed. and Fri.,
Litany, 12: Wed., Fri . and Sat., Evensong, 6. First Wed. in
the Month: Matins and Celebration not at 8, but for invalid»
at 11. Chaplain : Rev. E. J. Treble , Moritzstrasse 27.

Biebrich - Mainzer ' Lokal - Dampfschifffahrt
August Waldmann

im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
Sommer-Fahrplan ab 1. Mai 1900.

Von Biebrich nach Mainz: 6°«§ 8« 8 940* iC4o H40* 12« Zoo 300
400 500  ßoo 700 800 84ö-(- 900*

Ab Kaiserthor-Centralbahnhof Mainz 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich: 530§ 810§ 9lfj* IO 10 11 >o* iZio 110

210 310 410 510 610 7108l0*f.
Ab Kaiserthor-Centralbahnhof 5 Min. später, an Wochentagen

nur von Nachmittags l 15 ab.
* Nur Sonn- und Feiertags.t  An Wochentagen ab1. Juni bis2. September.
§ An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
Bei Bedarf Extratouren. Extraboote für Gesellschaften.

Eheindampfschifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis Coblenz; 8, 9.25
(Schnellfahrt „Borussia“ und „Kaiserin Auguste Victoria“). 9.50
(Schnellfahrt „Deutscher Kaiser“ u. „Wilhelm Kaiser u.König“),
10.20 und 12 Uhr 50 Min. bis Cöln; Mittags 3.20 (an Sonn- und
Feiertagen ) bis Bingen; 4.20 bis Coblenz; Abends 6.20 und 6.85
(Güterschiff) bis Bingen; Mittags 1 Uhr bis Mannheim; Morgens
10 Uhr 20 Min. bis Düsseldorf u.Rotterdam. Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7 Uhr 30 Min. Billets u.Aus-
kunft in Wiesbaden bei dem Agent W, Bickel, Langgasse 20. F 307

Dampfer -Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampfern

finden statt : Nach Newyork: 12.-7. Schnellpostd. Fürst Bismarck,
15./7. Postd. Patricia , 18./7. Postd. Batavia, 19./7. Schnellpostd.
Kaiser Friedrich, 22./7. Postd. Graf Waldersee, 26.,7. Sohnell-
postd. Columbia, 29,/7. Postd. Phoenicia, 29-7. Schnellpostd.
Deutschland, 2./8. Schnellpostd. Auguste Victoria. Nach Boston:
14./7. Postd. Bengalis, 24. 7. Postd. Bethania. Nach Baltimore:
14./7. Postd. Bengalia, 4. 8. Postd. Bulgarin. Nach Philadelphia:
24.,7. Postd. Adria, 4.-8. Postd. Athesia. Nach Montreal: 27./7.
Postd. Frisia, 7./S. Postd. Westphalia. Nach Neworloans: 25./7.
Postd. Constantia. Nach Hayti u. Mexico: 21.,'7. Postd. Sardinia.
Nach Hayti u. Central-Amerika: 25.-7. Postd. Rbenania. Nach
Venezuela: 18./7. Postd. Bolivia. Nach Ostasien: 18./7. Postd.
Serbia, 23./7. Postd. Königsberg. F 308

Norddeutscher Lloyd
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr.

Bestimmung
Ems . . . . Newyork
Aller . . . . Genua
Kaiser Wilh.II. Genua
Werra . . . Genua
Trave . . . . Bremen
K. Wilh. d. Gr. Bremen
Lahn . . . . Bremen
K. Mar. Ther. Newyork
Halle . . . . Bremen
Roland . . . Bremen
Dresden . . . Bremen
Rhein . . . . Bremen
Barbarossa . . Newyork
Borkum . . . Galvoston
H. H. Meier . Baltimore
Helgoland . . Baltimore
Königin Luise Newyork
Hannover . . Baltimore
Fried ,d.Grosse Newyork

in Bremen.
Glücklich, Wilhelmstr. 50.)
Letzte Nachricht : F 308

9. Juli 6 Uhr Nm. von Gibraltar.
9. Juli 6 Uhr Nm. von Gibraltar.
8. Juli 12 Uhr Mitt. von Newyork.
7. Juli 9 Uhr Vm. in Genua.
7. Juli 5 Uhr Nm. von Newyork.

10. Juli 8 Uhr Nm. in Bremerhav.
10. Juli 12 Uhr Mitt. von Newyork.
4. Juli 6\ » Uhr Nm. v. Cherbourg.

10. Juli 11 Uhr Vm. in Bremerhav.
10. Juli 11 Uhr Vm. in Bremerhav.
11. Juli 8 Uhr Vm. Eastbourne p.
5 Juli 2 Uhr Nm. von Baltimore.
4. Juli 12 Uhr Mitt. in Newyork.

29. Juni 9 Uhr Vm. St.Catherin.p.
11. Juli 7 Uhr Vm. in Baltimore.
29. Juni 4 Uhr Vm. Borkum-Riff p.
10. Juli 9 Uhr Vm. in Newyork.
7. Juli ?‘/a Uhr Vm. Lizard pass.
9. Juli 8 Uhr Vm. Lizard passivt.

Red Star Lilie.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel, Langgasse 20.)

Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Southwark“, am 7. Juli
von Antwerpen nach Newyork abgegangen ; D. „Westernland“,
am 8. Juli in Antwerpen von Newyork angekommen; D. „Fries¬
land“, am 10. Juli in Newyork von Antwerpen angekommen. —
Antwerpen-Philadelphia -Dienst. D. „Aragonia“, am 5. Juli von
Philadelphia nach Antwerpen abgegangen. F307

KototumSbrcBenbtui' bet L. 6 <ötIIenbetg ' fd)en ©of.SuSbniderei in Wiesbaden.
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